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Ausgabe Schwarzenbach a.Wald

Titelfoto: Erleben, Entdecken, Einkaufen:

 29. Nailaer Frühling  am Sonntag, 18. Mai,

  in der Innenstadt von Naila

Musische Realschule  Naila mit 

Sprachzertifikat „Partnerschule DELF 

Scolaire“ ausgezeichnet

ANZEIGE
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Freibad Bad Steben 
ist in die neue Saison 
gestartet 
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Sprachzertifikat für 
Musische Realschule 
Naila
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Eisenbahnfest am 
Sonntag, 25. Mai, 
in Naila

Leserfotos der Woche

Von kleinen und großen Tieren

Unsere Leserfotos –  an die Redaktion gemailt von den WIR-Leserinnen Gerlinde Spindler (Foto links) und Angelika Müller (rechts) –  zeigen zwei tierische Individu-

en, die auf den ersten Blick nicht unterschiedlicher sein könnten. Doch haben der Fichtenrüsselkäfer und das Rind kleine Gemeinsamkeiten. Zum Beispiel sind 

sie wahre Naturburschen: Rinder sorgen dafür, dass die Weiden immer wie frisch gemäht aussehen, der Fichtenrüsselkäfer erfreut sich im Wald an den Nadelbäu-

men, besonders an Jungpflanzen, sehr zum Ärger vieler Waldbesitzer. Und sie ähneln sich auch im Kopfschmuck, den Hörnern beziehungsweise Fühlern, die 

beiden  unter anderem als Wahrnehmungsorgan dienen. Mit viel Fantasie könnte man im Fichtenrüsselkäfer auch einen Stier im Mini-Format erkennen. 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkom-

munalen Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

29. Nailaer Frühling  
am 18. Mai in der 
Innenstadt

Seite 19 

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

Wir haben unseren Service für Sie verbessert!

Ab sofort steht Ihnen unser automatisiertes  
Reklamationstool rund um die Uhr, 24 Stunden am Tag, 

7 Tage in der Woche zur Verfügung!

WIR IM FANKENALD
Interkommunales Amtsblat der Städte und Gemeinden: 

Naila, Schwarzenbach a.Wald, Geroldsgrün, 
Bad Stehen, Lichtenberg, Issigau, Berg 

Ihr Medienberater für Anzeigen und Prospewerbung 

Marc Aurel Henrici 
Medienberater 

Telefon: 0 92 81 / 816-281 
E-Mail: 

marcaurel.henrici@hcs-medienwerk.de

Inh. Jens Bramburger größte Ausstellung
der Region

ZumTännig 4 (Gewerbegebiet Goldbach)
07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

*  Finnische 

Specksteinöfen

* Kaminöfen

* Kamine

* Kachelöfen

* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau 
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne!

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Helmbrechts –  Wandermara-
thon im Frankenwald, die Drei-
zehnte. Das Kult-Event findet 
2025 in und um Helmbrechts im 
Landkreis Hof statt. Und dann 
geht es nach einem ausgiebigen 
Frühstück ab 7 Uhr morgens 
wieder in Meilenstiefeln auf 
rund 44 Kilometern durch die 
wildromantische Landschaft 
des Naturparks. Frankenwald 
Tourismus lädt Wanderfreunde 
übrigens bereits zum dritten 
Mal in die Oberfränkische Tex-
tilstadt ein. Die Strecke wird 
natürlich eine Neue sein. 
Gleichbleiben aber die Wander-
organisation und tatkräftige 
Unterstützung zahlreicher Ver-
eine, die die Stationen mit 
Sehens- und Erlebenswertem 
aus der Region füllen. Und mit 
Sicherheit lauern auch die weit-
hin bekannten und von den 
Stamm-Teilnehmern schon 
„heiß begehrten“ Frankenwald-
Weiber am Wegesrand den Wan-
dernden auf. Auch dieses Jahr 

gungsstationen auf der Strecke, 
die von zahlreichen ehrenamtli-
chen Helfern liebevoll organi-
siert und betreut werden. Auch 
2025 wird wieder einiges auf die 
Beine gestellt: Entlang der Rou-
te gibt es 16 Verpflegungs- und 
26 Erlebnisstationen, die Moti-
vation, Unterhaltung und 
natürlich Genuss versprechen, 
bevor die Wanderer im Ziel an 
der Göbelhalle zwischen 15.00 
und 21.00 Uhr eintreffen wer-
den. Dieses Jahr wartet ein mys-
tischer „Zieltunnel“ auf die 
Finisher, wo sie von Orga-Chef 
Markus Franz persönlich 
begrüßt werden.
Die Tickets sind alle vergeben, 
kurzfristig besteht jedoch die 
Möglichkeit, über die „Ticket-
Tauschbörse Frankenwald Wan-
dermarathon“ bei Facebook 
noch an Startplätze zu kommen. 
Reinschauen lohnt sich!

 Infos unter www.frankenwald-
wandermarathon.de 

Beim 13. Frankenwald Wandermarathon wird’s wieder sportlich!

Großes Frankenwald-Wandern 
am Samstag, 17. Mai,  in Helmbrechts

haben sie ein originelles, selbst-
gefertigtes Goodie für die Wan-
derer parat, wenn sie ihren 35-
Kilometer-Standort erreichen.
Die Marathon-Distanz, 650 
Wanderwütige und jede Menge 
Spaß auf der Strecke – das sind 
die Zutaten des kultigen Wan-
der-Events. Kaum ist der Termin 
für den Frankenwald Wander-
marathon bekannt, sind die 

Plätze nach weniger als einer 
Minute auch schon ausgebucht. 
Das bundesweit begehrte Wan-
der-Event lockt zahlreiche Wan-
der- und Erlebnishungrige aus 
ganz Deutschland und sogar 
angrenzenden Ländern in unse-
re Region. Das „Geheimnis des 
Erfolgs“ sind neben der tollen 
Wanderroute sicherlich auch die 
vielen Erlebnis- und Verpfle-

Um  7 Uhr morgens startet am Samstag, 17. Mai,   der Wandermarathon in 

Helmbrechts. Foto: Frankenwald Tourismus/ Florian Bauer

Inhaber: Mario Carmine Daniele

Geroldsgrüner Str. 10 
95138 Bad Steben

!NEU!  09288 / 4569996

Öffnungszeiten (Do. Ruhetag):
Mo. – So. 17:00 – 22:00 Uhr

So. 11-14 Uhr / 17:00 – 22:00 Uhr

Genießen Sie hausge-
machte italienische  

Spezialitäten auf unserer  
Sonnenterrasse

www.ristorantepiazzetta.de

Qualität ist unser oberstes Gebot!  
Aus Überzeugung keine Mikrowelle im Gebrauch!

3Wir im Frankenwald



Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

16.05. Kur Apotheke, Bad Steben

17.05. Pluspunkt Apotheke Hof

18.05. Michaelis-Apotheke, Hof

19.05. Einhorn-Apotheke, Hof

20.05. Luitpold-Apotheke, Bad Steben

21.05. Stadt-Apotheke, Helmbrechts

22.05. Pluspunkt Apotheke Hof

23.05. Spindel-Apotheke, Hof

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

den  Notdienst unter  https://www.blak.de/notdienst/oef-

fentliche-notdienstsuche/

umkreissuche auf, wählen  Sie  22833  

(Handy) , 0800 00 22833  oder  scannen Sie  

den  abgedruckten  QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und vier-

ten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie 

da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 27. Mai

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

•17./18.05.    Andreas Ziegler 

                         Konradsreuther Str. 2, 95145 Oberkotzau

                         Tel.Nr.: 09286 / 973613

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr; 

                      18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.,16.05.    Kleintierzentrum Münchberg 09251/8798800

Sa.,17.05.:  Dr. Stefanie Leidl, Wunsiedel, 

                    Tel. 09232/8353

So.,18.05.:  Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 

                    Stefan Tel. 0171 7742244

Mo.,19.05.:  Dr. Norbert Deuerling, Rehau, 

                    Tel. 09283/899171 

Di.,20.05.:   Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015754696398

Mi.,21.05.:  Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436 

Do.,22.05.: Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, 

                    Tel. 09231/8688

Fr.,23.05.:   Sönke Bruhns, Marktredwitz, 

                    Tel. 09231/81040 

 

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de       Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

  03.06. – 01.07. – 05.08.          

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau: :  07.06. – 02.08.  Naila:   05.07.  

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem 
Wald- und  Naturfriedhof 

Naila – Im Rahmen der Lokalen 

Allianz für Menschen mit Demenz 

im Hofer Land organisiert die Alz-

heimer Gesellschaft Regional-

gruppe Hof/Wunsiedel e.V. am

 6. Juni 2025, 15.00 bis 17.00 Uhr 

einen besonderen Nachmittag in 

der Natur für Menschen mit und 

ohne Demenz, Angehörige, 

Ehrenamtliche und Begleitperso-

nen. Treffpunkt ist direkt am Mit-

imino-Lamahof, Döbrastöcken 5, Naila. Die Teilnehmenden können 

mit ruhigen und neugierigen Tieren entspannte Momente verbrin-

gen und einen kurzen Spaziergang mit einem liebevollen Lama 

unternehmen. Die Tiere zu streicheln kann gerade für Menschen mit 

Demenz Balsam für die Seele bedeuten. Zum Abschluss wird Pizza 

selbst belegt und gemeinsam gegessen, um ins Gespräch zu kom-

men. Es entstehen nur Kosten für die Pizza und Getränke, die Aus-

flugskosten sind frei. Eine Anmeldung ist möglich unter folgendem 

Kontakt: Alzheimer Gesellschaft Regionalgruppe Hof/Wunsiedel e.V 

unter 0171/7455162 oder alzg-ho-wun@gmx.de.

Tiere erleben am Mitimino-Lamahof: 
 Ausflug für Menschen mit und ohne Demenz

 Symbolfoto: Pixabay

IMPRESSUM
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  Titelfoto: 29. Nailaer Frühling in der Innnenstadt von Naila

Mo., 21. Mai, 

Schwarzenbach/Saale, 

Grundschule, Breslauer Str. 9, 

16.00 bis 20.00 Uhr

Fr., 6. Juni, 

 Rehau, Rotkreuzhaus, Jobststr. 

3, 16:00 bis 20:00 Uhr

Mo., 16. Juni, 

 Hof, BRK-Kreisverband, Ernst-

Reuter-Str. 66 b, 14:00 bis 19:00 

Uhr

MI., 18. Juni , 

 Schwarzenbach/Wald, Grund- 

und Mittelschule, Schulstr. 7, 

15:30 bis 19:00 Uhr

Mo., 23. Juni, 

  Münchberg, TV-Vereinsturnhal-

le, Dr. Martin Luther-Str. 20, 

15:00 bis 20:00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und einen reibungslosen Ablauf 

zu gewährleisten, ist für die Blut-

spendetermine eine Terminre-

servierung nötig. Diese kann 

über die Internetseite www. blut-

spendedienst.com/blutspende-

termine erfolgen oder telefo-

nisch unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800 11 949 11.

Blutspendetermine

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

Kostenloses Angebot und Beratung bei IhnenKostenloses Angebot und Beratung bei Ihnen

zuhause – wir sind Ihr regionaler Partner.zuhause – wir sind Ihr regionaler Partner.

Förderungen möglich!Förderungen möglich!

Jetzt beraten lassen:Jetzt beraten lassen:

TREPPENLIFTE – Beratung, Planung und Montage

ALLES FÜR IHRE 
PFLEGE ZUHAUSE
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Bad Steben  – Traditionsgemäß 
startet das Freibad in Bad Ste-
ben auch in diesem Jahr gegen 
Ende der zweiten Maiwoche in 
die Badesaison, diesmal genau 
nach den Eisheiligen – die „Kal-
te Sophi“ geht, der Badespaß für 
die ganze Familie hält Einzug. 
Der Startschuss für das idyllisch 
gelegene Spaßbad am Pfarrbach 
ist am gestrigen Donnerstag 
gefallen – pünktlich um 9 Uhr. 
Täglich ab 9.30 Uhr ist jetzt auch 
der Kiosk geöffnet. Die neuen 
Betreiber sind Melanie Friedrich 
und ihr Lebenspartner Pietro 

Macchione. Beide blicken auf 
eine langjährige Erfahrung in 
der Gastronomie zurück. 
Erfahrungsgemäß zeigte sich 
das Wetter in den ersten zehn 
Maitagen wieder von seiner 
„Frankenwald“-Seite. Vor allem 
die Nächte – teilweise mit leich-
tem Frost – waren sehr kalt, was 
für ein beheiztes Freibad eine 
große Herausforderung dar-
stellt. Energetisch liegt man mit 
dem Eröffnungsdatum in die-
sem Jahr also genau richtig, sind 
doch die Temperaturen recht-
zeitig vor dem Startschuss nach 

oben geklettert. Die Besucher 
der Therme haben freien Über-
tritt ins Freibad. 
Schüler, Jugendliche, Erwachse-
ne und Familien dürfen sich 
wieder auf ein vollumfängliches 
Angebot mit drei Becken und 
zwei Rutschen freuen. Harmo-
nisch fügen sich die glänzenden 
Edelstahl-Becken und -Rut-
schen, das großflächige Beach-
volleyball-Feld sowie die in der 
Region einzigartige Sommer-
stockbahn in die sanfte Land-
schaft unterhalb des Wohnmo-
bil-Stellplatzes ein.

Freibad in Bad Steben ist in die neue Saison gestartet 

Auf die Rutschen –  fertig –  los!

Alles blitzeblank: Das Team der Therme Bad Steben und das neue Kiosk-Team legen letzte Hand auf der Kiosk-Ter-

rasse an. 

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

Wir sind gegen Leerstände

in den Innenstädten.

Deshalb bleiben wir vor Ort  

als Ansprechpartner für Sie  

in allen Fragen rund um

Ihre Haushaltsgeräte.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

im Internet.“

 Energieeffiziente 

Elektrogeräte helfen die 

Stromkosten zu senken. 
– 

„Beratung, Verkauf und 

Lieferung hier bei uns.“

Gesellschaft für textile Kunststoffanwendung mbH & Co. KG

Nailaer Str. 6 • 95152 Selbitz

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte an:

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Betriebsschlosser bzw.  
Industriemechaniker m/w/d

für Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten

Maschinenführer bzw.  
Produktionsmitarbeiter m/w/d

mit Schichtbereitschaft im 3-Schicht-System und idealerweise 

Berufserfahrung in der Textilveredelung/-beschichtung

Wir erwarten:  • abgeschlossene Schul- und Berufsausbildung

 • Flexibilität, Teamfähigkeit, gute Auffassungsgabe

Wir bieten:  • 30 Tage Urlaub

 • Zeitkonto

 • Sonderzahlungen, Gutscheine und weitere Beneits

 • Fahrradleasing

Interkommunales Amtsblatt der Kommunen: Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau
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In eigener SacheIn eigener Sache

Aufgrund des Feiertages am 

Donnerstag, 29. Mai 2025, wird der 

Anzeigen- und Redaktionsschluss auf 

Montag, 26. Mai 2025, 10 Uhr vorverlegt.  

Bitte beachten Sie diese Änderung bei der 

Bekanntgabe Ihrer Termine beziehungsweise bei der 

Buchung ihrer Anzeigen.

DIE GRÖSSTE AUSWAHL 
IN DER REGION!

95152 Selbitz | Bachgasse 5 | 09280-311 | info@kirschner-bodenbelag.de

Mo - Do 8:00 -18:00 | Fr + Sa 8:00 - 13:00

DER FRÜHLING KANN KOMMEN

-15%

für Terrasse, Balkon und Garten - NEU eingetrofen! 
in verschiedenen Farben, Qualitäten & Florhöhen,  2m + 4m

KUNSTRASEN 2,95 €
ab

qm
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Entfernung von Tapeten, Fußböden, 
geklebtem PVC-Belag, Fliesen usw.

Entkernung von Bädern

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Kaufe

Münzen - Orden
Medaillen
Banknoten

Uhren
Zahle bar

kostenlose Bewertung

Tel. 09289 9644626
Mobil 0179 6948554

glamourcoins@gmail.com

Balkonkraftwerke 2000W,
Speicher, Photovoltaik-

anlagen, Beratung &
Montage, Gerüstverleih

Energieberatung-
Frankenwald

Tel 0171/9012327
Mühlweg 4,

96349 Steinwiesen

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

Tel.: 03431/615652 
Mobil: 0170/5077265

Ich komme zu Ihnen vor Ort. 
04741 Roßwein, Mesweg 1

Kundendienst, Verkauf und Beratung  
von Nähmaschinen in Geroldsgrün, Kreis Hof

Dorfwirtshaus

Hildner
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün · Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag  

reichhaltiger Mittagstisch

von 11.15 – 13.30 Uhr
Wir empfehlen Reservierung

PEUNTSTRASSE 19 – 95138 BAD STEBEN 
09288 /218

GUT ZU WISSEN: 
WIR BIETEN LEIHFAHRZEUGE  

SOWIE EINEN 
HOL- UND BRINGSERVICE!

REPARATUREN, SERVICE & ERSATZTEILE FÜR ALLE MARKEN
REIFENWECHSEL, REINIGUNG UND EINLAGERUNG

TÜV/AU & UNFALLINSTANTSETZUNG

AN- & VERKAUF VON GEBRAUCHTWAGEN

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

Karosserie-

schweißarbeitenN
E
U
! N

E
U
!

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

Motorsäge 50 €

El. Heckenschere 30 €

Akkuheckenschere 40 €

Akkurasenmäher

fast neu 1x gebraucht 80 €

TEL: 0176 / 47681239

6 Wir im Frankenwald



Bobengrün – Am Samstag, den 17. Mai ab 18 Uhr startet der Festbe-

trieb anlässlich „30 Jahre Hüttenclub Bobengrün“. Dazu gehören 

bei der Kulinarik Grillwaren der Metzgerei Strobel, frisch gezapfte 

Biere der Scherdel-Brauerei, Fisch- und Lachssemmeln und eine 

Mini-Bar. Auf die kleinen Gäste wartet eine Hüpfburg zum Tollen 

und Toben. Gegen 19 Uhr gibt es eine kleine Zeitreise in die Vereins-

geschichte und anschließend musikalische Unterhaltung mit den 

legendären „Geier Straits“, zur späteren Stunde zudem eine kleine 

Lasershow. Am Sonntag, 18. Mai wird ab 10 Uhr zum Weißwurst-

Frühschoppen eingeladen, zugleich der Festausklang.

30 Jahre Hüttenclub Bobengrün: 
Feier am 17. und 18. Mai 

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

 

Frühlingsimpressionen unserer Leser

Gerda Kübrich aus Geroldsgrün hat junge Stare entdeckt, die auf die 

Essenslieferung warten. 

Zwei Tage alte Küken mit ihrer Mama hat Gerlinde Spindler aus Naila vor 

die Linse bekommen. 

Die Abendstim-

mung im  Kur-

park Bad Steben 

hat Angelika 

Meister aus Sel-

bitz-Weidesgrün 

eingefangen. 

Das Südtiroler 

Apfelbäumchen 

von Rita Leupold 

aus Berg steht in 

voller Blüte. 

JETZT

BUCHEN!

ANGEBOT
Mai/Juni

Pflegende Auszeit für Hände, Füße & Gesicht

Lust auf eine entspannende Beautybehandlung?

Annabell Weisflog, staatlich geprüfte Kosmetikerin, verwöhnt

dich in unserem Salon mit:

• Wellness-Maniküre

• Wellness-Pediküre

• Pflegende Kosmetik

• Wimpern- & Augenbrauenlifting

Nur im Mai/Juni

Bei Buchung einer Kosmetikbehandlung schenken wir dir 20 €

Bonus für eine weitere Anwendung deiner Wahl!

Annabell

Weisflog
Staatlich ausgebildete

Kosmetikerin

RothleitnerWeg 10

95180 Berg

Termine Online buchen: www.claudia-neupert.de

Telefon: 09293-6119990

30 Jahre

Garten- und  
Landschaftsbau 

Fa. Kotzem
Pflasterarbeiten 

Hecken- und Baumschnitt 
Gartenarbeiten / Rasen mähen 

Garten-Neugestaltung 
Garten-Umgestaltung

Gartenzäune erstellen usw. 

Naila-Marxgrün
Telefon: 0 92 82 / 58 66

Wir suchen
dringend

hochwertige
Ein- bis Zwei-

familienhäuser

09252/3489430
0172/8626271

www.schueler-immobilien.de

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -
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Schwarzenbach a.Wald – Vom virtuosen Trompetenkonzert von 

Vivaldi, dem gewaltigen „Halleluja“ aus Händels Messias über kraft-

volle Lobpreis-Songs bis hin zu den instrumentalen Pophymnen „You 

raise me up“ und dem „Halleluja“ von Leonard Cohen, traumhaft 

arrangiert - all das und noch vieles mehr erwartet den Besucher am 

Sonntag, 25. Mai,  um 18 Uhr in der Schwarzenbacher Christuskir-

che bei Worship Symphony. 

Worship Symphony ist ein großartiger Mix von Klassik und Lobpreis-

musik aus unterschiedlichen Epochen und Stilen. Erst die Vielfalt in 

der Einheit erzeugt einen herrlichen symphonischen Zusammen-

klang: die Schwarzenbacher Kantorei, das Vokalensemble Schwar-

zenbach a.d.S., zusammen mit KMD Michael Dorn aus Bayreuth am 

Klavier, Musiker der Hofer Symphoniker, sowie die Instrumental-So-

listen Tinh Thuy Lutz, Solo-Cello, Alberto Rodriguez Vazques, Solo-

Oboe, Attila Szegedi und Rita Lampl, Solo-Trompeten und eine Band 

wirken unter der Leitung von Martina Hagen-Wunner eindrucksvoll 

zusammen um großen Lobpreis zu erschaffen. Ein wunderbares Bild 

für Anbetung. Die traumhaften Instrumental-Arrangements wurden 

vom Komponisten, Arrangeur und Solotrompeter Peter Lawrence 

extra für dieses Konzert geschrieben. Für die passende Lichtgestal-

tung in der Kirche sorgt das Technik-Team „On tour for Jesus“ aus 

Bobengrün. „Ich kann mich in diesen Liedern fallen lassen. Es ist 

Musik, um die Augen zu schließen. Sich geborgen zu fühlen, weil man 

das, was man singt, auch so meint“. Dieses Zitat einer Musikerin aus 

dem Ruhrgebiet spricht den Mitwirkenden aus dem Herzen.

 Karten zum Preis von 12€ / 8€ ermäßigt gibt es im Vorverkauf in 

den Filialen Straßdorf, Schwarzenbach a.W. und Geroldsgrün der 

Bäckerei Friedrich, im Dekanat Naila und im Schwarzenbacher 

Pfarramt, oder an der Abendkasse.

Klassik, Lobpreis & Pop in der 
Christuskirche Schwarzenbach a. Wald

Hof – Um Fragen von Bürgern, Bauherren, Kommunen oder auch Architekten rund um das Thema „Bar-

rierefreiheit“ fachgerecht zu beantworten, bietet die Beratungsstelle Barrierefreiheit der Bayerischen 

Architektenkammer in der Leitstelle Pflege Hofer Land kostenlose und neutrale Beratung, Hilfe und 

Orientierung an.  Die Themen der Beratung reichen von Bauen und Wohnen über Möglichkeiten der 

Finanzierung bis hin zu Mediengestaltung oder  Kommunikation (leichte Sprache) oder Barrierefreiheit 

in der Stadt-, Frei- und Verkehrsflächenplanung.  Die Beratung findet im Rahmen des nächsten Beraterta-

ges am Dienstag, den 3.6. von 10.00 bis 12.00 Uhr in der Barrierefreien Musterwohnung der Leitstelle 

Pflege Hofer Land, Ernst-Reuter-Straße 70 in Hof statt.  Der freiberufliche Berater Roland Steger ist selbst 

Architekt und Stadtplaner und betreut dieses Angebot.  Um vorherige Anmeldung wird gebeten.  Die Ter-

minvereinbarung erfolgt über eine zentrale Koordinierungsstelle; diese ist telefonisch, per E-Mail oder 

über ein Kontaktformular auf der Homepage der Beratungsstelle erreichbar. 

Kostenlose Beratung der Beratungsstelle Barrierefreiheit

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Meisterbetrieb

Bestattungshaus Hollerbach e.K.

Inh. Ralf Hollerbach

Albin-Klöber-Straße 17· 95119 Naila

Fax 09282/3570

info@bestattungshaus-hollerbach.de

www.bestattungshaus-hollerbach.de · Telefon 09282/7578

Wir begleiten und betreuen Sie

auf einem schweren Weg.

Bei einem Trauerfall

gestalten wir die Bestattung

individuell nach Ihren Wünschen.

Gerne beraten wir Sie auch in

Fragen der Sterbevorsorge.

Beratung jederzeit und unverbindlich!

Ich gehe zu denen die mich mochten,
und warte auf die, die mich lieben.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von

Gert Herholz
* 12.03.1948 † 18.04.2025

In stiller Trauer

Deine Ehefrau Marianne
Deine Kinder Sascha, Melanie und Diana
Deine Enkel Lena, Rebecca und Johanna
und alle Anverwandten

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.
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„Future.Gram“ in der Frankenhalle Naila: 

Ausbildungsmesse voller Chancen 
für junge Talente

Hof – Der Ferienpass 2025  kann ab sofort bei den Gemeindeverwal-

tungen im Landkreis Hof vorbestellt und dort ab voraussichtlich Juli 

(genaues Datum wird noch bekannt gegeben) abgeholt werden.  Der 

Ferienpass kostet 5 Euro und ist während der bayerischen Sommer-

ferien für Kinder von 6 bis 16 Jahren gültig, die im Landkreis Hof woh-

nen oder während der Ferienzeit hier zu Besuch sind.  Er beinhaltet 

eine umfangreiche und interessante Sammlung von Freizeitmöglich-

keiten, mit denen entweder die ganze Familie oder die Kinder alleine 

die Sommerferien kurzweilig gestalten können.  Von zehn freien Ein-

tritten in den öffentlichen Freibädern im Hofer Land über Besuche 

von Kino, Zoo und Museen, vergünstigte Eintritte in Freizeitparks bis 

hin zu Ferienaktionen für Kinder werden hier vielzählige Möglichkei-

ten geboten.  Eine detaillierte Auflistung aller Angebote findet gibt es 

auf der Homepage des Landratsamts unter https://www.landkreis-

hof.de/ferienprogramm-2025/ 

Ab sofort Ferienpass 2025 in den 
Gemeinden bestellen

Naila – Wenn die Frankenhalle 
Naila zur Messehalle wird, wenn 
Schülerinnen und Schüler aus 
dem Landkreis Hof einen Ret-
tungswagen inspizieren dürfen, 
wenn man eine Schutzweste der 
Bundeswehr anziehen oder mit 
dem möglichen künftigen 
geschäftsführenden Beamten 
Formulare ausfüllen kann – 
dann ist Future.Gram.
Schülerinnen und Schüler hat-
ten hier die Möglichkeit, sich 
über verschiedene Branchen 
und Berufe zu informieren – und 
so vielleicht den passenden Job 
für sich zu finden.
Der Geschäftsführer der Ver-
lagsgruppe HCSB, Andreas 
Heinkel, der Nailaer 1. Bürger-
meister Frank Stumpf und der 
Vizepräsident der Handwerks-
kammer für Oberfranken, Chris-
tian Herpich, eröffneten die 
zweitägige Messe. Diese bot ein 
breites Ausstellerangebot mit 
knapp 50 potenziellen Arbeit-
gebern aus der Region – für 
angehende Azubis und Studie-
rende.
Andreas Heinkel dankte der 
Stadt für ihre Unterstützung 
und gab den jungen Menschen 
mit auf den Weg, die Chance des 
persönlichen Kontakts mit 
potenziellen Arbeitgebern zu 
nutzen. „Die persönliche Bera-
tung kann durch nichts ersetzt 
werden“, betonte der Geschäfts-
führer – und auch, dass ohne 
Nachwuchs und ohne die junge 
Generation ein erfolgreicher 
Fortbestand von Firmen und 
Wirtschaft nicht möglich sei.
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
dankte den Verlagen Franken-
post und Nordbayerischer 
Kurier für das Angebot der Aus-
bildungs- und Studienmesse in 
Naila. Er unterstrich, dass nichts 
über den persönlichen Kontakt 

gehe – „Face to Face“ sei wich-
tig, um Emotionen zu erkennen 
und auszutauschen.
Christian Herpich, Vizepräsi-
dent der Handwerkskammer, 
versicherte den Messeorganisa-
toren: „Sie gehen den richtigen 
Weg. Es hilft nichts, den Kopf in 
den Sand zu stecken oder nur zu 
jammern – es gilt, die jungen 
Menschen offensiv zu gewinnen 
und zu überzeugen.“ Beim 
Rundgang durch Halle, Foyer 
und Außenbereich konnten die 
Besucherinnen und Besucher 
die Vielfalt der Unternehmen 
und der angebotenen Berufe 
nicht nur bestaunen, sondern 

auch im persönlichen Gespräch 
näher kennenlernen. 
Viele Unternehmen hatten 
eigene Auszubildende an den 
Ständen, sodass ein Austausch 
auf Augenhöhe möglich war. Die 
Schülerinnen und Schüler 
konnten sich mit den verschie-
densten Berufsbranchen aus­-
einandersetzen und herausfin-
den, welche Ausbildungsstelle 
zu ihnen passt. Im Vorfeld war es 
außerdem möglich, sich online 
mit nur einem Klick über die 
teilnehmenden Unternehmen 
und deren Ausbildungs- und 
Studienangebote zu informie-
ren.

Eröffnung der Messe durch Andreas Heinkel, Geschäftsführer der Verlagsgruppe HCSB, Nailas 1. Bürgermeister 

Frank Stumpf und Christian Herpich, Vizepräsident der Handwerkskammer für Oberfranken (von links).

50 Unternehmen waren bei der ersten Future.Gram mit dabei, unter ande-

rem die Firma Liros (Foto oben) oder die Modeschule Naila (unten). 

HEIZEN
und SPAREN

Badsanierung
komplett

K
R
A

U
S

Ehrlich, fair und zuverlässig !

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

 09288/957770 • 036649/79970
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 

KONTAKTIEREN SIE UNS GERNE!

IHR STARKER PARTNER

FÜR FENSTER UND TÜREN

BERATUNG
LIEFERUNG

MONTAGE

Arndt Fenstertechnik GmbH & Co. KG

Am Gewerbegebiet 3 • 95185 Gattendorf

Tel.: 09281 / 7371-0 • Fax: 09281 / 7371-11

info@arndt-fenstertechnik.de • www.arndt-fenstertechnik.de

...öffnet Möglichkeiten!

Für ein helles, freundliches und energieeffizientes Zuhause.

Erleben Sie die schönste Jahreszeit

mit neuen Kunststofffenstern.
Wir bieten Ihnen ein Rundum-sorglos-Paket.
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Vögel am Gesang erkennen: Vogelgezwitscher 
ist wie eine DNA-Analyse mit den Ohren
Die Ortsgruppe Frankenwald 
Ost des BUND Naturschutz in 
Bayern e.V. lädt am Samstag, 
25. Mai ,um 7 Uhr zum gemein-
samen Besuch der LBV-Ökosta-
tion Helmbrechts, Ottengrüner 
Straße 100, ein. Wer den 
Gesang eines Vogels eindeutig 
erkennen kann, braucht diesen 
noch nicht einmal zu sehen. Der 
Nachweis seiner Anwesenheit 
ist mit der Bestimmung, wie es 
der Name sagt, eindeutig.
Beim morgendlichen Spazier-
gang, unter fachkundiger Anlei-
tung, über das Außengelände 
der LBV- Ökostation, sind eine 
Fülle von Vogelarten mit Ihrem 
Gesang zu erwarten. Dauer ca. zwei Stunden. Bitte Fernglas mitbrin-
gen. Im Anschluss ein gemeinsames Frühstück in geselliger Runde. 
Anmeldung erforderlich unter: hof@lbv.de (Kostenbeitrag 5 €).

Rindviecher statt Borkenkäfer: 
Naturschützer besuchen innovative Querdenker
Die Ortsgruppe Frankenwald 
Ost des BUND Naturschutz in 
Bayern e.V. lädt am Sonntag, 
18. Mai,  um 11 Uhr zu einer 
außergewöhnlichen Wande-
rung an die Radspitze ein. 
Treffpunkt ist am Bahnhof in 
Naila, weiter geht es mit Fahr-
gemeinschaften. Mit gemütli-
cher Einkehr sind wir um 17 
Uhrzurück in Naila. Neben-
erwerbslandwirt Markus Mar-
tini zeigt ein vielversprechen-
des Experiment in Sachen Bio-
diversität im Frankenwald: Die 
Metamorphose eines Fichten-
forstes zur artenreichen Rin-
derweide. Ungewöhnliche 
Ideen und Menschen die sol-
che Experimente wagen, 
machen aus der Not eine 
Tugend. Wie die Natur profitiert und sich das ganze entwickelt wird 
eine spannende Sache.

Naturschutz im industriellen Großformat
Ökologischer Rundgang bei Zellstoff MERCER
 Die Ortsgruppe Frankenwald 
Ost des BUND Naturschutz in 
Bayern e.V. lädt am Samstag, 
24. Mai,  um 13.30 Uhr zum 
gemeinsamen Besuch der ZPR 
beim Tag der offenen Tür ein: 
Treffpunkt am Wanderdreh-
kreuz in Unterkemlas, von dort 
zu Fuß über die Selbitztalbrü-
cke ins Werk nach Blanken-
stein. Die kanadische Firmen-
gruppe MERCER öffnet ihr 
Werktor in Blankenstein und 
gewährt hautnah Einblicke in 
eines der großen Kraftzell-
stoffwerke Deutschlands. Themen sind Lignin-Abscheidung als 
Ersatz für Rohölprodukte, Schienenlogistik statt Güterverkehr auf 
den Straßen, ökologische Stromerzeugung, Stoffkreisläufe statt 
Reststoffentsorgung. Anmeldung erforderlich unter: frankenwald-
ost@bund-naturschutz.de

Veranstaltungen des BUND Ortsgruppe 
Frankenwald Ost

Der Birkenzeisig ist mit seinem roten 
Stirn- und Brustgefieder auffallend
und damit gut zu bestimmen.

 Foto: Bosch Marcus

Mit der Lignin-Abscheidung wird 
man künftig annähernd eine voll-
stoffliche Verwertung des nach-
wachsenden natürlichen Rohstoffes 
Holz erreichen. Foto: Leonhard Crasser

Heckrinder kommen dem ausgestor-
benen Auerochsen am nähesten und 
werden aufgrund ihrer Robustheit 
gerne in naturschutz-orientierten 
Beweidungsprojekten, sogenannten 
„Wilden Weiden“ eingesetzt.

Foto: Klaus Schaumberg

Aus dem Leben bist Du uns genommen,
aber nicht aus unseren Herzen.

In liebevoller Erinnerung haben wir Abschied
genommen von

Siegfried Raithel
* 08.02.1935 † 11.04.2025

Deine Heidi
Susanne und Per mit Linus
Katja mit Felix und Max

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Bad Steben, im Mai 2025

Ein Licht ist erloschen,
eine Stimme, die wir liebten,
ist für immer verstummt.

Wilfried Zerb
* 12.12.1938 † 09.05.2025

Du wirst immer in unseren Herzen sein
Deine Margot

Dein Sohn Markus und Familie
Tim, Michael und Claudia

Der Trauergottesdienst findet am Mittwoch,
den 28. Mai 2025, um 14.30 Uhr

am Friedhof Naila statt.
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Bad Steben – Jährlich am 21. 
(heuer 18.) Mai wird der Inter-
nationale Museumstag vom 
International Council of 
Museums (deutsch Internatio-
naler Museumsrat, kurz ICOM) 
als einer international wirken-
den, nichtstaatlichen Organisa-
tion für Museen ausgerufen. 
Dieser weltweit gefeierte 
Aktionstag macht nicht bloß auf 
die Verantwortung der Institu-
tion „Museum“ für das Bewah-
ren, Erforschen, Ausstellen, 
Zugänglichmachen und Vermit-
teln des gemeinsamen Kultur-
erbes der Menschheit aufmerk-
sam. Hiermit wird vielmehr die
gesellschaftliche, nicht zu 
unterschätzende Rolle der 
Museen für diskursiven Aus-
tausch und Verständigung, 
Toleranz und gegenseitigen 
Respekt sowie Vielfalt unter-
strichen.

bis zur Eröffnung einer Ausstel-
lung nötig? Was macht ein wis-
senschaftlicher Mitarbeiter, 
wenn ein Kunstwerk zur Auf-
nahme in die museumseigene 
Sammlung bestimmt ist? Und 
was ist eigentlich ein Kurator? 
Diese und noch viele andere 
Fragen beantwortet Museums-
leiter Dr. Tobias Ertel im offenen 
Depot zwischen 10.00 und 12.00 
Uhr. Durch die aktuelle Schau 
„Mondbuch. Peter Zaumseil. 
Künstlerbücher, Druckstöcke & 
Ludwig Laser. Keramiken“ (zu 
sehen bis 03. August 2025) führt 
er dann zwischen 13.30 und 
14.30 Uhr. Neugierig geworden? 
Dann kommen Sie doch einfach 
mal im Grafikmuseum Stiftung 
Schreiner vorbei.  Eintritt und 
Teilnahme sind frei. te

 Weitere Informationen unter 

grafikmuseum-schreiner.de  

Das Grafikmuseum Stiftung Schreiner lädt ein zum Internationalen Museumstag am Sonntag, 18. Mai

Ein Blick hinter die Kulissen und in die aktuelle Schau

Nicht zuletzt sind Museen 
besondere Lernorte, die mit 
Neugier, Wissen, Fantasie und
Kreativität die wichtigsten 
Triebfedern menschlichen Den-
kens und Handelns fördern und

als einzigartige Möglichkeits-
räume zugleich Zukunftspers-
pektiven im spannenden Blick
auf Vergangenheit und Gegen-
wart eröffnen.
Auch das Bad Stebener Grafik-

museum Stiftung Schreiner lädt 
alle Interessierten ein, an die-
sem Sonntag hinter die Kulissen 
zu blicken. Wie sieht der Alltag
am Museum aus? Welche 
Schritte sind von der ersten Idee 

Zu einem Blick hinter die Kulissen lädt das Grafikmuseum Stiftung Schreiner am Internationalen Museumstag, 

18. Mai, ein. 

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Der Sonntag Kantate – der Sonntag der Kir-

chenmusik – am 18. Mai steht in Bad Ste-

ben ganz im Zeichen der Musik. Beginn ist 

im Gottesdienst um 9:15 Uhr in der Luther-

kirche, wo sowohl Posaunen- und Kirchen-

chor, sowie KMD Stefan Romankiewicz an 

der Orgel für eine festliche und beschwing-

te Ausgestaltung sorgen. Als Liturg wird 

Diakon Hans-Jürgen Dommler fungieren. 

Am Abend dieses Sonntages lädt die evan-

gelische Kirchengemeinde Bad Steben 

nach alter Tradition wieder zum Konzert 

zum Sonntag Kantate um 19:00 Uhr in die 

Lutherkirche ein. Auch hier werden nicht nur die Trompeten, Posau-

nen und Tuba der Bad Stebener Bläserinnen und Bläser wieder fest-

lich erklingen, sondern auch erneut die Stimmen der Sängerinnen 

und Sänger des evangelischen Kirchenchores.

Auf dem Programm stehen dabei Werke, die sich natürlich dem The-

ma Musik, aber auch den Themen Lob und Dank widmen.

Doch nicht nur für gute Bläser- und Chormusik ist an diesem Abend 

gesorgt, auch die Orgel trägt ihren Teil zum „Rundum-Sorglos-Kon-

zerterlebnis“ bei. Der Bad Stebener Kirchenmusikdirektor Stefan 

Romankiewicz – der auch die Gesamtleitung an diesem Abend hat – 

wird dabei in einer frühlingshaft angehauchten Improvisation das 

Thema „Mai“ näher musikalisch beleuchten.

Herzliche Einladung zu zwei wunderbaren musikalischen Angeboten 

in Bad Steben mit toller Bläser-, Chor- und Orgelmusik!

Der Eintritt ist frei!

Viel Musik zum Sonntag Kantate
  am 18. Mai in Bad Steben

NAILA · MARXGRÜN · BINDLACH  

2x MARKTREDWITZ · BRAND · TIRSCHENREUTH · KEMNATH www.auto-brucker.de

EHEMALS 

Wir sind dabei!

POPCORN & GLÜCKSRAD 
AN UNSEREM STAND!

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH 
AN UNSEREM STAND!
Ihr Team von Auto Brucker Naila & Marxgrün

NAALICHER FRÜHLING
18. MAI 2025

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht
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Schauenstein  – Ideale Voraus-
setzungen bot das Schauen-
steiner städtische Stadion eben-
so wie  das Wetter für die Prü-
fung zum Erwerb der Leistungs-
spange der Deutschen Jugend-
feuerwehr. Zur Abnahme hatten 
sich Mitglieder der Jugend-
feuerwehren aus Schauenstein, 
Naila, Thierbach, Bobengrün 
und Geroldsgrün mit ihren 
Jugendwarten und auch Kom-
mandanten eingefunden. 
Die Leistungsspange soll Prüf-
stein und Auszeichnung für jun-
ge Menschen sein, die sich 
schon frühzeitig als Einzelne in 
eine Gemeinschaft und ihre 
Ordnung einfügen, Verantwor-
tung und Pflichten übernehmen 
und sich zur praktischen Hilfe-
leistung an Mitmenschen vor-
bereiten. Sie erfordert eine fünf-
fache Leistung innerhalb der 
Gemeinschaft. Diese Leistungs-
bewertung erstreckt sich auf die 
gute persönliche Haltung, 
geordnetes und geschlossenes 
Auftreten, auf Schnelligkeit und 
Ausdauer, auf Körperstärke und 
Körpergewandtheit und auf aus-
reichendes feuerwehrtechni-
sches und allgemeines Wissen. 
Erstmals trat eine Staffel mit 
sechs Prüflingen neben einer 
Gruppe aus neun Feuerwehran-
wärtern an. Auch einige Feuer-
wehrdamen stellten sich der 

Leistungsspange, deren Bewer-
tung in fünf Bereichen statt-
fand. Neben dem Auslegen einer 
Schlauchleitung als Schnellig-
keitsübung standen Kugelsto-
ßen und ein Staffellauf als 
sportliche Disziplin und die 
Beantwortung von Fragen in 
einem Gespräch mit Ehren-
kreisbrandrat Reiner Hoffmann 
an. Als letzte Bewertung musste 
jede Gruppe/Staffel einen 
Löschangriff aus einem ange-
nommenen offenen Gewässer 
nach den Richtlinien der Feuer-
wehr-Dienstvorschrift durch-
führen. 
Mit Begeisterung und Elan gin-
gen die Nachwuchsfeuerwehrler 
an die gestellten Aufgaben. Der 
16-jährige Hannes Kothmann 
von der Schauensteiner Jugend-
gruppe erzählt vom fünfmaligen 
Üben im Vorfeld. „Bammel habe 
ich nur vor den Testfragen“, 
gesteht er und versichert, dass 
der Löschangriff auf jeden Fall 
erfolgreich funktionieren wer-
de. „Jeder hat seine feste Posi-
tion und wir haben ausreichend 
geübt.“ 
Von der Thierbacher Jugend-
gruppe ist Laya Jordan dabei. 
„Wir haben oft geübt und ich 
fühl mich gut vorbereitet, aber 
trotzdem ist etwas Nervosität 
da.“  
 ür die Abnahme der Prüfung der 

Leistungsspange der Deutschen 
Jugendfeuerwehrverband war 
als Abnahmeberechtigter Henry 
Reisenweber aus dem Landkreis 
Coburg angereist und als weite-
re Wertungsrichter agierten 
Feuerwehrführungskräfte des 
Landkreises Hof. 
Zur Eröffnung sagte der zweite 
Schauensteiner Bürgermeister 
Jürgen Gärtner, er freue sich, 
dass seit über 25 Jahren die 
Abnahme der Leistungsspange 
der Deutschen Jugendfeuerwehr 
in Schauenstein stattfindet und 
versicherte, dass die Stadt auch 
in Zukunft das Stadion zur Ver-
fügung stelle.
 Kreisbrandmeister (KBM) für 
Jugendangelegenheiten, Flo-
rian Strobel dankte der Stadt 
und auch der Schauensteiner 
Wehr für die Bewirtung und 
Organisation sowie die Wer-
tungsrichtern für ihren Einsatz. 
Zwei Stunden dann gemeinsa-
mes Tun. Gruppe und auch Staf-
fel hatten die geforderten Richt-
linien und Bedingungen der 
Deutschen Jugendfeuerwehr 
erfüllt und alle Teilnehmer der 
fünf Jugendfeuerwehren 
bestanden den Leistungstest 
mit Erfolg und erhielten die 
Leistungsspange mit einem 
Handschlag überreicht. Oben-
auf gab es den Eintrag ins 
Dienstbuch. 

Abnahme der Leistungsspange der 
Deutschen Jugendfeuerwehr

Berg  – Kinder und Jugendliche in ihrer Entwicklung zu begleiten und 
zu fördern ist eine verantwortungsvolle Aufgabe, die in der (verband-
lichen) Jugendarbeit, aber auch in der Jugendhilfe umgesetzt wird. 
Neben dem Schutz des Kindeswohls spielt der grenzachtende 
Umgang mit Kindern und Jugendlichen eine wichtige Rolle. Um die-
se zentralen Themen zu unterstützen, lädt die kommunale Jugend-
arbeit des Landkreises Hof zu zwei Impulsvorträgen ein. Expertinnen 
und Experten geben wertvolle Einblicke und praxisnahe Hilfestellun-
gen, um Gefährdungen rechtzeitig zu erkennen und zu handeln. 
Hauptaugenmerk liegt dabei im guten Umgang bei der Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen im Freizeitbereich. Die Vorträge richten 
sich an alle ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeiter in der 
verbandlichen Jugendarbeit, die ihre Kenntnisse im Bereich Kinds-
wohl und grenzachtender Umgang stärken möchten. Ziele:
• Sensibilisierung für das Thema Kindswohl in der Jugendarbeit
• Erkennen von Anzeichen einer Gefährdung 
• Präventive Maßnahmen 
• Vermittlung von Handlungsempfehlungen und Hilfestellungen
Termin: Datum: Dienstag, 03.06.2025, Uhrzeit: 19:00 – 21:00 Uhr
Ort: Mehrzweckgebäude in Berg (Schlegelweg 3)
Referierende:
– Andreas Buheitel, Leitung der Erziehungsberatungsstelle Diakonie 
Hochfranken: „Kindeswohl erkennen – Warnsignale und Handlungs-
möglichkeiten“
– Petra Schultz, Kreisjugendpflegerin Landkreis Hof, „Grenzachten-
der Umgang in der Jugendarbeit“
Anmeldung: Bis zum 02.06.2025 per Mail an petra.schultz@land-
kreis-hof.de oder telefonisch unter 09281/57434.

Impulsvorträge zu Jugendarbeit

Naila – Die Athleten der 
LAV Naila zeigten sich bei 
den Kreismeisterschaf-
ten im Mehrkampf 2025 
im heimischen Stadion in 
Naila von ihrer besten 
Seite und erreichten in 
verschiedenen Alters-
klassen tolle und bemer-
kenswerte Leistungen. 
Besonders beeindru-
ckend waren die Leistun-
gen der Schwestern Cäci-
lia und Leonore Schmidt, 
die jeweils in ihrer Alters-
klasse den Kreismeister-
titel errangen. Auch Mee-
ra Ruckdeschel (W11) 
und Robert Kroneberger (M08) sicherten sich den 1. Platz und Gold 
für die LAV. Außerdem auf dem Siegerpodest: Elias Dehler (M09) und 
Louis Findeiß (M08) mit den zweiten Platz und somit Silber. Alina 
Hagen (W15) wurde Dritte und dafür mit der Bronzemedaille 
belohnt. Ein großartiger Wettkampf für das gesamte Team, das sich 
mit starken Leistungen präsentierte. 
Die Platzierungen aller Athleten der LA Naila in der Übersicht:

Weibliche Jugend U16 W14

1. Platz: Cäcilia Schmidt 
4. Platz: Eva Hohberger 
5. Platz: Sophia Krasnozhon 
Weibliche Jugend U16 W15

3. Platz: Alina Hagen 
Weibliche Jugend U14 W12

1. Platz: Leonore Schmidt 
Weibliche Kinder U12 W11

1. Platz: Meera Ruckdeschel 
10. Platz: Sophia Schübel 
Weibliche Kinder U10 W8

3. Platz: Sophie Nadine Perera 
14. Platz: Greta Lück 

Erfolgreicher Auftritt der LAV Naila bei 
den Kreismeisterschaften im Mehrkampf 

Weibliche Kinder U10 W9

3. Platz: Felizia Müller 
10. Platz: Sophia Kovanda 
Männliche Kinder U12 M10

7. Platz: Eduard Kroneberger 
Männliche Kinder U10 M9

2. Platz: Elias Dehler 
Männliche Kinder U10 M8

1. Platz: Robert Kroneberger 
2. Platz: Louis Findeiß 
11. Platz: Ermias Gebremedhin 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir  
Abschied von meiner lieben Frau, unserer  
lieben Mutter, Schwiegermutter, Tante, 
Oma, Uroma und Ururoma

Elsa Kulac
* 27.02.1937  † 11.05.2025
Gastwirtin mit Leib und Seele

Lichtenberg, im Mai 2025

In stiller Trauer: 
Kuli und Ulvi 

Heike mit Familie 

Lola mit Familie 

Michi mit Familie 

im Namen aller Anverwandten

Die Trauerfeier indet im Familienkreis statt. 
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Bad Steben –   Bei der Langen 
Bad Stebener Sauna- und Cock-
tail-Nacht am Freitag, 16. Mai, 
unterhält Entertainer Andreas 
Monty die Saunafreunde mit 
leiser und eingängiger Barmu-
sik zum Mitswingen und Rela-
xen an der Saunabar – mit ein-
gängiger Background-Musik, 
die einfach gute Laune macht.
Der Alleinunterhalter aus Ober-
kotzau, der zu den bekanntesten 
Unterhaltungsmusikern in der 
Region zählt, begeistert sein 
Publikum mit unglaublich 
variabler Stimme. Sowohl die 
Auswahl der Lieder als auch die 
Perfektion der Stimme und des 
Musikspiels garantieren Veran-
staltungen mit höchstem 
Niveau und echter Stimmung. 

Internationale Tophits und 
Dauerbrenner werden von ihm 
in deutscher, englischer, italie-
nischer, portugiesischer und 
spanischer Sprache in Perfek-
tion präsentiert.
Als Special-Offer präsentiert 
die Thermen-Gastronomie 
diesmal einen der bekanntesten 
und beliebtesten Drinks über-
haupt: einen „Sex on the 
Beach“. Neben dem herrlich 
frisch-fruchtigen Cocktail-
Klassiker aus Wodka, Pfirsichli-
kör, Eis, Cranberry-, Zitronen- 
und Orangensaft finden sich 
weitere leckere Cocktails – ob 
mit und ohne Alkohol – auf der 
Getränkekarte an der Sauna-
Bar.
Ab 18 Uhr dürfen sich die Besu-

cher wieder auf abwechslungs-
reiche aromatische Erlebnis-
Aufgüsse freuen. Diesmal laden 
unsere Saunameister zur 
„Nacht im Grünen – zwischen 
„Moos & Magie“ ein: vom 
„Kräuterkessel der Hexen“ und 
einem „Heiligen Waldaufguss“ 
bis hin zum „Harzgeflüster“. 
Im Sky-Pool liegend kann man 
den Abend mit allen Sinnen 
genießen, während das 38-40 
Grad heiße Onsen-Becken zum 
Relaxen einlädt. 

Für die Lange Bad Stebener 

Sauna- und Cocktail-Nacht wird 

kein zusätzlicher Eintritt erho-

ben. Es gelten die regulären 

Saunatarife. Die Therme hat bis 

24 Uhr geöffnet. 

Lange Sauna-Nacht am 16. Mai mit Entertainer Andreas Monty 

Swing und leise Barmusik
 im Saunaland

den berühmtesten, legendären 
Welthits aus Pop, Klassik, Musi-
cal & Filmmusik wie: You Raise 
Me Up – Caruso – Volare – 
Azzurro – Marina – Capri 
Fischer – My Way – Buona Sera – 
So Ein Tag, So Wunderschön 
Wie Heute – Let It Be – Hallelu-
jah – Titanic – The Cats – Ave 
Maria- Phantom Der Oper – 
Nessun Dorma – Time To Say 
Goodbye und viele mehr. Um das 
Publikum aktiv einzubinden, 
werden Texte angezeigt. Ein 
Erlebnis – Gänsehaut pur - dass 
alle Erwartungen übertrifft. 
Die Tenöre4you arbeiteten 
bereits auf großen Bühnen 
gemeinsam mit Künstlern wie 
Helmut Lotti, Kim Fisher, Tom 
Gaebel, Sandy Mölling, Anita 
und Alexandra Hofmann und 
dem Filmorchester Babelsberg.  
Zahlreiche Show Auftritte 
machten den Namen Tenö-
re4you deutschlandweit 
bekannt. Seit nun mehr als 12 
Jahren entwickeln und präsen-
tieren die Tenöre4you ihr stil-
volles und fabelhaftes Gala-
Konzertprogramm in ganz 
Deutschland und benachbartem 
Ausland. 

Termin: Dienstag, 20. Mai, 
19.00 Uhr, Großer Kurhaussaal 
Bad Steben; 

Eintritt: VVK:25  € / AK 28,00 €
Karten im Vorverkauf sind im 
Service-Center in der Therme 
Bad Steben erhältlich, Restkar-
ten an der Abendkasse.

Dienstag, 20. Mai, 19 Uhr in Bad Steben 

Konzert mit Tenöre4You

Bad Steben – Toni Di Napoli & 
Pietro Pato, einem großen Pub-
likum bereits aus Fernsehauf-
tritten in der ARD, RBB, WDR 
bekannt, laden alle Besucher - 
die Freude am Singen haben zu 
einem großartigen Konzert mit 
Liedern, die jeder kennt, ein.
Ein spektakuläres Programm, 
eine Mischung von ausgelasse-
ner Fröhlichkeit und befreitem 
Singen, in dem Künstler und 
Publikum zu einem Chor ver-
schmelzen. Gleichzeitig präsen-
tieren die Tenöre4you selbst in 
diesem Konzert einige Lieder in 
perfekter Pop-Klassik Mischung 
mit grandiosem, erstklassigem 
Live-Gesang in italienischem 
Gesangsstil.  Fantastische Songs 
und eine elitäre Licht-Show mit 

   Foto: Zlatko Gatev

Arno Dietz:

Ihr Möbelhaus und  

Polsterei-

Kompetenzpartner

in Nordhalben!

Ob Wohnen, Schlafzimmer, Esszimmer, 

Polstermöbel oder Jugendzimmer:  

nutzen Sie unsere jahrzehntelange  

Erfahrung im Möbelhandel! Die  

persönliche Beratung unserer Kunden 

liegt uns sehr am Herzen.

Qualität, fachmännische Beratung (gerne 

auch bei Ihnen zu Hause) und Service 

werden bei uns großgeschrieben.

Mit Möbel-Dietz macht Wohnen 

richtig Spaß!

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

www.dietz-moebel.de
Montag – Freitag 9.00 - 12 Uhr, 13.00 - 17.00, Samstag 9.00 - 12.00 Uhr, Mi. geschlossen

14,5+5%
SORTIMENTS-

RABATT

Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
Altmöbelentsorgung bei Neukauf

Meine Möbel habe ich von Dietz Meine Möbel habe ich von Dietz !!!!!!

Schausonntag
AM 09.03.2025

VON 13 – 17 UHR

Ausstellungs-
stücke
bis zu

50% 
reduziert

Kollektionswechsel bei 

Möbel-Dietz
Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456
info@metzgerei-schmidt.com

www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr) 
Aktuell: Bärlauch-Spargel Fleischkäse als Empfehlung

Dienstag, 20.05.2025: 

Bauernomelett mit Salat 7,00 €

Mittwoch, 21.05.2025: 

Sülze mit Bratkartoffeln und Remoulade 7,00 €

Donnerstag, 22.05.2025: 

Hackfleischklößchen mit Rahmsoße,  

Kartoffelstampf und Kohlrabigemüse  9,00 €

Freitag, 23.05.2025: 

Germknödel mit Vanillesoße  6,50 €

Im Angebot:

Pfefferbeißer  100 g 1,89 €

Grobe Leberwurst  100 g 1,35 €

Champignonwurst 100 g 1,49 €

Öffnungszeiten: Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do – Fr 7 – 18 Uhr Sa 7 – 12:30 Uhr • Mo geschl.
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Sonntag, 25. Mai im Froschgrüner Park 

Dampfende Eisenbahnen 
beim Eisenbahnfest in Naila

Naila – Am Sonntag, 25. Mai 
2025, dampft es wieder im 
Froschgrüner Park in Naila! 
Beim Andampfen zum Eisen-
bahnfest des Modellbauvereins 
Naila – Parkeisenbahn Frosch-
grün e. V. werden von 14.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr außer mit Elektro-
motoren angetriebenen Loko-
motiven mindestens zwei 
Dampflokomotiven zur Mitfahrt 
um den Froschgrüner Teich ein-
laden. 
Mit Frank Lindner kommt in 
alter Tradition ein guter 
Bekannter dieser Szene mit sei-
ner bärenstarken Dampflok und 
vier Personenwagen wieder 
nach Naila. Außerdem ist 
selbstverständlich auch das 
Mitglied Andreas Uhl mit einer 

seiner Dampfloks auf der 
Froschgrüner Anlage wieder 
dabei. Es ist wie immer eine 
Überraschung welche Lok er 
diesmal mitbringt, denn And-
reas ist ständig am Bauen. Die 
beiden Experten kommen aus 
Sachsen. 
Mit Markus Endt, Daniel Söhn-
lein und Horst Weidner kommen 
drei Parkeisenbahner aus Mit-
telfranken, die auch schon in 
früheren Jahren auf der Strecke 
im Froschgrüner Park unter-
wegs waren und sicher vielen 
Festbesuchern noch bekannt 
sind. Neu unter den Gastfahrern 
ist Michael Zapf aus Oberfran-
ken, der die Nailaer Anlage bis-
her nur als Zuschauer erlebt hat. 
Allein schon dieses große Auf-

gebot an Gastfahrern, das zeigt, 
dass Naila bei den Parkeisen-
bahnern immer beliebter wird, 
verspricht für alle Gäste dieses 
Events einen abwechslungsrei-
chen Fahrbetrieb. 
Selbstverständlich sind auch die 
sieben Kinderloks des Nailaer 
Vereins, die in Deutschland ein-
malig sind und von den Kindern 
selbst gefahren werden müssen, 
auf dem inneren Rundkurs mit 
auf der Strecke. 
An diesem Tag sollen auch Hun-
ger und Durst nicht zu kurz 
kommen, denn beim Eisen-
bahnfest können sich die Besu-
cher mit Bratwürsten und 
Steaks sowie Getränken stärken. 
Die Parkeisenbahner laden 
herzlich ein.

So wie hier  könnte es beim Eisenbahnfest am Sonntag wieder im Froschgrüner Park in Naila aussehen.

Sommerkonzert am 27. Juni im Kurhaus

Viva la Vida – Das Leben leben 
mit dem Gute-Laune-Chor 

Bad Steben  – Der studierte 
Opern- und Chansonsänger 
Thomas W. Mücke und seine 
Frau Nina stellen mit ihren in 
brillantester 6x6-Bildqualität 
und einzigartiger Synthese von 
Wort, Gesang und Musik insze-
nierten Mittelformat-Multime-
diashows seit über 30 Jahren 
deutschlandweit eine Institu-
tion dar. 
Die 5,5 Millionen Finnen haben 
77 Milliarden Bäume, 187.888 
Seen, 264.000 Elche und einen 
Weihnachtsmann.
Forschungsergebnisse lauten:
• Finnland ist das glücklichste 
Land der Welt
• Finnland ist das sicherste Land 
der Welt
• Finnland ist das freieste Land 
der Welt
• Finnland ist das sauberste 
Land der Welt.
Das ist das was man zu lesen 
bekommt. Doch das Gravie-
rendste ist die Stille, nicht nur in 
den dichten Wäldern Kareliens, 
sondern auch in der schier 
unendlichen Weite Lapplands. 
Hier werden andere Gedanken 
denkbar und das Gerümpel im 
Kopf, mitgeschleppt aus der 
Heimat, wird hier weggeblasen.
Die Landschaft ist nahezu 
berauschend, besonders im 
Herbst, wenn die Natur mit den 

Farben nur so um sich schmeißt 
und das Grün und Blau sich auf 
den 187.888 Seen des Landes 
widerspiegelt.
Als Höhepunkt all‘ des Erlebten 
ist das Staunen angesichts der 
Polarlichter, die in ihrer Farben-
vielfalt ein betörendes Schau-
spiel inszenieren.
Mit dem Weihnachtsmann 
Europas, Santa Claus, führe ich 
ein lustiges Interview über den 
Weihnachtsbaumklau und auf 
dem heiligen See der Samen, 
dem Inari-See, entdecken wir 
die ganze Majestätik der Natur 
mit unserem Abenteuerboot.
Alles wieder eingebettet in 
wunderschöne Musik und als 
studierter Sänger biete ich auch 
ein Liedchen zum Thema Alko-
hol – auch das gehört zu Finn-
land, wie all‘ das Interessante 
was wir per Bild und Ton vermit-
teln werden. Im Mittelpunkt 
natürlich immer wieder der Fin-
ne selbst, der mit dazu beitrug, 
dass diese Reise zum großen 
unvergesslichen Erlebnis wur-
de.
Dies alles können Sie am 18. Juni  
um 19.00 Uhr im Kurhaus in Bad 
Steben von Nina und Thomas W. 
Mücke erleben. Die Eintrittskar-
ten hierfür erhalten Sie zu 11,00 
EUR (ohne Gastkarte 13,00 EUR) 
an der Abendkasse. 

Bild-Ton-Show am 18. Juni im Kurhaus

„Die große Sehnsucht – 
Finnland“ 

Bad Steben – „Viva la Vida - Das 
Leben leben“ heißt das neue 
Sommerprogramm des Gute-
Laune-Chors aus Oberkotzau, 
der am Freitag, 27. Juni, um 
19.00 Uhr im Großen Kurhaus-
saal gastiert.  Unter der Leitung 
des koreanischen Chorleiters 
Youngkwang Jeon, werden 
neben dem Titelsong von Cold-
play weitere internationale Hits 
und Evergreens wie „Somewhe-
re Over The Rainbow“ oder 
„What A Wonderful World“ aber 
auch Musical-Hits wie „Millio-
nen Träume“ vierstimmig zu 
hören sein.  Solobeiträge von 
James Clark und Salvatore Rin-
none runden das Programm ab. 
Gute Laune verbreiten und mit 
einem abwechslungsreichen 
Programm gut unterhalten sind 

die Hauptanliegen des gemisch-
ten Chores, der seit vielen Jah-
ren Konzerte im Raum Hof gibt. 
Freuen Sie sich auf einen 
abwechslungsreichen Abend 
mit dem Gute-Laune-Chor 
Oberkotzau. 
Freuen Sie sich auf einen 
abwechslungsreichen Abend 

mit dem Gute-Laune-Chor 
Oberkotzau. 
Karten für dieses sicherlich sehr 
unterhaltsame Chor-Konzert 
am Freitag, 27. Juni um 19.00 
Uhr, im Bad Stebener Kurhaus 
erhalten Sie zu 10,00 EUR (ohne 
Gastkarte zu 12,00 EUR) an der 
Abendkasse.
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lation ist ein bewährtes und 
sicheres Verfahren zur Behand-
lung von Vorhofflimmern. Sie 

ermöglicht eine schonende 
Therapie mit hoher Erfolgsrate. 
Wir freuen uns, diese moderne 

Naila  – Die Abteilung für Innere 
Medizin der Klinik Naila bietet 
ab sofort eine neue, minimal-in-
vasive Therapie für Menschen 
mit Vorhofflimmern an: die 
Kryo-Pulmonalvenenisolation 
(Kryo-PVI). Das bewährte Ver-
fahren wurde erfolgreich in das 
kardiologische Behandlungs-
spektrum integriert und ermög-
licht eine effektive und zugleich 
schonende Behandlung der 
häufigen Herzrhythmusstö-
rung.
Bei der Kryo-PVI werden durch 
kontrollierte Kältebehandlung 
gezielt die Bereiche im Vorhof 
vereist, von denen die Rhyth-
musstörungen ausgehen: die 
Einmündung der Lungenvenen. 
Ziel ist es, den elektrischen 
Impulsfluss zu unterbrechen. 
Die Methode gilt als sicher und 
effektiv. Sie kann nicht nur die 
Lebensqualität deutlich verbes-
sern, sondern auch die Häufig-
keit von Symptomen und erneu-

ten Krankenhausaufenthalten 
reduzieren.
„Die Kryo-Pulmonalveneniso-

Behandlungsoption nun auch in 
Naila anbieten zu können“, so 
Dr. Abdallah Wakileh, Leitender 
Oberarzt und Leiter des Herzka-
theterlabors.
Die Eingriffe erfolgen durch ein 
eingespieltes elektrophysiolo-
gisches Team unter der Leitung 
von
•  Dr. med. univ. Abdallah Waki-
leh, Leitender Oberarzt
• Dr. med. Silke Simank, Chef-
ärztin der Inneren Medizin
Unterstützt wurde die Einfüh-
rung des Verfahrens durch Prof. 
Dr. Martin Schmidt (Kreisklinik 
Ebersberg), der die ersten Ein-
griffe in Naila beratend beglei-
tete.
Mit dem Ausbau der interven-
tionellen Elektrophysiologie 
stärkt die Klinik Naila ihre kar-
diologische Kompetenz in der 
Region Hof und bietet Patienten 
Zugang zu einer leitlinienge-
rechten, modernen Behandlung 
direkt vor Ort.

Neue Behandlungsoption für Patientinnen und Patienten mit Vorhofflimmern

Klinik Naila etabliert Kryo-Pulmonalvenenisolation
 als moderne Therapie

Nach dem erfolgreichen Start der Kryoablation: Dr. Silke Simank (3. v. l.) und Dr. Abdallah Wakileh (3. v. r.) gemein-

sam mit Prof. Dr. Martin Schmidt (2. v. l.) sowie dem Team des Herzkatheterlabors.

Hof –  Demenzerkrankungen 
treffen meist ältere Menschen – 
doch etwa zwei Prozent Betrof-
fenen sind jünger als 65 Jahre. 
Für diese Menschen und ihre 
Familien bedeutet die Diagnose 
oft einen tiefen Einschnitt: 
Beruf, Partnerschaft, Familie – 
vieles verändert sich plötzlich 
und grundlegend. Beziehungen 
und Rollen wandeln sich, soziale 
Teilhabe wird schwieriger und 
insbesondere Kinder sowie nahe 
Angehörige sind emotional sehr 
belastet. 
Ute Hopperdietzel, Koordinato-
rin der Lokalen Allianz und Mit-
arbeiterin der Fachstelle für 
Demenz und Pflege Oberfran-
ken, lädt am 1. Juli 2025 von 
17.30 bis 19.00 Uhr jungerkrank-
te Menschen mit Demenz und 

ihre Angehörigen in die Leit-
stelle Pflege Hofer Land, Berli-
ner Platz 3, 95030 Hof ein. 
Die Lokale Allianz für Menschen 
mit Demenz im Hofer Land wid-
met sich nun den Bedürfnissen 
von Menschen mit Demenz 
unter 65 Jahren.
Gemeinsam mit Kooperations-
partnern wie der Alzheimer 
Gesellschaft, der Leitstelle Pfle-
ge Hofer Land, der VHS Hofer 
Land und anderen Partnern fin-
det im Juli ein erster Austausch 
statt.
Die Bedürfnisse jungerkrankter 
Menschen mit Demenz und 
ihrer Angehörigen weichen 
häufig von denen älterer Betrof-
fener ab. Spezialisierte Angebo-
te für diese Gruppe gibt es leider 
kaum. Deshalb möchte das mul-

tiprofessionelle Team konkrete 
Bedarfe erfragen: Welche Mög-
lichkeiten der Unterstützung 
und sozialen Teilhabe werden 
gebraucht? Besteht ein Wunsch 
nach individueller Beratung? 
Wären Gesprächsgruppen für 
Angehörige oder gemeinsame 
Freizeitaktivitäten wie Walken 
oder kreative Kurse hilfreich?
Im gemeinsamen Gespräch sol-
len diese und weitere Fragen 
besprochen und Möglichkeiten 
erörtert werden. Die Lokale Alli-
anz ermutigt betroffene Fami-
lien ausdrücklich, den Termin 
wahrzunehmen und ihre Pers-
pektiven einzubringen.
Eine Anmeldung ist möglich 
unter 09281 / 57 500 oder hop-
perdietzel@demenz-pflege-
oberfranken.de. 

Neues Austauschformat startet im Juli

Unterstützung für Menschen
 mit Demenz unter 65

Ihr Alltag - unsere Herzenssache.

Mit Fürsorge, Respekt und echter Zuwendung begleiten wir Men-

schen durch den Alltag. Ganz individuell, liebevoll und zuverlässig.

Unsere Angebote für Sie:

•  Alltagsbegleitung mit Herz 

Begleitung zu Terminen, Spaziergänge, Gespräche & Gesellschat
•  Hilfe im Haushalt 

Einkauf, Reinigung, Wäsche, Kochen & mehr

•  Akivierende Betreuung 

Gemeinsames Lesen, Spiele, kreaive Beschätigung
•  Entlastung für Angehörige 

Vertrauen Sie auf unsere Unterstützung im Plegealltag

Wertschätzend, Menschlich, Verlässlich

Kontakieren Sie uns – wir freuen uns auf Sie!

HerzensZeit Alltagsbegleitung
Inh.: Monik Denk

Oberer Gerlas 5 • 95138 Bad Steben
Tel.: 0151 4039 65 82 oder 09288 924376 

E-Mail: HerzensZeit-Denk@web.de
Plegegrad vorhanden? Unsere Leistungen können mit der  

Plegekasse abgerechnet werden!  
Wir beraten Sie gerne - kostenfrei und unverbindlich!
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begehrten ersten Platz. Die 
Schülerinnen und Schüler freu-
ten sich riesig über ihre Erfolge 
und die gelungene Veranstal-
tung, die den Spaß am Schwim-
men und den fairen Wettkampf 
in den Mittelpunkt stellte.
Der Schwimmwettbewerb war 
ein voller Erfolg und zeigte ein-
mal mehr, wie viel Freude und 
Engagement die jungen Sportle-
rinnen und Sportler im Land-
kreis Hof beim gemeinsamen 
Sporttreiben aufbringen. Das 
Event wird sicherlich auch in 
den kommenden Jahren eine 
feste Größe im Veranstaltungs-
kalender der Grundschulen blei-
ben.

der Überraschungsdisziplin mit 
Noodle und Schwimmbrett 
sowie beim Mannschafts-
schwimmen über 50 Bahnen ihr 
Können unter Beweis stellen.
Die Stimmung im Hallenbad war 
während des gesamten Wettbe-
werbs äußerst lebhaft und fröh-
lich. Die jungen Schwimmer 
zeigten viel Einsatz und Team-
geist, was die Veranstaltung zu 
einem besonderen Erlebnis 
machte. Besonders spannend 
war das abschließende Mann-
schaftsschwimmen, bei dem alle 
Teams ihr Bestes gaben.
Am Ende teilten sich die Grund-
schulen aus Münchberg und 
Schwarzenbach an der Saale den 

Münchberg – Ein aufregendes 
und mitreißendes Ereignis fand 
kürzlich im Hallenbad Münch-
berg statt: Der Schwimmwettbe-
werb der Grundschulen aus dem 
Landkreis Hof. Über 100 begeis-
terte Kinder traten in verschie-
denen Disziplinen gegeneinan-
der an und sorgten für eine tolle 
Atmosphäre. Insgesamt melde-
ten 13 Mannschaften aus den 
Grundschulen des Landkreises 
für den Wettkampf, bei dem vier 
spannende Disziplinen auf dem 
Programm standen. Neben dem 
klassischen 25-Meter-Brust- 
und Freistil-Schwimmen muss-
ten die Kinder auch bei der Ball-
transport-Staffel über 25 Meter, 

Schwimmwettbewerb der Grundschulen 2025

Die Fachstelle für Demenz 
und Pflege Oberfranken lädt 
am Mittwoch, 2. Juli 2025 von 
10.00 bis 11.30 Uhr zu einer 
kostenlosen Online-Schulung 
rund um das Thema Demenz 
ein. Die Veranstaltung richtet 
sich an pflegende Angehörige 
sowie an alle Interessierten, 
die im privaten oder berufli-
chen Umfeld mit Menschen 
mit Demenz in Kontakt kom-
men. 
Die Referentinnen Kerstin 
Hofmann und Vanessa Sänger 
geben einen Überblick über 
das Krankheitsbild Demenz, 
erläutern hilfreiche Umgangs-
formen im Alltag und infor-
mieren über bestehende Ent-
lastungsangebote. Ziel ist es, 
für mehr Sensibilität und Ver-
ständnis zu sorgen – denn 
Menschen mit Demenz brau-
chen ein unterstützendes 
Umfeld, um möglichst lange 
selbstbestimmt zu Hause 
leben zu können. 
Die Schulung ist Teil der Initia-
tive „Demenz Partner“ der 
Deutschen Alzheimer Gesell-
schaft. Sie fördert einen offe-
nen und verständnisvollen 
Umgang mit dem Thema und 
möchte das gesellschaftliche 
Bewusstsein stärken. 
Voraussetzung zur Teilnahme 
ist ein internetfähiges Endge-
rät, z.B. Laptop oder Tablet. Es 
wird um Anmeldung gebeten 
per E-Mail an info@demenz-
pflege-oberfranken.de oder 
telefonisch unter 09281 / 57 
500. 

Online-Schulung 
zu Demenz

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Škoda Partner Hof
Fuhrmannstraße 25
95030 Hof

Kennen Sie

uns schon?

Daniel Frank
Mitverkaufender Verkaufsleiter
T 09281 70716-71
daniel.frank@motor-nuetzel.de

» Wir sind Ihre Ansprechpartner rund um Škoda 
Neuwagen bei Motor-Nützel in Hof. Für alle Fragen 
rund um das Auto stehen wir Ihnen jederzeit persön-
lich mit Rat und Tat zur Seite. Sie haben Lust auf 
eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? Wir 
bringen es Ihnen gerne zu Hause vorbei. 
Rufen Sie an, schreiben Sie uns oder kommen Sie 
vorbei. 
Wir freuen uns auf unser Kennenlernen bei Motor-
Nützel in Hof.

Peter Dittmar
Verkäufer
T 09281 70716-33
peter.dittmar@motor-nuetzel.de

Pascal Papadopoulos
Verkäufer
T 09281 70716-73
pascal.papadopoulos@motor-nuetzel.de

Vanessa Wolski
Verkaufsassistentin
T 09281 70716-74
vanessa.wolski@motor-nuetzel.de

VAVA
ROSSINI

HEMINGWAY
TREFFPUNKT

HOFER STADTKELLER
ZUR AUSZEIT

BARTS
BUTLER`S
KAROLINS

TROMPETER
WECHSELBAR

BURGER AM STRAUSS
KUNSTKAUFHAUS

ZUR LINDE
MUSIC LEGENDS

VVK: 13,- € - Abendkasse 15,- €
Auszubildende und Studierende erhalten 2 € Ermäßigung 

an der Abendkasse gegen Vorlage des Ausweises

KNEIPENNACHT

23. MAI 2025

EINTRITT AB 18!

LIVE-

MUSIK VON

20:30 BIS 

01:00 UHR

IN HOF

Unsere Partner und Sponsorenwird präsentiert von

Stimme der Region

Folgt uns bei Instagram!

Weitere Infos unter 
frankenpost- 
kneipennacht.de

about_hof

Ticketvor -verkauf in allen teilnehmenden Kneipen und der Frankenpost Geschäftsstelle
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Auszeichnung des Institut français für die Musische Realschule Naila

Sprachzertifikat „Partnerschule DELF Scolaire“ 
Naila – Das Institut français hat 
die Musische Realschule Naila 
für die Verdienste um die fran-
zösische Sprache mit dem fran-
zösischen Sprachzertifikat 
„Partnerschule DELF Scolaire“ 
ausgezeichnet. In einer Feier-
stunde mit Markus Zenger von 
der Dienststelle des Ministerial-
beauftragten für die Realschu-
len in Oberfranken, der Franzö-
sischlehrkraft Melanie Rank 
und den Achtklässlern des Fran-
zösischzweiges überreichte Dr. 
Marie-Laure Canteloube vom 
Institut français aus München 
die Auszeichnung an Schullei-
terin Evelyn Beißel.
 In ihrer Ansprache betonte Can-
teloube die Wichtigkeit von 
Fremdsprachenkenntnissen 
und berichtete, dass in Bayern 
jährlich 8.000 Schüler das Di­-
plom ablegen. „Über 90 Prozent 
bestehen dieses erfolgreich und 
halten dann ein Zeugnis des 
französischen Bildungsministe-
riums in den Händen.“ Der Fran-
zösischzweig ist in der Musi-
schen Realschule gemeinsam 
mit dem musischen Zweig im 
Schuljahr 2004/05 eingeführt 
worden und ermöglicht den 
Schülern das Erlernen einer 
zweiten Fremdsprache und 
somit einer weiteren Qualifika-
tion für das spätere Berufsleben.
 Ab der 7. Klasse können sich die 
Schüler für den Französisch-
zweig anmelden und im Laufe 
der Schulzeit an den Prüfungen 
zu den begehrten DELF-Diplo-
men auf verschiedenen Niveaus 
teilnehmen. Das DELF-Diplom 
ist ein international anerkann-
tes Sprachzertifikat. 
Marie-Laure Canteloube wür-
digte das Engagement der Schü-
lerinnen und Schüler,  sich aktiv 
und ausdauernd mit einer neu-
en Sprache auseinander zu set-
zen und dankte vor allem den 
Französischlehrkräften der 
Schule für ihren andauernden 
Einsatz. 
Voraussetzung für die Aus-
zeichnung mit der DELF-Plaket-
te war,  zu den Schulen mit dem 
höchsten Beteiligungsgrad bei 
dem „Diplôme d’études de 
langue francaise“ (DELF) – auf 
Deutsch „Diplom in französi-
scher Sprachwissenschaft“ zu 
zählen. Die Feierstunde 
umrahmte nach einer bildlichen 
„Einstimmungspräsentation“ 
musikalisch Lukas König aus der 
8c mit dem Violinspiel „Plaisir 
d’Amour“ mit Klavierbegleitung 
von Schulleiterin Evelyn Beißel 

mündlicher oder schriftlicher 
Ausdruck dazugehören. „Darü-
ber hinaus gehört die Förderung 
der interkulturellen Konferen-
zen dazu und diese werden 
immer wichtiger.“ 
Direktorin Evelyn Beißel erin-
nerte an die eigene Schulzeit 
mit sechs Jahren Englisch und 
Französisch und die eindrück-
lichste Erinnerung mit dem 
Schüleraustausch, der Erfah-
rung, beim Eintauchen in eine 
andere Sprache, in ein anderes 
Land, eine andere Kultur. Direk-
torin Beißel betonte, dass es 
gelte mit offenen Herzen und 
ohne Angst vor Fehlern den 
Menschen in einem anderen 
Land zu begegnen. „Denkt 
immer daran, wie ihr euch füh-
len würdet, wenn ihr in einem 
fremden Land seid und auf Ver-
ständigung angewiesen seid.“
 Evelyn Beißel unterstrich, stolz 
auf die Schüler zu sein, die sich 
der schwierigen Sprache anneh-
men. „Im Gegensatz zu Englisch 
hat die Grammatik einige 
Herausforderungen mehr zu 
bieten und die Aussprache stellt 
auch vor manche Rätsel“, 
erklärte die Direktorin und Bei-
ßel wünschte sich, dass es aus 
dem Verständnis heraus zu 
einer Verständigung kommen 
möge. 

und die Sängerinnen mit dem 
bekannten Song „Aux Champs 
Elysées“. „Sozusagen über 
Nacht haben sie den Song ein-
studiert, selbst nicht im Franzö-
sischzweig“, erläuterte die 
Direktorin. 
Bei einem „Frankreich-Quiz“ 
stellten die Gäste ihr Wissen um 

das Nachbarland Frankreich 
unter Beweis – und punkteten. 
Markus Zenger bilanzierte, dass 
Aufgeschlossenheit für Neues, 
Freude an der Beschäftigung mit 
dem Nachbarland und dessen 
Sprache sowie Kultur in der 
Auszeichnung münden. „Seit 
etlichen Jahren bietet die Real-

schule Naila den Jugendlichen 
die Gelegenheit noch eifriger 
und mit Unterstützung der 
Lehrkräfte das international 
anerkannte Sprachzertifikat zu 
erlangen“, bilanzierte Zanger 
und erläuterte, dass das erfolg-
reiche Meistern von Aufgaben 
Lese- und Hörverstehen sowie 

Die Verleihung der DELF-Plakette für die Musische Realschule Naila. Im Bild (von links) Französischlehrkraft Mela-

nie Rank, Markus Zenger von der Dienststelle des Ministerialbeauftragten für Realschulen in Oberfranken aus Bay-

reuth, Direktorin Evelyn Beißel und Dr. Marie-Laure Canteloube vom Institut français aus München. 
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Naila – Genießen für einen 

guten Zweck heißt es tradi-

tionell bei den Verkaufs-

ständen des Lions Clubs 

Naila-Frankenwald. Die 

Lions- Losverkäufer freuen 

sich ab 11.00 Uhr auf viele 

Kunden, auf die attraktive 

große und kleine Gewinne 

bei der Tombola warten.

Viele Kuchen und Torten wurden wieder gebacken, zusammen mit 

einer Tasse Kaffee kann man sie im Lions-Biergarten in der Krona-

cher Straße den ganzen Tag über genießen. Wer lieber etwas Herz-

haftes möchte, kann eine leckere Spargel- oder Gemüsequiche wäh-

len, die mit einem Glas Wein besonders gut schmeckt.

Zu 100 Prozent kommt der Erlös aus diesen Verkäufen wohltätigen 

Zwecken zugute. Mit einem Besuch bei den Verkaufsständen am 

Frühjahrsmarkt unterstützen Sie die Lions-Hilfsaktionen.

In der Region unterstützt der Lionsclub Naila-Frankenwald 

• krebskranke Kinder und ihre Familien

• Projekte der Jugendarbeit, u.a. das Jugendzentrum JuNaited, den 

Skaterpark in Naila, die Kinderfeuerwehren im Landkreis, die 

Jugendhilfe SyStep 

• helfen bei der Nailaer Tafel, die sie vor 16 Jahren gegründet haben 

• finanzierten Hochbeete für die Grundschule Selbitz 

 • finanziert das  „Gesunde Schulfrühstück“ an der Grundschule Naila

• veranstalten Seminare wie Lions Quest oder Kindergarten plus für 

Lehrkräfte und Erzieher 

• spenden für Projekte, die der Allgemeinheit zugutekommen. Eine 

für alle sichtbare Spende ist der neue Hirsch im Höllental, der mit 

einem großen Betrag mitfinanziert wurde.

Unter dem Motto „We Serve“ helfen Lions ehrenamtlich dort, wo 

Unterstützung gebraucht  wird, in der Nachbarschaft und auch welt-

weit.

Lions Club Naila-Frankenwald e.V. 
beim Nailaer Frühlingsmarkt

Naila  – Das P-Seminar des 
Hochfranken-Gymnasiums  Nai-
la im Fach Wirtschaft/Recht mit 
dem Titel „Fränkischer Markt“ 
wird am Sonntag auf dem Naila-
er Frühlingsmarkt vertreten 
sein, um dort das eigens entwor-
fene Brettspiel „Fränkischer 
Markt – Der Weg zum Wirt-
schaftsimperium“ für 17,50 Euro 
zu verkaufen. Das Brettspiel ist 
regional ausgelegt und hat die 
Kommunen Bad Steben, Lich-
tenberg, Naila, Selbitz, Gerolds-
grün und Schwarzenbach a.Wald 
zur Grundlage, denen verschie-
denen Ressourcen zur Verfü-
gung stehen. Den Start des P-Se-
minars für die 16 Gymnasiasten 
der elften Jahrgangsstufe bildete 
zu Schuljahresbeginn die 
Berufsorientierung über mehre-
re Wochen,  folgend die Ideen-
findung. „Wir entschieden uns 
für das Gemeinschaftsspiel, hat-
ten unter anderem noch eine 
Kalender-App und T-Shirts mit 
Druck“, erläutert Adrian Leu-
pold, der als Vorstandsvorsit-
zender agiert. Beim letzten Tref-
fen des P-Seminars war Land-
tagsabgeordneter Kristan von 
Waldenfels zu Gast, zugleich 
Mitglied im Ausschuss Bildung 
und Kultus“ und ließ sich das 
Unternehmen des P-Seminars 

Gymnasiasten bieten eigenes Spiel am Nailaer Frühling an 

„Fränkischer Markt“ zu kaufen

erläutern. Von Waldenfels 
betonte, dass es Menschen für 
eine erfolgreiche wirtschaftliche 
Entwicklung des Landes brau-
che, die bereit sind ein Unter-
nehmen zu gründen und zu füh-
ren, auch ins Risiko zu gehen 
und Arbeitsplätze zu schaffen. 
Für 50 Cent Stundenlohn arbei-
ten die Schüler, rechnen am 
Monatsende ab. 100 Spiele stel-
len sie in Handarbeit her, dru-
cken, laminieren, schneiden aus, 
stellen zusammen und verpa-
cken. „Das Ziel des Spieles ist 
untereinander zu handeln, um 
so die Gemeinschaft zu stärken“, 
erklärt der Vorstandsvorsitzen-
der, der mit seinen Mitstreitern 

auf einen guten Verkauf auf dem 
Nailaer Frühlingsmarkt hofft, 
um die Unkosten decken zu kön-
nen. „Noch besser wäre einen 
Gewinn zu erwirtschaften.“ 
Auch haben die Gymnasiasten 
für die Finanzierung der Kosten 
Anteilsscheine für zehn Euro 
verkauft. „Die Anteilseigner 
sind natürlich am Gewinn betei-
ligt“, betont der Vorstandsvor-
sitzende. Als „Unternehmens-
berater“ steht Lehrkraft Jan 
Schneider zur Seite, der dem 
Namen gleich beratend agiert. 
„Die Aufgaben und Arbeiten von 
Marketing über Buchhaltung, 
Personal und Verkauf obliegt 
den Schülern.“

 Die Schülerinnen und Schüler des P-Seminars „Fränkischer Markt – Der 

Weg zum Wirtschaftsimperium“ werden beim Nailaer Frühlingsmarkt ihr 

regionales Brettspiel zum Verkauf anbieten. Mit im Bild (von links)  Maximi-

lian Stöckl, betreuende Lehrkraft Jan Schneider und Landtagsabgeordne-

ter Kristan von Waldenfels. Foto: Sandra Hüttner

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

FAHRRAD

FLOHMARKT16
7

.

Mach 
mit! 

Alle In
fos h

ier

Bike Center Dressel GmbH  

Fröschbrunn 8 | 96317 Kronach   
Telefon: 09261-3406 

www.bikecenter-dressel.de

SAMSTAG 

 24.5.25

VON PRIVAT 

AN PRIVAT

So funktionierts: 

Bring dein fahrtüchtiges und verkehrs sicheres Gebrauchtrad zum 
Parkplatz am Bike Center Dressel. Du kannst dein Rad zwischen 
8 und 9 Uhr am Samstag bei uns abgeben. Alternativ kannst du 
auch am Freitag davor zwischen 17 und 19 Uhr das Fahrrad abge-
ben. Der Verkauf des Fahrrades wird zwischen 8 und 14 Uhr von den 
 Mitarbeitern für eine Vermittlungsprovision von 10% organisiert.

von 8 bis 14 Uhr

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555
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Naila  – Zum 29. Nailaer Früh-
ling wird es bunt! Die Besucher 
erwartet am Sonntag, 18. Mai 
2025, ab 11.00 Uhr wieder ein 
attraktives und umfangreiches 
Angebot. Bis 18.00 Uhr herrscht 
–wie bei Erlebnismärkten seit 
einem viertel Jahrhundert 
bereits Tradition- in der gesam-
ten Innenstadt von Naila der 
Ausnahmezustand. Mit einem 
bunten Markttreiben, zahlrei-
chen Verkaufs- und Informa-
tionsständen, viel Musik, jeder 
Menge Geselligkeit und einem 
bunten Rahmenprogramm wird 
dieser Markt wieder zahlreiche 
Menschen anziehen. Die Einzel-
handelsgeschäfte öffnen in die-
sem Jahr um 12.00 Uhr und 
laden bis um 17.00 Uhr zum 
Bummeln und Einkaufen ein 
und halten für die Gäste so man-
ches attraktive Angebot bereit. 
Pünktlich um 13.30 Uhr findet 
auf dem Marktplatz die offiziel-
le Eröffnung durch 1. Bürger-
meister Frank Stumpf statt.
Das THW und die FFW Naila 
präsentieren ab 11.00 Uhr das 
gemeinsame Projekt mit der 
Stadt Naila „Alles rund ums 
Thema Hochwasser“ auf dem 
Zentralparkplatz mit einer 
Fahrzeug- und Gerätepräsenta-
tion sowie zahlreichen Kinder-
attraktionen. Um 14.00 Uhr ist 
die offizielle Indienststellung 
der Wechselbrücke zum Hoch-
wasserschutz geplant.
Eine besonders farbenfrohe 
Attraktion beim „Nailaer Früh-
ling“ ist natürlich wieder der 
Blumen- und Geranienmarkt in 
der Hofer Straße. Unter dem 
Motto: „Naila zeigt Farbe“ bie-
ten die Gärtner eine Riesenaus-
wahl von Qualitätspflanzen aus 
eigener Zucht und einer betö-
renden Farbenpracht an. 
In der Bachstraße lädt Familie 
Schaller in der Zeit von 10.00 bis 
17.00 Uhr zu einem Flohmarkt 
mit besonderen Raritäten und 
die evangelische Gemeindebü-
cherei am Marktplatz zum 
Bücherflohmarkt ein. 
Zudem präsentieren zwei Auto-
marken ihre aktuellen Pkw-Mo-
delle auf dem Marktplatz und in 
der Kronacher Straße. 

Kinderbelustigung für die 
kleinen Marktbesucher

Das Kinder-Karussell an der 
Kreuzung bei Büro Mohr/ Fa. 
Henninger, die Mini-Cars in der 
Kronacher Straße, das Pony-
Reiten in der Walchstraße sowie 
echte Alpakas auf dem Markt-

„29. Nailaer Frühling“ am 18. Mai 
im gesamten Innenstadtbereich 

platz und viele weitere Aktionen 
werden die jüngsten und jünge-
ren Besucher begeistern. 
Abseits des Getümmels werden 
um den Froschgrüner Teich von 
14.00 bis 17.00 Uhr Fahrten mit 
der Parkeisenbahn angeboten.

Schlemmen 
ausdrücklich erlaubt

Cafés und Verkaufsstände mit 
Kaffee und Kuchen, Schoko-
früchten, Popcorn & Mandeln, 
Crêpes, Eis und vieles mehr 
erfreuen alle Liebhaber süßer 
Gaumenfreuden. Auch die 
Anhänger herzhafter Leckerbis-
sen werden von dem umfangrei-
chen Angebot begeistert sein: 
Neben fränkischen Bratwürsten 
und Steaks, mazedonischen und 
türkischen Köstlichkeiten locken 
viele Händler mit Wurstspeziali-
täten, mediterranen Brotaufstri-
chen, Antipasti und vielen weite-
ren kulinarischen Besonderhei-
ten. Cafés, Bäckereien und zahl-
reiche weitere gastronomische 
Einrichtungen öffnen an diesem 
Tag ihre Betriebe. Unter ande-
rem laden die LIONS und die 
Landeskirchliche Gemeinschaft 
in der Kronacher Straße sowie 
die Bäckerei Weber in den neuen 

Räumlichkeiten in der Bergstra-
ße zum Genuss und Verweilen 
bei Kaffee und Kuchen ein. Die 
Reservistenkameradschaft Naila 
bietet ihren geschätzten Bun-
deswehreintopf an und die 
MetaBrew lädt zum Verweilen in 
die Halle und vor die Brauerei 
ein. 

Musik liegt in der Luft

Die gebotene musikalische Viel-
falt wird auch in diesem Jahr bei 
den Besuchern für Begeisterung 
sorgen: „Rocco“ am Puccini, der 
Alleinunterhalter „Rainer Lohr“ 
an der Rittwegs-Kreuzung und 
„Michael Rehme“ an der Evang. 
Stadtkirche.
In der evangelischen Stadtkir-
che findet in der Zeit von 15.00 
Uhr bis 15.30 Uhr bei freiem Ein-
tritt die beliebte „Orgelmusik 
zur Marktzeit“ mit der Kantorin 
Sophia Lederer statt. Dabei wird 
sie festliche und fröhliche Musik 
an der Schuke-Orgel vortragen.
„Viel los“ in Naila ist also am 
Sonntag, 18. Mai 2025, wenn die 
Werbegemeinschaft der Nailaer 
Einzelhändler „Die Ozünder“ 
gemeinsam mit der Stadt Naila 
zum „29. Nailaer Frühling“ ein-
laden. Seien Sie mit dabei!



Hof – Am 17. Mai verwandelt 
sich die Freiheitshalle  erneut in 
ein Paradies für Gaming-Fans, 
Nerds und Popkultur-Enthusi-
asten. Die LFG Con 2025 geht in 
die zweite Runde und verspricht 
noch größer, bunter und spekta-
kulärer zu werden als im Vor-
jahr!

Ein Bühnenprogramm, das 

begeistert

Die Hauptbühne der LFG Con 
2025 wird Schauplatz zahlrei-
cher spannender Programm-
punkte. Hochkarätige Gäste, 
darunter bekannte Streamer, 
eSports-Profis und Branchen-
experten, diskutieren über die 
Zukunft des Gamings. Von Live-
Talks über Q&A-Sessions bis 
hin zu interaktiven Workshops - 
das Bühnenprogramm - mode-
riert von René „Masterplay“ 
Geigenberger - bietet für jeden 
etwas. 

Vielfältige Aussteller und 

Gaming-Erlebnisse

Die Ausstellerbereiche sind so 
vielfältig wie nie zuvor. Besu-
cher können sich auf eine breite 
Palette an Gaming-Erlebnissen 
freuen:

1. Gamingstationen mit den 
neuesten Konsolen und PC-Set-
ups laden zum Testen aktueller 
Blockbuster ein.
2. Retro-Konsolen lassen Nos-
talgiker in die goldene Ära des 
Gamings eintauchen.
3. Cosplay-Stände bieten alles 
von professionellen Kostümen 
bis hin zu DIY-Tipps für ange-
hende Cosplayer.
4. Artist-Stände präsentieren 
beeindruckende Kunstwerke, 
von digitalen Illustrationen bis 
hin zu handgefertigten Skulptu-
ren.
5. Trading-Card-Turniere für 
Fans von Pokémon, Yu-Gi-Oh! 
und Magic: The Gathering.
6. Brettspiel-Bereiche, in denen 
sowohl Klassiker als auch inno-
vative neue Spiele ausprobiert 
werden können

Große Turniere für echte 

Wettkämpfer

Strategen und eSports-Fans 
kommen ebenfalls auf ihre Kos-
ten:
1. Das Magic: The Gathering-
Turnier, veranstaltet von Games 
Island, wird mit über 300 Teil-
nehmern im Festsaal der Frei-
heitshalle ausgetragen.

2. Das League of Legends-Tur-
nier, organisiert von reg-
num4games, bietet die perfekte 
Gelegenheit, sich mit anderen 
Spielern zu messen und live auf 
der Bühne um den Titel zu spie-
len. Zusätzlich gibt es Beat-The-
Pro-Areas, in denen Besucher 
gegen echte Profis in Spielen 
wie League of Legends und 
Counter-Strike 2 antreten kön-
nen. Wer sich traut, kann hier 
nicht nur Ruhm erlangen, son-
dern auch exklusive Preise 
gewinnen.

Noch mehr Highlights

Neben den Gaming-Stationen 
und Turnieren gibt es zahlreiche 
weitere Attraktionen:
1. Eine Händlermeile, auf der 
Merchandise, Gaming-Zubehör 
und Sammlerstücke angeboten 
werden.
2. Ein Cosplay-Contest, der 
bereits im letzten Jahr eines der 
beliebtesten Events war.
3. Eine Ü16-Area, in der Spiele 
mit einer Altersfreigabe ab 16 
Jahren getestet werden können.

Info: Tickets für die Gaming-
messe gibt unter www.lfg-
con.de

Erhardt weder imitiert, kopiert 
noch parodiert. Die unvergessli-
chen Werke - des nach wie vor 
beliebtesten deutschen Humo-
risten - werden auf ganz eigene, 
nämlich Loyda’sche Weise, 
interpretiert (so die Presse). 
Einige Gedichte wurden vertont, 
sodass diese dann - neben den 
bekanntesten Erhardt’schen 
Liedern - gesanglich zum aller-
besten gegeben werden. 
Dies geschieht teils a cappella, 
teils aber auch am Piano tastend 
instrumental umspielt.
Um dem Anspruch einer Hom-
mage auch wirklich gerecht zu 
werden, fließen einige biografi-
sche Eckdaten sehr unauffällig 
ins Programm mit ein.

Info: Eintrittskarten für diesen 
höchst amüsanten Abend mit 
Hanno Loyda am 28. Mai, um 
19.00 Uhr im Großen Kurhaus-
saal gibt es zu 14 Euro (ohne 
Gastkarte 16 Euro) an der 
Abendkasse. 

LFG Con 2025 am 17. Mai in der Freiheitshalle Hof

Das Paradies für Gaming-Fans 
kehrt zurück

Mittwoch, 28. Mai, Großer Kurhaussaal

Der große „Heinz 
Erhardt-Abend“

Bad Steben – Sein Markenzei-
chen „Noch’n Gedicht“ machte 
ihn für alle Liebhaber der dop-
pel- und dreideutigen Wortver-
drehungen und Wortspielereien 
unsterblich. 
Seine bekanntesten und belieb-
testen Gereimt- und Ungereimt-
heiten werden sehr theatralisch 
und musikalisch dargeboten. 
(Also nicht gelesen, sondern 
gespielt). Hierbei wird Heinz 

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

Wochenangebot
vom

19.05. – 24.05.2025

Schnitzel aus der Oberschale  
vom Strohschwein 100 g 1,29 €

Pfefferbeißer  100 g 1,49 €

Delikatess-Leberwurst 100 g 1,49 €

Currywurst  100 g 1,19 €

Braumeister-Salat 100 g 1,21 €

Quärkla  1 St. 0,85 € 

Ab Donnerstag, 22.05.25: 
Minutensteaks vom Strohschwein 100 g 1,59 €

Ausgezeichnet für Nachhaltigkeit mit dem Award 2025 der Fachzeitschrift FH Fleischerhand-
werk! Große Auswahl an Wurstwaren und Fertiggerichten in Dosen und Gläsern.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10,– € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof sowie 
in den angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, 
 Donnerstag und Freitag. Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, Whatsapp, Messenger und 
natürlich komfortabel über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Strohschweine: Markstein Rainer, Gumpertsreuth; 
Langheinrich Thomas, Scharten
Rinder: Mergner Werner, Saalenstein; Keidel Karl-Ludwig, Thron

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

2015 – 2025
10 Jahre

Das Original

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de
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vom 19.05. bis 25.05.2025  (Kalenderwoche 21)

Marlesreuth, Naila

        Papier- und Biotonne (Abfuhrkalender 2)
                
Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Gelbe Tonne und Restmülltonne (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Museum Naila im Schusterhof ist geschlossen

Das Museum im Schusterhof ist geschlossen

Homepage www.museum-naila.de

www.instagram.com/museum.naila 
Kontakt:     www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila
info@museumnaila.de

Im Stadtgebiet Naila wurden im April 2025 zwei Geburten und neun Sterbefälle regist-
riert.
Das Standesamt Naila beurkundete in diesem Monat 26 Sterbefälle und vier Eheschlie-
ßungen.
Mit Einverständnis der Beteiligten werden von den insgesamt vom Standesamt Naila 
beurkundeten Personenstandsfälle folgende sechs veröffentlicht:

Eheschließungen
12.04.2025  Fabian Uwe Weber, GT Hadermannsgrün, Am Alten Dorfplatz 1, 95180 Berg
                      Laura Emely Müller, Friedensweg 1, 95180 Berg

Sterbefälle 
31.03.2025 Luise Inge Hagen geb. Kießling, Finkenweg 5, 95131 Schwarzenbach a.Wald
10.04.2025 Reinhard Willibald Frank, Hohenzorn 5, 95131 Schwarzenbach a.Wald
16.04.2025 Renate Else Hamisch geb. Zitzmann, Klingenspornstraße 19, 95119 Naila
27.04.2025 Kornelia Theresia Browa geb. Csizmazia 
                      GT Obersteben, Am Goldbach 8, 95138 Bad Steben
28.04.2025 Wilhelm Ernst Gotthard Kropp, Windischengrün 40, 95197 Schauenstein

Vom Standesamt Naila wurden für April 2025 folgende 
Personenstandsfälle beurkundet

Die Feuerwehr Marxgrün führt am Freitag den 23.05.2025 ab 19:00 Uhr in Teilen von 
Marxgrün und Hölle eine Prüfung des Hydrantennetzes durch. Da hierfür jeweils eine grö-
ßere Wassermenge aus dem Trinkwassernetz entnommen werden muss, kann es zeit-
weise zu Trübungen im Trinkwasser kommen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Hydrantenprüfung in Marxgrün und Hölle

Die Stadt Naila erklärt hiermit öffentlich das Dienstsiegel mit der Nummer 8 für ungültig.
Somit ist die Rechtswirksamkeit des Siegels im dienstlichen Verkehr ab sofort außer Kraft 
gesetzt. 

Naila, 16.05.2025
Stadt Naila

Frank Stumpf
Erster Bürgermeister

Erklärung der Ungültigkeit eines Dienstsiegels

Die Stadtbibliothek Naila bleibt bis zur 
Wiedereröffnung im neuen Bürger- 
und Familienzentrum im Herbst 
geschlossen. Während dieser Zeit steht das umfang-
reiche Angebot an E-Medien weiterhin zur Verfü-
gung. Über die Plattform OverDrive und die Libby-
App können Sie rund um die Uhr auf mehr als 30.000 
digitale Medien zugreifen – darunter E-Books, E-Ma-
gazine und Hörbücher. Das Angebot umfasst 
deutsch- und fremdsprachige Medien. 
www.opac.winbiap.net/naila

Online Plattform und Libby-App
 der Stadtbibliothek Naila 

Die mobile Problemstoffsammlung findet einmal pro Jahr an den neun Wertstoffhöfen 
im Landkreis Hof statt.  Am Dienstag,   20. Mai,  steht das Problemstoffmobil von 10 bis 

12:30 Uhr und 13:15 bis 17 Uhr am Wertstoffhof Naila. 

Weitere Termine mit Standorten finden sich unter www.azv-hof.de.
Angenommen werden an diesem Tag nur Problemabfälle. Die Anlieferung von Wertstof-
fen ist nicht möglich.
An oben genanntem Termin ist die stationäre Problemabfallsammelstelle am Wertstoff-
hof in Hof geschlossen. 
Der AZV macht darauf aufmerksam, dass nur haushaltsübliche Mengen an Problemabfäl-
len von Bürgern aus der Stadt und dem Landkreis Hof angenommen werden. Gewerbli-
che Problemabfälle werden nicht angenommen.
Welche Problemabfälle bei der stationären und mobilen Sammlung abgegeben werden 
können, ist unter www.azv-hof.de zu finden. 
Wer an die Termine des Problemstoffmobils erinnert werden möchte, kann unter 
www.azv-hof.de den AZV-Newsletter abonnieren oder dem AZV auf Facebook und Insta-
gram folgen.
Für Fragen steht die Abfallberatung des Abfallzweckverbandes unter der Telefonnummer 
09281/7259-95 gerne zur Verfügung. 

Problemstoffmobil kommt zum Wertstoffhof Naila

Lassen Sie sich 
begeistern von einem 
Angebot, dass der 
klassischen Altersver-
gesslichkeit vorbeu-
gen kann. Gedächtnis-
kurse gibt es viele, Bewegungsangebote auch. Aber einen Kurs, der beides verbindet 
und zudem Ihrem Gehirn Aufschwung gibt, das finden Sie bei der VHS. Sind Sie neugie-
rig genug für einen Kurs voller neuer Erfahrungen? Bewegung für die grauen Zellen ver-
bessert Ihre körperliche und geistige Leistungsfähigkeit. Mit Methoden der Bewe-
gungslehre, dem Wissen des Yogas und Elementen aus den Bereichen Koordination, 
Konzentration und Gleichgewicht bringen wir Ihre grauen Zellen garantiert in 
Schwung! Und das Schönste dabei: es macht jede Menge Spaß.
Hinweis: Die Kursangebote der Volkshochschule verstehen sich immer in der Praxis der 
Gesundheitsbildung und Gesundheitsförderung - Therapie (Behandlung) kann hier 
nicht stattfinden.

Gebühr: kostenfrei
3x mittwochs ab 04.06.2025
Uhrzeit: 10 bis 11 Uhr
Dozentin: Anne Browa
Ort: Gleis1, Dachboden, Bahnhofsplatz 1, Naila
Anmeldung: info@vhshoferland.de oder telefonisch 09281 7145-0
Weitere Informationen finden Sie hier https://www.vhshoferland.de/wege 

Das Projekt WEGE wird im Rahmen des Programms „Stärkung der Teilhabe älterer Men-
schen – gegen Einsamkeit und soziale Isolation“ durch das Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend und die Europäische Union über den Europäi-
schen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert.

Bewegung für die grauen Zellen im Gleis1

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen
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16.05. 10-16 Uhr Obst- und Gartenbauverein Naila Abholung der bestellten Balkonblumen Schillerstraße 1a

16.05.  19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK-Keller

17.05. 15.00 Uhr VdK Marlesreuth Muttertagsfeier Gemeindehaus Marlesreuth

18.05. 08.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila Teilnahme an Nailaer Stadtfest 

18.05. 11.00 Uhr Stadt Naila 29. Nailaer Frühling mit verkaufsoffenem Sonntag Innenstadt Naila

18.05.
14.00 –  

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün

Erster Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit 

den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

24.05. ab 16 Uhr  Freie Wähler Naila und Team GleisEins   Frühlingsfest GleisEins am Bahnhof in Naila

25.05.  14.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün - 

Eisenbahnfest (Andampfen) mit mehreren Echt-Dampf-

loks und Gastlokfahrern – fürs leiblich Wohl  ist gesorgt
Froschgrüner Park

27.05. 14.30 Uhr PröD Naila Treffen mit Kräuterexpertin Katja Stölzel-Sell Gaststätte Froschgrün

28.05. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – alle Freunde des

 Modellbaus sind herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

28.05. 18.30 Uhr SPD Ortsverein Naila Stammtisch Gaststätte GleisEins 

30.05. 19.30 Uhr Männergesangverein Lippertsgrün Jubiläumskonzert Mehrzweckhalle des TuS Lippertsgrün

31.05.  
 Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-

tümliche Naturkunde Naila e. V.
Familienabend Gaststätte Froschgrün

Mi. ab 17 Uhr  Tennisgemeinschaft Culmitz  Arbeitseinsatz/Platzbau Nach Wetterlage 

Sa. ab 10 Uhr Tennisgemeinschaft Culmitz Arbeitseinsatz/Platzbau weitere Termine nach Absprache

Veranstaltungen in der Stadt Naila

Der Gartenbauverein Marlesreuth weist darauf hin, dass am 

17.05.2025 ab 9.30 Uhr die bestellten Sommerblumen auf dem 

Gelände der Fa. Gebr. Munzert bezahlt und abgeholt werden kön-

nen.

GV Marlesreuth: Sommerblumen 
können abgeholt werden

Grüne Konfirmation 

am Sonntag Trinitatis (15. Juni 2025) in Marlesreuth

Frieda Weibrecht,  Eulenburg 14, Lippertsgrün

Silberne Konfirmation (25 Jahre)

Sarina Heim geb. Rittweg, Alte Brennerei 26, Büchenbach

Christian Günther,  Cosima-Wagner-Str. 29, Bayreuth

Andreas Horn,  Am Zelch 6, Lippertsgrün

Daniel Richter, Spitzbergweg 3, Lippertsgrün

Tobias Schmidt, Pechreuth 5, Lippertsgrün

Christoph Weiß, In der Peunth 16, Lippertsgrün

Goldene Konfirmation (50 Jahre)

Bettina Pültz geb. Günther, Am Zelch 3, Lippertsgrün

Elmar Findeiß, Ziegelhüttenweg 3, Schwarzenbach a.Wald

Edgar Schuberth, Hans-Richter-Str. 16, Schwarzenbach a.Wald

Martin Sommermann, Pechreuther Weg 2, Lippertsgrün

Diamantene Konfirmation (60 Jahre)

Irene Bodenschatz geb. Knörnschild, Pechreuther Weg 10, 

Lippertsgrün

Eveline Fuhrich, geb. Horn, Geroldsreuth 24, Geroldsgrün

Werner Miethe, Legeranden 19, Lippertsgrün

Gnaden-Konfirmation (70 Jahre)

Hedi Hill geb. Ernst, Straßdorfer Straße 11, Lippertsgrün

Hannelore Wegmann geb. Horn, Obere Gasse 10, Lippertsgrün

Konfirmation und Jubelkonfirmation 
am  01. Juni 2025 in Lippertsgrün

Zum feierlichen Abschluss ver-
sammelten sich alle zu einem 
gemeinsamen Lied, welches von 
den Mädchen und Jungen für 
ihre Familie stolz vorgetragen 
wurde. Als besondere Geste 
überreichten die Krippen- und 
Kindergartenkindern ihren 
Eltern eine liebevoll gefertigte 
Überraschung – ein kleines 
Dankeschön zum bevorstehen-
den Mutter- und Vatertag.
Am Schluss waren sich alle 
einig: „Es kommt nicht darauf 
an, wie weit wir laufen – son-
dern, dass wir diesen Weg mit­-
einander gehen!“

an der großen Beteiligung und 
der ausgelassenen Stimmung 
während der gesamten Wande-
rung.
Nach dem schweren Aufstieg 
„zum Hügel“ in Marxgrün, 
erwartete die Teilnehmenden 
ein gemütliches Beisammen-
sein mit Bratwürsten und küh-
len Getränken. Die Kinder durf-
ten den riesigen Hof auf eigene 
Faust erkunden, den Alpakas, 
Hasen, Minischweinen und 
-eseln näherkommen und mit 
ihren Freunden ausgelassen 
spielen. Ein kleines Abenteuer, 
das für Begeisterung sorgte.

Strahlende Kinderaugen, 
lachende, entspannte Eltern 
und neugierige Alpakas – das 
war die gelungene Mischung der 
diesjährigen Familienwande-
rung des Kindergartens und der 
Kinderkrippe Froschgrün. Am 
Samstag, 10. Mai, machten sich 
viele Kinder mit ihren Eltern, 
Geschwistern und teils auch den 
Großeltern gemeinsam mit 
Daniela, Andrea, Lena und Julia 
vom Kita-Team auf den Weg 
nach Marxgrün zum Alpaka-Er-
lebnishof von Familie Eschen-
bacher. Damit auch alle gut vor-
bereitet starten konnten, gab es 
am Kindergarten im Vorfeld ein 
kleines „Warm-up“ bestehend 
aus Hampelmännern, Kniebeu-
gen und Dehnübungen. Dann 
ging es auch schon los: Ein Aus-
flug ganz im Zeichen von Natur, 
Gemeinschaft und wertvoller 
Familienzeit.
„Egal ob mit Mama, Papa, Oma, 
Opa oder eben allen zusammen 
– gemeinsame Erlebnisse schaf-
fen bleibende Erinnerungen“, 
betont die Kita-Leitung Julia 
Schneider. Dass dies nicht nur 
eine schöne Idee, sondern auch 
gelebte Realität ist, zeigte sich 

Kita Froschgrün

Familienwanderung 
 zum Alpaka-Erlebnishof 

Aus Naila
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Viele Gäste trafen sich zum „1. Maifest“ am Dorfgemeinschaftshaus 

„Treffpunkt M.“ in Marlesreuth. Bereits zum Gottesdienst mit Pfarrer 

Dominik Rittweg und beim anschließenden Weißwurstfrühschop-

pen mit den „Buddla Krainern“ waren alle Plätze belegt. Nachmit-

tags saß man dann bei Kaffee und Kuchen sowie Steaks und Brat-

würsten noch bis in den Abend in gemütlicher Runde zusammen.

Gelungenes Maifest beim „Treffpunkt M.“ 

den „nahtlosen Übergang“ und 
wünschte dem neuen Betreiber 
viele hungrige Gäste. „Was 15 
Jahre lang gut gelaufen ist, wird 
sicher auch weiterhin gut ange-
nommen“, betonte der Bürger-
meister. Gastronomie als Fami-
lienbetrieb sei ein bewährtes 
Erfolgsrezept, so Stumpf weiter.

fee und Kuchen. „Dienstag ist 
Ruhetag, an den übrigen Tagen 
haben wir von 10 bis 22 Uhr 
geöffnet“, berichtet der neue 
Pächter. Unterstützung erhält er 
dabei von seinen erwachsenen 
Kindern. 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf gratulierte mit einem 
Blumenstrauß, freute sich über 

Das Bistro und Restaurant 
Albarella in der Froschgrüner 
Straße in Naila schloss nur für 
kurze Zeit seine Türen. Am 30. 
März hatten Monika und Meh-
met Eldogan nach 15 erfolgrei-
chen Jahren zum letzten Mal 
geöffnet. Sie konnten mit der 
Familie von Mecit Erkuran aus 
Selbitz einen Nachfolger finden. 
„Wir führen das Bistro vorerst 
mit den bekannten Öffnungs-
zeiten und Angeboten weiter“, 
erläutert Mecit Erkuran, der 
bereits Erfahrung in der Gastro-
nomie hat. „Wir bekommen 
auch von Mehmet Eldogan noch 
einige Zeit Unterstützung und 
können uns so gut einarbeiten. 
Erst wenn alles eingespielt ist, 
werden wir unsere eigenen 
Ideen umsetzen.“ 20 Plätze im 
Innenbereich und 40 im Außen-
bereich laden zur Einkehr ein. 
Auf der Speisekarte stehen 
Nudelgerichte, Salate, Pasta 
und Pizza, Drehspieß sowie Kaf-

Die nächste Generation übernimmt nach 15 Jahren

Familie Erkuran führt das
 Bistro Albarella weiter

Im Bild (von links) der vorherige Pächter Mehmet Eldogan, die Familie Erku-

ran mit Zeynep, Ecrin, Yasin und Mecit, 1. Bürgermeister Frank Stumpf und 

Selin Erkuran. 

Im Aldi Süd in Naila ist es im 
Bereich der Leergutstation bunt 
geworden: Die Kindergarten-
kinder von der Einrichtung 
„Hand in Hand“ haben hier 
einen Briefkasten gestaltet, der 
dort seit Anfang April zwischen 
den Pfandautomaten hängt. 
Hier können alle, die den Kin-
dergarten unterstützen möch-
ten, nun ihren Pfandbon spen-
den. Die Spende kommt direkt 
den Kindern zugute, um bei-
spielsweise neue Spielmateria-
lien anschaffen zu können. 
„Vielen Dank für die Möglich-
keit dass unser Kindergarten 
hieran teilnehmen kann!“, freut 
sich Nicole Plate, Leiterin des 
Kindergartens. Auch der Markt-
leiter der Nailaer Aldi Filiale 
Markus Goßrau betont: „Es ist 
uns sehr wichtig, dass lokale 
soziale Einrichtungen von die-
ser Aktion profitieren und wir 
damit unterstützen können.“
Gutes tun, ohne viel Aufwand: 
So funktioniert’s: Wer seinen 
Leergut-Bon spenden möchten, 

den ist. Einmal im Monat wird 
der Briefkasten geleert und der 
gesammelte Betrag eingelöst.

wirft diesen einfach in den 
Briefkasten, der mittig zwischen 
den beiden Automaten zu fin-

Vor der Pfandstation von links: Stellvertretende Leiterin des Kindergartens 

Annika Schubert, Kindergartenleiterin Nicole Plate, Marktleiter der Aldi Süd 

Filiale Markus Goßrau und Cinzia Varone (Tagesvertretung)

Aldi Süd unterstützt  den Kindergarten Hand in Hand

Pfandbons für den guten Zweck 

Der Männergesangverein Lippertsgrün feiert in diesem Jahr sein 135-

jähriges Bestehen und veranstaltet aus diesem Grund am Freitag, 30. 

Mai 2025 unter dem Motto „Wir singen unsere Lieder“ ein Jubiläums-

konzert in der Mehrzweckhalle des TuS-Lippertsgrün. Zwar sind 135 

Jahre kein so herausragendes Jubiläum wie etwa 100 oder gar 150 

Jahre. Dennoch stellen sie für die Lippertsgrüner Sänger eine Art 

Meilenstein in der Vereinsgeschichte dar, der gefeiert werden soll. In 

den zehn Jahren seit der 125-Jahr-Feier des MGV hat sich doch eini-

ges im Verein geändert. Die Covid-bedingte Unterbrechung der Ver-

einstätigkeit hat Spuren hinterlassen, die durch die natürliche Alte-

rung in den Reihen der Sänger noch verstärkt worden sind. Die einst 

stolze Zahl von 30 aktiven Sängern ist inzwischen Geschichte. 

Momentan sind noch 18 Männer im Chor aktiv, je fünf  im 1. Tenor und 

1. Bass und vier  im 2. Tenor und 2. Bass. Ende 2022 stellte der hoch 

angesehene und erfolgreichste Dirigent des Männergesangvereins 

Berndt Mitter nach 44 Jahren seine Chorleitertätigkeit ein. Seit 

Anfang 2023 schwingt nun eine Chorleiterin den Dirigentenstab, Sig-

rid Benedikt aus Ahornis. Mit ihr wollen die Sänger nun zeigen, dass 

sie in der hiesigen Chorlandschaft sehr wohl noch präsent sind.

Als Gäste werden Constanze Wagner und ein Ensemble der Musi-

schen Realschule Naila das Programm bereichern. Mit Constanze 

Wagner wird eine Solistin auftreten, die schon lange enge Verbindun-

gen zu dem Chor unterhält. Bereits als junge Preisträgerin des Wett-

bewerbs „Jugend musiziert“ sang Constanze zusammen mit dem 

MGV, nahm mit den Männern eine CD auf und begleitete den Chor auf 

ihrem mehrtägigen Ausflug nach Ilawa, der polnischen Partnerstadt 

des Landkreises Hof. Die Musische Realschule zum Konzert einzula-

den, war ein ausdrücklicher Wunsch der Sänger. Sie wollen damit 

eine Brücke zwischen Jung und Alt aufbauen und freuen sich darauf, 

mit den jungen Leuten ein gemeinsames Lied zu singen. 

Das Konzert beginnt um 19:30 Uhr. Die Aktiven hoffen auf einen 

guten Besuch des Liederabends, ein Zeichen der Verbundenheit mit 

einem traditionsreichen Chor. Der Eintritt ist frei. 

Jubiläumskonzert des 
Männergesangvereins Lippertsgrün 

Aus Naila
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die Kinder, wo sich die „toten 
Winkel“ befinden – hinter und 
vor dem Fahrzeug sowie an den 
Seiten. Trotz sechs Spiegeln am 
Lkw waren diese Bereiche für 
den Fahrer nicht einsehbar.
Die Schülerinnen und Schüler 
durften selbst auf dem Fahrer-
sitz Platz nehmen, um die ein-
geschränkte Sicht aus erster 
Hand zu erleben.
Mit diesen praktischen 
Demonstrationen möchte der 
ADAC Kinder dazu befähigen, 
Gefahren frühzeitig zu erken-
nen – und so Unfälle zu vermei-
den.

Radfahrern und Fußgängern im 
Kreuzungsbereich zählt zu den 
gefährlichsten Verkehrssitua-
tionen. Immer wieder kommt es 
zu schweren, mitunter tödli-
chen Unfällen, weil Fahrer von 
Lkw oder Bussen beim Abbiegen 
Fußgänger oder Radfahrer im 
toten Winkel übersehen. Beson-
ders häufig betroffen: Schulkin-
der. Aufgrund ihrer Körpergrö-
ße und des noch nicht vollstän-
dig entwickelten Gefahrenbe-
wusstseins gelten sie als beson-
ders gefährdete Verkehrsteil-
nehmer.
In mehreren Übungen lernten 

Die Viertklässler der Grund-
schule Naila hatten Besuch vom 
ADAC – und alle lernten eine 
Menge über die Vermeidung von 
Unfällen.
In den toten Winkel eines Fahr-
zeugs zu geraten, kann lebens-
gefährlich sein – besonders für 
Kinder. Um Aufklärung zu leis-
ten, machte der ADAC Nordbay-
ern kürzlich Station an der 
Grundschule Naila. Die Viert-
klässler erfuhren dabei 
anschaulich, wie gefährlich es 
ist, wenn man im Straßenver-
kehr übersehen wird.
Unterstützt wurde die Aktion 
von der Nailaer Firma Geis, die 
einen Lkw und Fahrer Christian 
Grozia für praktische Übungen 
zur Verfügung stellte. Sonja 
Linde, Verkehrsmoderatorin des 
ADAC Nordbayern, stellte Fra-
gen, erklärte Zusammenhänge 
und demonstrierte sehr 
anschaulich, wie es zu gefährli-
chen Situationen im Straßen-
verkehr kommen kann – insbe-
sondere im Bereich des „toten 
Winkels“.
Das Miteinander von Lkw, Bus, 

ADAC schult Viertklässler der Grundschule Naila

Toter Winkel – Lebensgefahr
 im Straßenverkehr 

Sehr gut angenommen wurde im letzten Jahr, dass erstmals beim 

Nailaer Frühling auch die Parkeisenbahnen ihre Runden um den 

Froschgrüner Teich drehten. Darum haben die rührigen Mitglieder 

des Modellbauvereins Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V. zusam-

mengeholfen, um die Anlage für den ersten Einsatz herzurichten. 

Somit ist am 18. Mai erstmals Sonntagsfahrbetrieb und die Park-

eisenbahnen fahren an diesem Tag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr wie-

der im Froschgrüner Park. 

Vor allem die jungen Lokomotivführer des Vereins fiebern daher 

schon ihrem ersten Einsatz beim Nailaer Frühling in diesem Jahr ent-

gegen. 

Das Eisenbahnfest, zu dem traditionsgemäß auch wieder mehrere 

auswärtige Lokführer, darunter auch mit Dampfloks, zugesagt haben 

findet jedoch erst eine Woche später am 25. Mai statt. Dazu haben 

sich mehr auswärtige Lokführer wie in den Vorjahren angemeldet.

Erster Sonntagsfahrbetrieb der 
Parkeisenbahnen beim Nailaer Frühling

Bilder, wie sie bei früheren Fahrtagen oft zu sehen waren, gehören hof-

fentlich künftig an Sonntagen mit schönem Wetter wieder zum sonntägli-

chen Alltag im Froschgrüner Park.

Bei einem Festgottesdienst in der Stadtkirche Naila feierten 25 junge Christen aus Naila und dem 
Nailaer Ortsteil Culmitz mit Dekan Andreas Maar und Pfarrer Andreas Hesse,  1. Bürgermeister Frank 
Stumpf, Stadträte und Kirchenvorstände gemeinsam mit der Familie ihre grüne Konfirmation: Alea 
Angerer; Benedikt Drechsel; Luis Ebert; Georg Greßmann; Tim Hollerbach; Moritz Hummel, Cul-
mitz; Lilli Kießling; Alina König; Lukas König; Ben Kolbe; Johann Kuk; Conan Lang; Niels Linke; 
Amelie Peetz; Kim Preisinger; Ida Raithel; Emma Rittweg; Elias-Samuel Sassi; Paul Sauer; Jasmin 
Schaller; Valentina Seidel, Culmitz; Lukas Spörl; Emil Staufer; Pauline Sure; Marlon Themel. Die 
Konfirmanden zogen vom Dekanat in die festlich geschmückte Stadtkirche ein, voran Kreuzträger Dr. 
Helmut Voit. Den Festgottesdienst umrahmten musikalisch das Orgelspiel von Dekanatskantorin 
Sophia Lederer und die Band.

Grüne Konfirmation in Naila

Wieder einmal öffnet das We-

berhausmuseum in Marlesreuth 

seine historische Tür und lädt ein 

zum Besuch. Am Sonntag, dem 18. 

Mai, ist es so weit. In der Zeit von 14 

bis 16 Uhr können Jung und Alt 

dem Museum einen Besuch abstat-

ten.  Das Weberhaus ist eines der 

ältesten noch original erhaltenen 

Trupfhäuser. Lange Zeit gingen die Hausweber dort ihrer Arbeit nach. 

Es war ein mühevolles Leben. Und dieses karge Leben authentisch 

vor Augen zu führen, hat sich Jörg Franz, der derzeitige „Hausweber“ 

des Museums, auf die Fahnen geschrieben. Anschaulich erzählt er 

aus den Zeiten der Weberleute, zeigt die Arbeit an einem histori-

schen Webstuhl und berichtet vom mühsamen, entbehrungsreichen 

Leben jener Tage.  Nach der Besichtigung können es sich die Besu-

cher bei einer Tasse Kaffee oder einem kühlen Getränk im kleinen 

Webergärtchen gemütlich machen. Der Besuch im Weberhausmuse-

um ist ein Angebot für die ganze Familie. Eine Besichtigung ist nicht 

nur für Erwachsene, sondern besonders auch für Kinder sehr interes-

sant. Eine Besichtigung mit Führung ist auch nach vorheriger 

Absprache, besonders auch für Gruppen und Schulklassen, möglich. 

Auskunft gibt Jörg Franz unter 0170-4923542.

Die weiteren Öffnungstermine für 2025 sind:
22. Juni 14 – 16 Uhr, 06. Juli 14 – 16 Uhr, 14. September 14 – 16 Uhr

19. Oktober 14 – 16 Uhr

Das Weberhaus Marlesreuth 
lädt  ein zum Besuch

Aus Naila
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Wolfgang Brügel Günther Frankenberger Uwe Hofmann

 Im Sitzungssaal des Hofer 
Landratsamtes erfolgte die Aus-
händigung des Ehrenzeichens 
des Bayerischen Ministerpräsi-
denten Markus Söder durch 
Landrat Dr. Oliver Bär und 
begleitendem Dank der Bürger-
meister der jeweiligen Kommu-
ne. Umrahmt wurde die feierli-
che Veranstaltung vom Violin-
spiel der Schülerinnen der 
Musikschule des Landkreises 
Hof, Natalia Zygula aus Spar-
neck und Elisa Burger gemein-
sam mit ihrer Lehrkraft Rados-
lava Boneva. Aus Naila erhiel-
ten Wolfgang Brügel, Günther 
Frankenberger und Uwe Hof-
mann das Ehrenzeichen in Wür-
digung hervorragender Ver-
dienste im Ehrenamt. 

Wolfgang Brügel: Er hat sich 
sehr um die Geschichte und His-
torie von Naila und der Region 
verdient gemacht. „Dass was 

unsere Region auszeichnet, 
kann durch sie im Museum prä-
sentiert und Wissen weiterge-
geben werden“, erläuterte der 
Landrat. Brügel war nicht nur 
Mitbegründer des Museumsver-
eins, sondern auch 14 Jahre 
zweiter Vorsitzender und dann 
erster Vorsitzer bis dieses Jahr. 
Dr. Bär erinnerte an das „beson-
dere Museumsstück“ den 
Fluchtballon, für das sich Wolf-
gang Brügel im Besonderen ein-
setzte und betonte, dass sich 
Wolfgang Brügel mit Herzblut 
und Engagement einsetze. 
„Ihnen war es wichtig den 
Fluchtballon zu erhalten und 
dieser wird bald in besonderer 
Art und Weise im künftigen Bür-
ger- und Familienzentrum prä-
sentiert.“ Auch hat sich Wolf-
gang Brügel in der Reservisten-
kameradschaft und als Abtei-
lungsleiter Volleyball bei der 
HGN eingesetzt. 1. Bürgermeis-

ter Frank Stumpf hofft auf wei-
teren Einsatz von Wolfgang Brü-
gel im neu erstrahlenden 
Museum und dankte für den 
ehrenamtlichen Einsatz mit 
einem Präsent.

Günther Frankenberger: Er 
war von 1986 bis 1994 dritter 
Vorsitzender, von 1994 bis 2012 
zweiter und dann erster Vorsit-
zender bis 2016. „Die FT ist 
außerhalb von Naila besonders 
bekannt, weil diese den Wiesen-
festplatz ihr Eigen nennt, auch 
eine Turnhalle und Vereinsheim 
mit Gaststätte“, bilanzierte Dr. 
Bär und unterstrich, dass die 
Anlagen immer wieder Arbeit 
und Einsatz bedürfen. „Sie 
waren auf der einen Seite orga-
nisatorisch federführend tätig 
und auf der anderen Seite mit 
eigener Arbeitskraft im stetigen 
Einsatz.“ Der Landkreischef 
wusste auch um die ständige 

Ansprechbarkeit und, dass 
Frankenberger eine große Stüt-
ze und tragende Säule des Ver-
eins darstellte. 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf betonte, dass 
Günther Frankenberger in der 
FT das Wiesenfest über Jahr-
zehnte im Besonderen im Blick 
hatte und erinnerte an den viel-
gesprochenen Satz: Habt ihr 
auch daran gedacht… „Dies ist 
bei einer solchen Veranstaltung 
von großer Wichtigkeit.“ 

Uwe Hofmann: Bereits seit 
1988 führte Uwe Hofmann den 
Obst- und Gartenbauverein 
Marxgrün-Hölle als Kassier in 
der Vorstandschaft mit, dies bis 
2000 und dann bis 2024 als ers-
ter Vorsitzender. „Der OGV ist 
ein wichtiger Verein, der im 
Landkreis immer an vorderster 
Stelle mit genannt wird“, bilan-
zierte Dr. Bär und dankte für das 
Führen und Weiterentwickeln, 

das stetige „Hochhalten der 
Fahne“. Der Landrat erinnerte 
an die unterschiedlichsten 
Maßnahmen innerhalb der vier 
Jahrzehnte vom Häuslekauf 
über Blumenschmuckwettbe-
werbe, Pflanzenbestellungen, 
Schmücken der Ortstafeln und 
Brücken sowie das Erntedank-
fest einhergehen mit der Ernte-
dankkrone. „Sie haben eine Kin-
der- und Jugendgruppe im Jahr 
2002 aus der Taufe gehoben, um 
den Fortbestand zu sichern.“ 
Auch erinnerte der Landrat an 
die verschiedenen Ämter im 
OGV-Kreisverband. 1. Bürger-
meister Frank Stumpf betonte, 
dass sich der Geehrte immer für 
ein schönes Ortsbild von Marx-
grün und Hölle eingesetzt habe. 
„Das ist nicht selbstverständlich 
und auch nicht, dass man erst 
den Verein so lange weiterführt, 
bis eine Nachfolgerin gefunden 
werden konnte.“ 

Wolfgang Brügel, Günther Frankenberger und Uwe Hofmann vom Bayerischen Ministerpräsidenten geehrt

Ehrenzeichen für drei Nailaer Bürger

Grundschule Naila

„Klein gegen Groß“

Aus Naila

Beispiele zu nennen. Zudem lud 
die Klasse 4a zum Bücherkauf 
ein. Auch für musikalische 
Unterhaltung war mit Allein-
unterhalter Werner Thieroff 
bestens gesorgt und auch für die 
Verköstigung gab es ein 
umfangreiches süßes und defti-
ges Angebot. Kurz vor Ende des 
Schulfestes gab Rektorin 
Annette Schaumberg bekannt, 
dass bei dem Wettbewerb „Klein 
gegen Groß“ die Kleinen in fast 
allen Disziplinen gesiegt haben. 
„Außer beim Würfelglück sowie 
beim Schwammwerfen war 
ihnen das Glück nicht hold“, 
bilanzierte die Schulleiterin und 
gab den Punktestand mit 402 zu 
333 bekannt. 

Bürgermeister Dieter Gemein-
hardt gemischt, welche die 
gelungene Veranstaltung lob-
ten. „Wir haben heute fast so 
viele Gäste wie gestern auf dem 
Petersplatz“, meinte die Rekto-
rin erfreut und auch, dass sich 
die Schulfamilie im großen 
Kreis zusammenfindet für Aus-
tausch, Gemeinsamkeit und 
Geselligkeit. Der Schulchor ließ 
das Lied „Unsere Hände sollen 
eine starke Brücke sein“ erklin-
gen und wenig später das „Früh-
lingslied“. Dann war Start für die 
Wettbewerbsstationen von 
„Gesäßkriechen“ über „Feder-
pusten“ und „Klamottenlauf“ 
bis hin zu „Würfelglück“ und 
„Dosenwerfen“, um ein paar 

„Klein gegen Groß“ hieß das 
Motto des diesjährigen Schul-
festes der Grundschule Naila. 
Bei bestem Frühlingswetter 
kamen viele kleine und große 
Gäste und besuchten die Statio-
nen, bei denen es hieß – klein 
gegen groß. Doch zuerst 
begrüßte Schulleiterin Annette 
Schaumberg und dankte dem 
Elternbeirat für die tolle Orga-
nisation, dem Förderverein für 
die Unterstützung wie auch den 
Lehrkräften für die Vorberei-
tungen und Hausmeister 
Michael Tholl für die Koordina-
tion. 
Unter die Gäste hatten sich auch 
dritter Bürgermeister Daniel 
Hohberger und der Issigauer 
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Löschbuddla Marlesreuth
Kinderfeuerwehr startet durch!

Mit großer Freude und Stolz blicken wir auf den kommenden Sonntag, den 25. Mai 2025, wenn die Gründung unserer Kinderfeuerwehr
„Löschbuddla Marlesreuth“ ofiziell gefeiert wird. Nach fast einem Jahr intensiver Vorbereitung laden wir alle Kids sowie Eltern, Freunde und interessierete  
herzlich ins Feuerwehrgerätehaus nach Marlesreuth ein, um diesen besonderen Tag in der Geschichte unserer Wehr gemeinsam zu erleben und zu feiern.
Die Idee hinter der Kinderfeuerwehr ist mehr als nur ein spannendes Freizeitangebot – sie ist ein bedeutender Schritt zur Zukunftssicherung des 
Brandschutzes in Marlesreuth, im Stadtgebiet von Naila und darüber hinaus. Spielerisch lernen die Kinder den Umgang mit Feuerwehrtechnik, grundlegende 
Maßnahmen der Ersten Hilfe und entwickeln dabei Teamgeist sowie Verantwortungsbewusstsein. Gerade dieses frühe Heranführen an gemeinschaftliches 
Handeln stärkt nicht nur das Selbstbewusstsein, sondern sensibilisiert auch für Verantwortung im Ehrenamt. Denn wer bereits in jungen Jahren die 
Faszination für die Feuerwehr entdeckt, trägt später umso engagierter zum Schutz und zur Sicherheit unserer Gemeinschaft bei.
Wir laden euch herzlich ein, diesen besonderen Moment gemeinsam mit uns zu feiern. Erlebt mit uns, wie die „Löschbuddla Marlesreuth“ an den Start 
gehen! Für die Kleinen gibt es neben den Aufnahmeanträgen natürlich auch spannende Mitmachaktionen, bei denen sie echte Feuerwehrluft schnuppern 
können. Währenddessen können die Großen bei einem zünftigen Weißwurstfrühschoppen oder leckerem vom Grill gemütlich zusammensitzen.

Programm des Gründungstages:
09:15 Uhr: Gründungsgottesdienst
10:00 Uhr: Gründungsfest mit Weißwurstfrühschoppen und Programm für die Kids

Kommt vorbei, feiert mit uns ! 
Gemeinsam setzen wir ein starkes Zeichen für die Zunkunt unserer Feuerwehr und Ihrer Sicherheit !
Euer Team der Feuerwehr Marlesreuth

Als dritte Kinderfeuerwehr im Stadtgebiet von Naila heißen die „Löschbuddla Marlesreuth“
ab sofort alle Kinder zwischen 6 und 12 Jahre, die im Stadtgebiet wohnen herzlich 
willkommen. Einmal im Monat treffen sich die Nachwuchs-Brandbekämpfer, um spielerisch 
an die spannenden Themen der Feuerwehr, Erste Hilfe und vieles mehr herangeführt zu 
werden. Die Mitgliedschaft ist dabei nicht nur völlig kostenfrei, sondern auch ein wichtiger 
Beitrag zur Sicherstellung des Brandschutzes in der Zukunft.

www.loeschbuddla.de

Kehrbesen im Haushalt oder als 

Ringpinsel, Malerbürste und 

Straßenbesen im Beruf.

Anschließend dampfte man  mit 

der Museumsbahn nach Stüt-

zengrün. Ein Blick auf den tiefer 

gelegenen Eibstockstausee und 

die anschließende Kaffeepause 

in Sosa bei der Erlebnis-Köhle-

rei ergänzten die Fahrt. Bei der 

Talsperre Blauenthal konnten 

auch einige Schritte um den See 

gemacht werden. Ein gutes 

Abendessen im Brauereigasthof 

Wernesgrün rundete, die allseits 

viel gelobte, Fahrt mit  Busfahrer 

Jan ab. 

produzierten. Die Region wurde 

zum Zentrum der deutschen 

Bürstenindustrie, die ihre Pro-

dukte in alle Teile der Welt 

exportierte. Trotz wirtschaftli-

cher Schwankungen, besonders 

in den ersten Jahren nach 1990, 

hat die Bürstenherstellung in 

Schönheide und Umgebung bis 

heute nichts an ihrer Bedeutung 

verloren. Viele Menschen haben 

täglich Produkte aus dem erzge-

birgisch-vogtländischen Bürs-

tenwinkel in Gebrauch; bei-

spielsweise als Zahnbürste oder 

Rasierpinsel im Bad, als Topf-

bürste, Flaschenreiniger und 

Die VdK-Frühlingsfahrt zum 

Muttertag führte am Sonntag, 

4. Mai,  ins Erzgebirge. Bei wolki-

gem Himmel fuhr man von Naila 

im vollbesetzten Bus nach 

Schönheide. Dort angekommen 

teilten sich die Mitfahrer auf. 

Eine Gruppe besuchte das Bürs-

tenmuseum und  die andere 

wurde nebenan durch die kürz-

lich wunderschön restaurierte 

Kirche geführt. Im Bürsten- und 

Heimatmuseum erfuhren die 

Teilnehmer  von der Herstellung 

der Bürsten und ähnlichen 

Sachen. 

Aus bescheidenen Anfängen 

entwickelte sich im Lauf des 19. 

Jahrhunderts der wichtigste 

Wirtschaftszweig für die Orte 

rund um den Kuhberg. Nach 

1860 entstanden in Schönheide, 

Stützengrün und Rothenkir-

chen zahlreiche Fabriken, in den 

zeitweise über 2000 Beschäftig-

te Bürsten, Besen und Pinsel in 

großer Vielfalt und Stückzahl 

VdK-Frühlingsfahrt zum Muttertag 
führte ins Erzgebirge

Wandern, laufend etwas Neues entdecken. Frische Luft,

 Vogelgezwitscher und Grün soweit das Auge reicht. Diesen Genuss 

für alle Sinne hatten am 1. Mai 2025 die Wanderer und Gäste der 

OG Naila. Historisches und die Natur wurden in Einklang gebracht. 

Die Wanderung verlief auf dem Prinzessin Friederike und Sala-

manderweg, vorbei am Siegesturm und Franzosenbruck zum 

Schloss Fantaisie. Danach freuten sich alle auf eine Stärkung in der 

Frankenfarm in Himmelkron. Und wie es bei Naturburschen so ist, 

gibt es ein baldiges Wiedersehen zur nächsten Tour.

Wandern mit dem FWV Naila: 
Genuss für alle Sinne

Aus Naila
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Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Herrn Hermann Thümling, Gartenstraße 23
zum 91. Geburtstag (17.05.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der Daten 
zu widersprechen.
In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt. 

Die nächste Sprechstunde des Stadtumbaumanagement SSN+ findet am Dienstag, 
27.05.2025 von 10 bis 12 h Uhr Rathaus Schwarzenbach a.Wald statt.
Anmeldungen unter 0151/65152965, ssnplus@planwerk.de

Sprechstunde des Stadtumbaumanagement SSN+

Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

• Anbau von Garagen und Pferdestall an bestehende Garagen 
     auf FlNr. 205/1 Gmkg. Räumlas
     Das Baugrundstück liegt als Einzel ca. 60 nördlich der Kreisstraße HO 28 ungefähr auf 
     Höhe des Fußballplatzes in Meierhof. Nachdem für das Bestandsgebäude eine 
     Nutzungsänderung durch das Landratsamt genehmigt wurde, ist der Überbau 
     vorhandener Garagen mit einem Pferdestall sowie weiterer Garagen für private 
     Nutzung angrenzend an Bauflächen auch im Außenbereich vertretbar.
     Der Bauausschuss erteilt zu dem Vorhaben das gemeindliche Einvernehmen.
• Bauvoranfrage für den Neubau eines Einfamilienhauses mit Einzelgarage und
      Einzelcarport auf FlNr. 37/1 Gmkg. Döbra
     Geplant ist ein zweigeschossiger Bau mit Satteldach ohne Kniestock in leichter 
     Hanglage. Das Vorhaben im Haidengrüner Weg in Döbra ist im Innenbereich zulässig 
     und die Erschließung ist gesichert. Der Bauausschuss hat zu einem Bauantrag das 
     gemeindliche Einvernehmen in Aussicht gestellt.
• Neubau von vier Garagen auf FlNr. 76/2 Gmkg. Räumlas
     Das Baugrundstück in Räumlas am Ortsrand ist im Flächennutzungsplan zwar im 
     Außenbereich dargestellt, liegt aber nur 10 Meter neben dem Mischgebiet. Bereits im 
     Jahr 2023 hat der Bauausschuss zu einer Bauvoranfrage die Zustimmung in Aussicht 
     gestellt, da aufgrund der Besonderheiten des Baugrundstücks aufgrund Hanglage 
     und Felssituation eine andere Positionierung unverhältnismäßig wäre. Aufgrund des 
     Hanges und des Bewuchses ist das Vorhaben von der öffentlichen Straße nicht 
     sichtbar. Der Bauausschuss hat das gemeindliche Einvernehmen erteilt.
• Bauvoranfrage für das Aufstellen eines Seefrachtcontainers auf FlNr. 294 Gmkg. 
     Bernstein a.Wald
     Der Bauherr möchte im Wald im Thiemitztal in der Nähe des Einzels Süßengut einen 
     Seefrachtcontainer aufstellen. Dieser soll als Lagerraum für die Waldbewirtschaftung 
     dienen. Eine Privilegierung ist nicht gegeben, so dass der Bauausschuss keine 
     Zustimmung in Aussicht gestellt hat.
• Bauantrag für das Errichten eines Tattoo-Studios in verkleideten Containern auf 
     FlNr. 762/2 Gmkg. Schwarzenbach a.Wald
     Für das bereits vorhandene Tattoo-Studio wird die Errichtung von Räumen in ver-
     kleideten Containern im Mühlenweg beantragt. Nachdem das Vorhaben nicht in allen 
     Punkten dem Bebauungsplan Steinbühl entspricht, wird die erforderliche Befreiung 
     hinsichtlich der maximalen Baulänge an der Grenze erteilt. Die Grundstücksnachbarn 
     haben zugestimmt. Der Bauausschuss hat zu dem Vorhaben das gemeindliche 
     Einvernehmen erteilt.

Bauausschusssitzung vom 08.05.2025

27Wir im Frankenwald



Aus Schwarzenbach a.Wald

von links: Noah Spörl, Raphael 

Wind, Jonas Krenz, Emma Wur-

ziger, Clara Wurziger, Lena 

Grießbach und Emilia Neema 

Hagen; hintere Reihe: alle Hel-

fer mit Religionspädagogin 

Simone Hagen, Jugendreferent 

Sebastian Fraas und Vikar Mar-

co Seidenfaden.

selbst aussuchen durften, sowie 

die Gäste Gottes Segen.

Auf dem Bild, untere Reihe von 

links: Lukas Dittmar, Maximi-

lian Lang, Tim Degelmann, Ale-

xander Vödisch, Celine Lang, 

Amelie Meitner, Eva Hohenber-

ger, Deliah Biedermann und 

Amy Schmidt; mittlere Reihe 

Eine Verbindung mit drei Balken 

und ein Passwort, das braucht 

man auch für Gott, sonst kommt 

da oben nichts an. Gott liebt alle 

mit seiner ganzen Kraft, er will 

keine Helden, sondern Herzen, 

die offen sind. Beim Abendmahl 

empfingen die Konfirmanden, 

die sich ihren Konferspruch 

Umrahmung in der Kirche sorg-

ten der Chor Light & Cross und 

Heike Degelmann an der Orgel.

Den Festgottesdienst und die 

am Vortag stattfindende Beich-

te übernahmen Religionspäda-

gogin Simone Hagen, Vikar 

Marco Seidenfaden und Jugend-

referent Sebastian Fraas.

In der Christuskirche konnten 

16 Jugendliche ihre Konfirma-

tion feiern. 

Ihren Weg vom Markplatz in das 

Gotteshaus begleiteten der 

Posaunenchor, stellvertreten-

der Bürgermeister Matthias 

Wenzel, Stadtrat und Kirchen-

vorstand. Für die musikalische 

Konfirmation in Schwarzenbach a.Wald
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Grüne Konfirmation
Melina Reuther, Kiefernweg 6, Döbra
Helena Wirth, Rodeck 13, Schwarzenbach a.Wald
Yannick Hohenberger, Fichtenhain 6, Döbra
Jonas Lang, Kirchplatz 8, Döbra
Laurenz Munzert, Haueisen 16, Schauenstein
Leon Scheffel, Lindenweg 4, Döbra

Silberne Konfirmation (25 Jahre)
Yvonne Singer, Räumlasweg 8, OT Meierhof Schwarzenbach a.Wald

Goldene Konfirmation (50 Jahre)
Brigitte Söllner geb. Schrepfer, Schödelshöhe 6a, Konradsreuth
Ute Worst geb. Stelzer, Fichtelgebirgsstraße 3, Zedtwitz

Diamantene Konfirmation (60 Jahre)
Regine Lang geb. Engel, Steinbacher Weg 4, Geroldsgrün
Erika Scheffel geb. Franz, Haidengrün 31, Schauenstein
Karin Wirth geb. Engelhardt, Rodeck 13, Schwarzenbach a.Wald
Heinrich Günzel, Baumackerweg 5, Ansbach
Werner Häßler, Zeppelinstraße 39, Selb
Karl Kothmann, Haidengrün 2, Schauenstein
Alfred Sell Thiemitz 14, Schwarzenbach a.Wald
Werner Singer, Poppengrün 17, Schwarzenbach a.Wald

Gnaden-Konfirmation (70 Jahre)
Herta Baderschneider geb. Baumann, Birkenweg 5, Döbra
Hans Weber, Lohstraße 2, Döbra

Kronjuwelenkonfirmation (75 Jahre)
Hildegard Kaeding geb. Engelmann, Thron 6, Schwarzenbach a.Wald
Hannelore Polleit geb. Ziegler, Pillmersreuth 34, Schwarzenbach 
a.Wald
Karl Wirth, Kulmbacher Straße 51, Hof/Saale

Konfirmation und Jubelkonfirmation am 
Sonntag Rogate (25.05.2025) in Döbra

Unter diesem Motto wird am Sonntag, den 18. Mai  um 11.00 Uhr
das Abenteuerland-Sommerfest mit Familiengottesdienst gefeiert.
Herzliche Einladung in das CVJM – Haus an der Peunthe 1 in Schwar-
zenbach a.Wald! Nach einem bunten und abwechslungsreichen Got-
tesdienst sind alle eingeladen, bei einem „bring and share“ Buffet die 
Gemeinschaft und das Essen zu genießen. Am Nachmittag werden 
verschiedene Spielstationen 
angeboten. Auf eine besondere 
Überraschung dürfen alle 
gespannt sein! Zum Abschluss 
gibt es Trommeln mit Fredi.
Auf Ihr Kommen freuen sich  die 
Abenteuerlandkinder  mit 
ihrem Erzieherteam und die 
Jesus-Gemeinde Frankenwald

Kunst und Kultur 

Lebe, lache, liebe und sag den Sorgen „Gute Nacht“ mit Schwester 
Teresa Zukic, die durch Fernsehauftritte, Musicals, Bücher und Pre-
digten bekannt ist. Die Religionspädagogin und katholische Ordens-
frau verbindet Redetalent, Humor, Offenheit und Begeisterung am 
Glauben und überzeugt mit lebensnahen Hilfestellungen für den All-
tag.
Dienstag, den 20. Mai 2025 um 19:00 Uhr in die Michaeliskirche 

Bernstein.

 20. Mai, 19 Uhr
Ein Abend mit Schwester Teresa

Die Buchhandlung Hugendubel 
hat Büchersäulen für die DVD-
Sparte „Was ist was“ verlost und 
jede Bibliothek konnte daran teil-
nehmen. Das Glück auf ihrer Seite 
hatte Leiterin Angelika Mergner 
von der Stadtbücherei Schwarzen-
bach a.Wald und jetzt steht diese 
Säule in der Kinderecke, bestückt 
mit viel Wissenswertem aus der 
bekannten Reihe „Was ist was“, 
unter anderem Feuerwehr, 
Schatzsuche, Meereskunde oder 
Dinosaurier. Also Jungs und Mäd-
chen – einfach mal vorbeikommen 
und euer Lieblingsthema aussu-
chen. Die Bücherei in der Zeppe-
linstraße 4 hat geöffnet: Dienstag 
von 15-17 Uhr und Donnerstag von 
15-18.30 Uhr.

Neue 
Büchersäule 
in der 
Kinderecke

sante Lebensräume dar. VHS-

Exkursion mit Gerhard Brütting 

und Dieter Pfefferkorn am 

Samstag, 17. Mai, 14 Uhr.

 Treffpunkt: Sportheim in 

Döbra; Gebühr 3€; Anmeldung, 

Tel. 09289-5043

zum Beispiel das Sumpf-Blut-

auge. Stehende Gewässer zie-

hen aber auch Amphibien und 

Insekten an, darunter einige 

seltene Libellen-Arten. Die 

steilen Flanken, die sich unter-

schiedlich stark erwärmen, 

stellen für Reptilien interes-

Der Steinbruch bei Thron, in 

dem lange Kieselschiefer aus 

dem Silur abgebaut wurde, hat 

sich seit seiner Stilllegung in 

ein wertvolles Biotop verwan-

delt. Unter den ca. 50 Pflanzen-

arten finden sich einige, die auf 

der Roten Liste Bayern stehen, 

17. Mai, 14 Uhr
Exkursion: Steinbruch bei Thron

Aus Schwarzenbach a.Wald
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FC Döbraberg
Damen

So., 18.05., 17 Uhr

(SG) 1.FC Michelau II / 1.FC Fortuna Roth gg. FC Döbraberg

Herren

Sa., 17.05., 14 Uhr 

SG1/Kleinschwarzenbach II-Helmbrechts II gg. SG2/Geroldsgrün II-

Döbraberg II

Sa., 17.05., 16 Uhr

SG1/Stockenroth I-Zell I gg. SG1/Döbraberg I-Geroldsgrün I

D-Junioren

Fr., 16.05., 16.45 Uhr in Straßdorf

(SG) FCR Geroldsgrün 2 / FC Döbraberg gg. JSG Dreiländereck 3

Sa., 17.05., 12.30 Uhr

1. FC Stammbach gg. (SG) FCR Geroldsgrün 1 / FC Döbraberg

E-Junioren

Fr., 16.05., 18 Uhr in Geroldsgrün

(SG) FCR Geroldsgrün / FC Döbraberg gg. SV Froschbachtal

F-Junioren

Sa., 17.05., 9.30 Uhr

SpVgg Oberkotzau 1 gg. (SG) FCR Geroldsgrün / FC Döbraberg

SpVgg Döbra
 Samstag, 17.05. 

10:30 Uhr D-Junioren 2 (SG) geg. JFG Frankenwald 2 in Selbitz

12 Uhr D-Junioren 1 (SG) geg. FCE Münchberg in Selbitz 

13 Uhr B-Junioren (SG) bei SV Froschbachtal in Bobengrün

16 Uhr Herren Heimspiel geg. SG Ahornberg/Leupoldsgrün 

Sonntag, 18.05. 

10:30 Uhr Frauen (SG) bei SV Hutschdorf

14 Uhr C-Junioren (SG) bei ATV Höchstädt

16 Uhr A-Junioren (SG) geg. JFG Bayer. Vogtland in Schauenstein

Freitag, 23.05. 

16:45 Uhr D-Junioren 1(SG) bei FCR Geroldsgrün 

18:30 Uhr A-Junioren (SG) geg. 1. FC Stammbach in Schauenstein

SV Meierhof-Sorg 
Sa., 17.05., 16.00 Uhr

Auswärtsspiel in Tiefengrün/Saaletal, SG Saaletal-Höllen-

tal - SV Meierhof-Sorg

Fr., 30.05., 19.00 Uhr: 

Wertshaussinga mit „Albert Rambacher“ im Sportheim

SSV Schwarzenbach a.Wald
jeden Samstag ab 15:30 Uhr SKY Bundesliga Konferenz im Sportheim

ATSV Schwarzenstein  
Sa., 17.05., 19:00 Uhr

Dart: Heimspiel: BSF gegen DC Hurricane Naila

Sport in Schwarzenbach a.WaldDiamantene Hochzeit gefeiert
Beide sind der Zimmerstutzenge-
sellschaft Tell sehr verbunden, 
der Ehemann war dort 32 Jahre 
Vorstand. Zur Familie gehören 
Sohn Christoph und Tochter 
Christine sowie zwei Enkelkinder. 
Bürgermeister Reiner Feulner 
wünschte mit einem Präsent 
noch viele gemeinsame Jahre.

derte, hatte ihren Fredi durch 
eine Freundin kennengelernt. 
Standesbeamter war damals Bür-
germeister Saalfrank und in der 
Kirche traute Pfarrer Grosse das 
Paar. Danach wurde im Hotel 
Döbraberg gefeiert. Die Hoch-
zeitsreise war eine Wanderung 
mit Rucksack in die Thiemitz. 

Hannelore und Fredi Künzel aus 
der Thiemitztalstraße in Schwar-
zenbach a.Wald sind seit 60 Jah-
ren verheiratet. In all den Jahren 
gab es für das Paar gute und 
schlechte Zeiten, die gemeinsam 
gemeistert wurden. Hannelore, 
die aus Bobengrün stammt und 
ihr Hochzeitskleid selbst schnei-

Das Bild zeigt sitzende das Jubelpaar Hannelore und Fredi Künzel, dahinter von links: Sohn Christoph mit Ehefrau 

Carolin und Bürgermeister Reiner Feulner.

den ist und was sie sonst noch 
für tolle Kunstprojekte macht.
Im Anschluss durften die Kin-
der selbst aktiv werden und 
haben unter der fachmänni-
schen Anleitung von Mareike 
viele lustige Hühner gemalt.

haben erfahren und auspro-
biert, wie man selbst Farbe 
anrühren kann. Wir haben 
gesehen, wie es im Atelier bei 
ihr zu Hause aussieht, dass sie 
sogar auf Holz malt, wie das 
Schwarzenbach-Logo entstan-

Mareike Ahrens hat das Aben-
teuerland besucht und den 
Großen und Kleinen einen Ein-
blick in das Thema „Kunst“ 
gegeben.
Sie hatte allerhand Künstlerbe-
darf dabei, und die Kinder 

Künstlerin Mareike Ahrens 
im Abenteuerland

Feuerwehrfest in Straßdorf am 14./15. Juni 2025 am Gerätehaus mit 

Großübung am Samstag, ca. 14.30 Uhr. An allen Tagen ist für Essen 

und Trinken gesorgt.

FFW Straßdorf

Aus Schwarzenbach a.Wald
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ehemaligen Nutzungen der 

Innenräume erfahrbar 

gemacht.

Die festliche Verleihung der 

Staatspreise findet am 30. 

Oktober 2025 in der Münchner 

Residenz statt.

dem Umbau zum Dorfgemein-

schaftshaus seinen ortsbild-

prägenden Wert zurück. Der 

ursprüngliche Charakter des 

Gebäudes wurde durch die 

Erhaltung und Neuinterpreta-

tion zurückgewonnen und die 

chen Entwicklung haben insge-

samt elf Projekte bayernweit 

aus rund 1.300 Maßnahmen der 

letzten zwei Jahre ausgewählt. 

Das ehemalige Dorfschulhaus 

in Meierhof im Landkreis Hof 

aus dem Jahr 1867 erhält mit 

gemeinschaftshaus Meierhof 

mit einem Staatspreis Dorf-

erneuerung und Baukultur aus-

gezeichnet wird. Eine Fach-

kommission aus Architekten, 

Heimatpflegern sowie Exper-

ten der Verwaltung der Ländli-

Darüber haben sich Architektin 

Manuela Wich und Bürger-

meister Reiner Feulner sehr 

gefreut – die Mitteilung von 

Landwirtschaftsministerin 

Michaela Kaniber, wonach das 

sanierte und umgebaute Dorf-

Staatspreis 2025 Dorferneuerung und Baukultur
  geht nach Schwarzenbach a.Wald

Aus Schwarzenbach a.Wald

lange, bis die Eimer gefüllt 

waren, mit Kunststoffflaschen, 

Blechdosen, Papier und vielem 

mehr. Stolz, der Natur geholfen 

zu haben, gingen die Kinder zur 

Schule zurück. Dort wurden im 

Pausenhof die Fundsachen sor-

tiert und fachgerecht entsorgt.

Welche Statements die Kinder 

abgaben und weitere Bilder gibt 

es auf der Homepage

 der Grundschule unter 

www.grundschule-schwarzen-

bach.de

Die Grundschule in Schwarzen-

bach a.Wald war bei der Aktion 

dabei, als Radio Euroherz auf-

rief, die Natur von Müll zu 

befreien. Fünf Klassen waren 

unterwegs um einen ganz ande-

ren Unterrichtstag zu verbrin-

gen. Jede ging in eine andere 

Richtung, under anderem Rich-

tung Fußweg Rewemarkt oder 

Altes Bahnhofsgelände. Ausge-

stattet mit Eimern gingen die 

Jungen und Mädchen auf die 

Suche. Es dauerte auch gar nicht 

Grundschule Schwarzenbach a.Wald: 
Am Schultag Müll  gesammelt
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ältesten Teilnehmer. Am wei-

testen angereist waren Andrea 

und Manfred Golombek aus Ber-

lin.  Mit 20 Teilnehmern war die 

IFL Helmbrechts vor der IFL 

Frankenwald (19) und dem TUS 

Schauenstein (18) knapp am 

stärksten vertreten. Die Teams 

erhielten vom Schwarzenbacher 

Rewe Markt einen Obstkorb.

nicht die schnellsten ausge-

zeichnet, hier gibt es andere 

Wertungen:  Der jüngste Teil-

nehmer waren die fünfjährige 

Leah Fraas aus Wüstenselbitz 

und der sechsjährige Luca Bayer 

aus Naila.  Anna Schütze von der 

LAV Naila (Jahrgang 1945) und 

Werner Wiesel (IFL Franken-

wald/Jahrgang 1934) waren die 

Auf der Strecke mit 5, 7 oder 12 

Kilometern war von Verpfle-

gungsstellen bis zur Betreuung 

durch die Bergwacht wieder 

alles bestens organisiert und 

ausgeschildert. Auch eine Kin-

dergruppe war am Start. Nach 

einer Stärkung wurden im 

Sportheim die Preise und Pokale 

übergeben. Beim WSV werden 

sitzender Thomas Goppold die 

Sportler. Nordic-Walking-Ex-

perte Werner Bayer erklärte die 

Streckenführung und Bürger-

meister Reiner Feulner fand es 

bemerkenswert, dass diese tra-

ditionelle Veranstaltung immer 

gut angenommen wird, obwohl 

die Teilnehmer jedes Jahr andere 

Wetterverhältnisse vorfinden.

Genau 100 Teilnehmer hatten 

sich bei der 19. Nordic Walking 

Veranstaltung am Döbraberg 

eingefunden, damit war der Ver-

anstalter Wintersportverein 

Schwarzenbach a.Wald zufrie-

den. Das Laufwetter hätte mit 

Sonne und blauem Himmel 

nicht besser sein können. Nach 

der Anmeldung begrüßte Vor-

Die Gewinner, von links: Udo Wolf für Werner Wiesel, ältester Teilnehmer, Anna Schütze, älteste Teilnehmerin, Ehrenvorsitzender Werner Bayer, Vorsitzender Thomas Goppold, Harald Saal-

frank TuS Schauenstein drittstärkste Gruppe, Manfred und Andrea Golombek aus Berlin am weitest angereiste Teilnehmer, Hendrik Rohland IfL Helmbrechts stärkste Gruppe, Gerhard Laub-

mann IfL Frankenwald zweitstärkste Gruppe, vorne Leah Fraas und Luca Bayer, jüngste Teilnehmer/in.

17.05. 06.45 Uhr Zimmerstutzengesellschaft TELL e.V. Tagesfahrt Spreewald Treffpunkt: 6.45 Uhr am Tell-Heim

17.05. 14.30 Uhr VdK OV Schwarzenbach a.Wald Muttertagsfeier Gaststätte Waldlust, Gemeinreuth

18.05. 11.00 Uhr Landkreismusikschule 
Klavier-, Saxofon- und Klarinettenklasse  

Motto: „Beschwingte Melodien“
Phillip-Wolfrum-Haus, Schwarzenbach a.Wald

18.05. 14.30-17 Uhr Jagdgenossenschaft Döbra Auszahlung Jagdpachtgeld Gasthaus Synderhauf

 24.05. 20.00 Uhr Jagdgenossenschaft Meierhof/Schwarzenstein Genossenschaftsversammlung Gasthaus Zegasttal in Gottsmannsgrün

26.05. 19.00 Uhr Förderverein Schule Jahreshauptversammlung Grundschule Schwarzenbach a.Wald

03.06. 14-18 Uhr  MiniMarkt Marktplatz Schwarzenbach a.Wald

12.06. Ab 18 Uhr Musikantenstammtisch Wirtshaussingen SSV-Sportheim

Jeden 

Dienstag

18.30 und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 bis

17.00 Uhr
 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik mit dem Pezziball; 

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

Jeden 

Samstag
15.30 Uhr SSV Schwarzenbach a.Wald SKY Bundesliga Konferenz Sportheim Schwarzenbach a.Wald

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Nordic Walking-Event am Döbraberg

Aus Schwarzenbach a.Wald
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Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Do. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr
Tel. (09288) – 74 70   Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  
 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73
Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72
Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr
Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     
Mi. 08.00 – 12.00 Uhr
Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 
E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de
Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.
Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21
Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28
Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de        Tel. 74 22
Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38
Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37
Einwohneramt, Fundsachen     
Franziska Ahrens                       Zi. 1 franziska.ahrens@badsteben.de       Tel. 74 42
Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Spörl                             Zi. 5  fabienne.spoerl@badsteben.de Tel. 74 44
Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34
Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31
Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  
Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de       Tel. 74 30
Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2   marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35
Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de         Tel. 74 23
Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51
Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243
Technischer Kundenservice  09283-8610
Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366
Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99
Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Die Firma Scharnagl GmbH führt zurzeit die Tiefbauarbeiten zwischen der Kröten-
mühlstraße und dem Dorfplatz aus. 
Folgende Arbeiten werden in den nächsten Wochen ausgeführt: 
• Umverlegung Strom-/Telekom-Kabel in der „Gasse“, Abschluss 20. KW 
• Kanalbau/Wasserleitungsbau in der „Gasse“ ab 21. KW 
• Kanalbauarbeiten im „Säuerlingsweg“ bis 24. KW 
• Straßenbau unterer „Panoramaweg“ (läuft) 
• Unterer „Panoramaweg“ – Einbau der Asphalttragschicht – 23. KW 
• Oberer „Panoramaweg“ – Einbau der Asphalttragschicht – 27. KW 
• Einbau Asphaltdeckschicht gesamter „Panoramaweg“ - 32. KW 
• Baubeginn Straßenbau „Fallgatterweg“ – 28. KW 
• •Einbau Asphaltdeckschicht „Fallgatterweg“ - 32. KW 
• Kanalbau in Richtung Dorfplatz (läuft) 
• Fertigstellung des Regenklärbeckens (Becken ist fertig, Ansaat 20. KW) 
• geplanter Straßenbau untere „Krötenmühlstraße“ – ca. August/September 
• Verlegung Lagerplatz von Krötenmühlstraße an HO 29 – bis 22. KW 
• Herstellung Baustrom Lagerplatz HO29/ Fa. Köstner - bis 22. KW 
• Herstellung der Notwasserleitung im „Eiselweg“ – 20. KW 

Information Baumaßnahmen Carlsgrün

Büro für Nachbarschaftshilfe

Wir sind persönlich für Sie erreichbar im Büro der Nachbarschaftshilfe im Rathaus Bad 
Steben (2. Stock)
Dienstag von 9.30 – 11.30 Uhr, Telefon 09288/7427,
oder unter der Emailadresse nachbarschaftshilfe@badsteben.de.
Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns von Montag bis Freitag 
jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der Rufnummer 0160 92564885.

Am  Donnerstag, 22. Mai,  um 15.00 Uhr startet nach kurzer Urlaubszeit wieder unser 
Smartphone-Stammtisch im Gemütlich, Lichtenberger Str. 9, 95138 Bad Steben.
Beim Stammtisch plaudern wir über alles, was Smartphone, Tablett und Co. an 
Herausforderungen bieten. Referentin ist Frau Browa von der Volkshochschule Hof.
Bitte melden Sie sich unter der Telefon-Nummer 0160 92564885 bis 21.5.2025 an.

Achtung: Wegen mangelndem Interesse am Erste-Hilfe-Kurs muss dieser leider  abge-
sagt werden!

Aktuelles von der Nachbarschaftshilfe Bad Steben

Im Fundamt des Marktes Bad Steben wurden in den letzten Wochen folgende Gegenstän-
de abgegeben:

2 Schlüssel
1 Kette
1 Schlüssel

Die Fundgegenstände können von den rechtmäßigen Eigentümern im Rathaus, Fund-
amt, Zimmer 01 während der allgemeinen Öffnungszeiten abgeholt werden.
Telefonische Rückfragen unter 09288 / 7442.

Aus dem Fundamt

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben
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Am Samstag, den 17. Mai, ab 18 Uhr startet der Festbetrieb anlässlich „30 Jahre Hüt-
tenclub Bobengrün“. Dazu gehören bei der Kulinarik Grillwaren der Metzgerei Strobel, 
frisch gezapfte Biere der Scherdel-Brauerei, Fisch- und Lachssemmeln und eine Mini-
Bar. Auf die kleinen Gäste wartet eine Hüpfburg zum Tollen und Toben. Gegen 19 Uhr 
gibt es eine kleine Zeitreise in die Vereinsgeschichte und anschließend musikalische 
Unterhaltung mit den legendären „Geier Straits“, zur späteren Stunde zudem eine klei-
ne Lasershow. Am Sonntag, den 18. Mai wird ab 10 Uhr zum Weißwurst-Frühschoppen 
eingeladen, zugleich der Festausklang.

30 Jahre Hüttenclub Bobengrün  am 17. und 18. Mai

17.05. 18.00 Uhr Hütten Club Bobengrün Jubiläumsfest „30-Jahre-HCB“ Anwesen „Stelzer“, Glöcklaweg Bobengrün

22.05. 19.00 Uhr  Abendsegen Mühlberg (Weidenstein) Kreuz auf dem Weidenstein

23.05. 19.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Carlsgrün Kameradschaftsabend Gastwirtschaft Adelskammer

02.06. 14.30 Uhr AWO Thierbach Seniorennachmittag Sportheim Thierbach

07./08.6.  ATSV  Thierbach/Marxgrün Pfingstgrillen zur Pfingsttagung Eingang zum Froschbachtal

13.-15.06.  Freiwillige Feuerwehr Gartenfest: 150 Jahre Feuerwehrhaus

20.06. 19.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Sonnwendfeuer Feuerwehrhaus

29.06 13.00 Uhr  Örtliche Verein Bad Steben Wiesenfestumzug  

04.–06.07  ATSV Thierbach  und SV 05 Froschbachtal Sportwochenende Sportheim Thierbach

07.07. 14.30 Uhr  AWO Thierbach  Seniorennachmittag Sportheim Thierbach

Veranstaltungen in Bad Steben

Nachlassende Sehkraft - das muss nicht sein
Wie können Sie Ihre Augen jung und vital erhalten? Mit Karotten und Vitamin A sehen 
wir besser, das haben wir schon als Kind gelernt. Welche Vitamine unsere Augen im 
digitalen Zeitalter oder nach Longcovid besonders benötigen und das eine geschwäch-
te Leber das Sehen schwächt, wissen nur Wenige. Hinweise über alternative Möglich-
keiten zur Erhaltung der Augenkraft, hilfreiche Augen¬ Heilkräuter und Rezepte für 
Smoothies, runden den Vortrag ab. Zu diesem Wissen werden effektive und schonende 
Sehübungen erlernt und eingeübt.
Anmeldung unbedingt erforderlich!
Bitte mitbringen: Matte, Decke, Kissen und Getränk.
Gebühr: 9,00 € - wird bar kassiert
Mittwoch, 21. Mai 2025 von 18:00 – 20:30 Uhr

Ort: Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermannstraße 2
Kursnummer: 28BS508101
Leitung: Monika Wolf

VHS Bad Steben, Leitung: Willi Prechtl 

Geschäftsstelle: Markt Bad Steben 

Rathaus Hauptstraße 2 95138 Bad Steben 

Anmeldung: Silke Singer , Telefon: 09288/7438 

E-Mail: vhs@badsteben.de

Frühjahr-Sommerprogramm 
der VHS Bad Steben

Blumenabholung am Samstag, 17. Mai, ab 10 Uhr am Sportplatz des TSV Bad Steben. 

Obst- und Gartenbauverein Bad Steben

Am Freitag, den 23.05.2025 veranstaltet die Freiwillige Feuerwehr Carlsgrün einen 
geselligen Kameradschaftsabend für ihre Mitglieder in der Gastwirtschaft Adelskam-
mer. Beginn ist um 19:00 Uhr und alle aktiven und passiven Feuerwehrleute sowie 
Ehren- und fördernde Mitglieder sind mit ihrem (Ehe-)Partner recht herzlich eingela-
den. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, die Vorstandschaft freut sich auf zahl-
reiche Teilnahme. Anmeldungen bitte an 1. Vorsitzenden Heiko Poß, 0160-4883594.

Kameradschaftsabend der 
Freiwilligen Feuerwehr Carlsgrün

Der diesjährige Tagesausflug des TSV Carlsgrün und Fischclub Carlsgrün findet am 
Samstag, 2. August mit dem Ziel  Deutsch-Amerikanisches Volksfest in Grafenwöhr 
statt.
Die US-Armee Garnison Baravia lädt auf dem Festplatz im Camp Algier zum Feiern ein. 
Gefeiert wird das „American Way Of Life“ mit zahlreichen Fahrgeschäften, über 100 
Ständen mit Souvenirs- und Geschenkartikeln, tolle Musik von Country über Rock bis 
Blasmusik, Tanz und Leckereien: Eiscreme, Barbecue Ribs, Tacos, Nachos, Corn-on 
the-Cob, Hot Dogs, Steaks, und vielen weiteren Attraktionen.
08:00 Uhr: Abfahrt Carlsgrün/Dorfplatz – ca. 10:00 Uhr Ankunft Grafenwöhr
17:00 Uhr: Abfahrt Grafenwöhr – ca. 19:00 Uhr Ankunft Carlsgrün/Dorfplatz
Preis pro Person: 49,00€ (Busfahrt hin und zurück) –  jeder Gast benötigt einen gültigen 
Personalausweis/Reisepass, auf dem Gelände sind Taschen/Rücksäcke in der max. 
Größe 20cm x 20cm x 30cm erlaubt. 
Jeder ist wie immer herzlich Willkommen mitzufahren – ob Vereinsmitglied oder nicht! 
Anmeldungen und Rückfragen bitte bis 31.05.2025 bei Organisator Tobias Metzner, Tel. 
09288/1311 oder 7615 sowie Mobil: 0151-11652745

Tagesausflug beim TSV Carlsgrün zum Deutsch-
Amerikanischen Volksfest 

Der Sonntag Kantate – der Sonntag der Kirchenmusik – am 18. Mai steht in Bad Steben 
ganz im Zeichen der Musik. Beginn ist im Gottesdienst um 9:15 Uhr in der Lutherkir-
che, wo sowohl Posaunen- und Kirchenchor, sowie KMD Stefan Romankiewicz an der 
Orgel für eine festliche und beschwingte Ausgestaltung sorgen. Als Liturg wird Diakon 
Hans-Jürgen Dommler fungieren. Am Abend dieses Sonntages lädt die evangelische 
Kirchengemeinde Bad Steben nach alter Tradition wieder zum Konzert zum Sonntag 
Kantate um 19:00 Uhr in die Lutherkirche ein. Auch hier werden nicht nur die Trompe-
ten, Posaunen und Tuba der Bad Stebener Bläserinnen und Bläser wieder festlich 
erklingen, sondern auch erneut die Stimmen der Sängerinnen und Sänger des evan-
gelischen Kirchenchores.
Auf dem Programm stehen dabei Werke, die sich natürlich dem Thema Musik, aber 
auch den Themen Lob und Dank widmen.
Doch nicht nur für gute Bläser- und Chormusik ist an diesem Abend gesorgt, auch die 
Orgel trägt ihren Teil zum „Rundum-Sorglos-Konzerterlebnis“ bei. Der Bad Stebener 
Kirchenmusikdirektor Stefan Romankiewicz – der auch die Gesamtleitung an diesem 
Abend hat – wird dabei in einer frühlingshaft angehauchten Improvisation das Thema 
„Mai“ näher musikalisch beleuchten.
Herzliche Einladung zu zwei wunderbaren musikalischen Angeboten in Bad Steben 
mit toller Bläser-, Chor- und Orgelmusik!
Der Eintritt ist frei!

Viel Musik zum Sonntag Kantate in Bad Steben

Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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Die Katholische Kirche Bad Ste-
ben lädt zum Seniorennachmit-
tag am Freitag, 23.05.2025, ein.  
Beginn ist um 14.00 Uhr im Pfarr-
saal der Katholischen Kirche, Badstr. 17, 95138 Bad Steben.  Anne 
Browa von der VHS Hof Land e.V wird spielerisch Übungen für die 
grauen Zellen anbieten. Sie gibt Tipps, wie wir es vielleicht schaffen, 
unsere Konzentrationsfähigkeit und Merkfähigkeit zu erhalten. Anne 
Browa leitet vielseitige Elemente für die grauen Zellen zum Mitma-
chen an.  Der katholische Pfarrgemeinderat sorgt für das leibliche 
Wohl und lädt die Gemeinde zu gemeinsamen Gesprächen ein. Zum 
Abschluss sind alle um 16.15 Uhr zu den Orgelträumen in die Katholi-
sche Kirche Bad Steben eingeladen.  Dieser Vortrag wird über die 
Katholische Erwachsenenbildung in Stadt und Landkreis e.V. Hof 
KEB beworben. 

Bewegung für die grauen Zellen 

Nur  noch
 79 Tage,

dann startet die
Jungscharfreizeit 2025

Anmeldung: ab sofort
Hier findet Ihr die Dokumente:

Der Damenstammtisch „Eberstemmer Rockn Stoum“ lädt am Sams-
tag, 24. Mai 2025 von 17.30 Uhr bis 22 Uhr herzlich zu „Live in Ober-
steben“ mit Goller&Götz am Dorfplatz Obersteben ein. 
Der Eintritt ist frei und für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Live in Obersteben

Schülerleiter Florian Kofmane und die Trainer Daniel Borowski, Christian Rank und Matheusz Kulus 
sind der Meinung, dass die Mütter einmal ein großes Dankeschön gesagt bekommen sollten. „Denn 
ohne Mütter gäbe es keine Kinder und wir alle wissen, was Mütter neben dem Beruf und Familie noch 
alles leisten.“ Deshalb gab es kurz vor dem Muttertag bei einer Trainingseinheit in Thierbach für alle 
Mütter eine Überraschung. „Durch unseren Sponsor Jutta’s Blumenladen aus Bad Steben konnten 
alle Mütter eine Rose von ihren Kindern erhalten, als Dankeschön für ihr stetiges Dasein und die 
Unterstützung.“ Zugleich dankten die Verantwortlichen der SV05 Froschbachtal allen Müttern und 
wünschten der F-Jugend eine weitere gute Saison in der Entwicklungsliga. 

Die „Jungfrösche“ der SV05 Froschbachtal 
sagten zum Muttertag einfach mal „Danke“

über die zwei Tage hinweg als 
Schlussläufer agierten. „Der 
Event ist ein unvergessliches 
Erlebnis, in dem man über seine 
Grenzen hinausgewachsen ist.“ 
Zudem trugen die perfekte 
Organisation, die herzliche 
Bewirtung an den Versorgungs-
stationen und das gemeinsame 
Erleben mit der Wander-Com-
munity dazu bei, dass dieser 
Event noch lange im Gespräch 
bleiben wird.

Team hatte eine kräftige Suppe 
für die Wanderer zubereitetet 
und dazu hab es Bauernbrot vom 
Biohof Degel aus Schleeknock/
Carlsgrün, was die TSV Carls-
grün-Helfer Regina und Tobias 
Metzner bei herrlichstem Lauf-
wetter den Teilnehmern servier-
ten. Eine besondere sportliche 
Leistung im Rahmen der Non-
stop-Wanderung zeigten vom 
TSV Carlsgrün Andreas Müller 
und Philipp Würfel, die beide 

 Ein ganz besonderer Wander-
event des Frankenwald-Touris-
mus Service Center mit seinem 
Geschäftsführer Markus Franz 
hat der TSV Carlsgrün am 2. und 
3. Mai unterstützt: Die 115 Kilo-
meter Nonstop-Wanderung von 
Mödlareuth nach Mitwitz. Eine 
Verpflegungsstation wartete an 
der Gastwirtschaft „Adelskam-
mer“ im Bad Stebener Ortsteil 
Carlsgrün auf die Wanderer. 
Wirtin Renate Gebelein und ihr 

TSV Carlsgrün und Adelskammer waren bei Nonstop-
Wanderung des Frankenwald-Tourismus dabei

Samstag, 17.05.2025, 13:00 Uhr, Herren 30, Nordliga 2

TG Neustadt/Coburg – TC Bad Steben 

Samstag, 17.05.2025, 13:00 Uhr, Herren 60, Landesliga 2

TC Bad Steben – TC Arzberg 
Samstag, 17.05.2025, 14:00 Uhr, Damen 50, Nordliga 1

TC Lichtenfels – TC Bad Steben 
Sonntag, 18.05.2025, 10:00 Uhr, Damen, Nordliga 4

TSV Neukenroth – TC Bad Steben 

Montag, 19.05.2025, 10:00 Uhr, Herren 70, Landesliga 2

TC Bad Steben – TC Rehau
Mittwoch, 21.05.2025, 10:00 Uhr, Herren 65, Landesliga 2

TC Breitengüßbach – TC Bad Steben 

TC Bad Steben

Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (tim.stroehlein@freenet.de,  Handy: 0162 5766903)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Vertretung: Herr Kay Prisille, Tel. 0173 265 429 7

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm , Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün

Klick.Shop
Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 19.05.2025
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 26.05.2025
Abholung der Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet
 Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 30.05.2025
• Freitag, 20.06.2025

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Büro für Nachbarschaftshilfe
Sprechzeiten: Freitag 09.00-11.00 Uhr 

Kontaktmöglichkeiten
zu den Bürozeiten: 09288/961-29 
außerhalb der Sprechzeiten: 0151/10295783
Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Spruch der Woche

Der Satz des Pythagoras umfasst 24 Worte, das Archimedische
 Prinzip 67 die Zehn Gebote 179, die amerikanische Unabhängigkeits-

erklärung 300….. …und allein Paragraf 19 a des deutschen
Einkommensteuergesetzes 1862 Worte.

Erwin Huber, deutscher Politiker (*1946)

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Familienfeiern und Veranstal-
tungen im Vereinsheim, dabei 
es sei nur an die Kärwa-Umzüge 
erinnert.“ Landrat Dr. Bär 
sprach ein großes Lob aus, da 
weit mehr Arbeit dahinterste-
cke wie vom Aufsperren bis zum 
Zuschließen des Vereinshei-
mes. „Es muss alles da sein, um 
überhaupt starten zu können 
und dazu gehört auch Organisa-
tion.“ Emmi Diezel ist auch im 
Nordic-Walking aktiv, in der 
BRK-Bereitschaft und im Ein-
satz bei Vereinsfesten in unter-
schiedlichster Form, Frühjahrs-
putzaktionen, Kinderfasching 
und somit unzähligen Termi-

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Bitte übersenden Sie Ihre Berichte, für den Bereich Geroldsgrün, für das
„WIR im Frankenwald“ künftig an rathaus@geroldsgruen.de

Wir bedanken uns bereits im Voraus. 

Ihre Gemeindeverwaltung Geroldsgrün

18.05. 10.00 Uhr Traktorfreunde Geroldsgrün 24. Oldtimer-Traktor-Treffen Festplatz Geroldsgrün 

18.05. 10-12; 14-18 Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet

23.05. Ab 17.00 Schützengesellschaft Geroldsgrün 1863 e.V. Bürgerschießen Schützenhaus

24.05.  Kärwagemeinschaft Geroldsgrün Tagesfahrt  

26.05. Ab 18.00 Schützengesellschaft Geroldsgrün 1863 e.V. Bürgerschießen Schützenhaus

28.05. Ab 18.00 Schützengesellschaft Geroldsgrün 1863 e.V. Bürgerschießen Schützenhaus

29.05. 10.00 Blasmusik Neuengrün-Schlegelshaid e.V. Vatertagsparty Neuengrün

 10.00 MTB-Team Langenbach Himmelfahrtswanderung  

31.05. 14.30 Musikverein Harmonie Geroldsgrün
Musikalischer Nachmittag mit den 

Buddla-Krainern
Sportheim des FCR Geroldsreuth

15.06. 10-12; 14-18 Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet

Veranstaltungen in Geroldsgrün

 Bedarfsplanung zur Kinderbetreuung
 in der  Gemeinde Geroldsgrün

Liebe Eltern, 

auch in 2025 fragt die Gemeinde Geroldsgrün wieder den Bedarf der 
Anzahl an Plätzen für unsere Kinderkrippen, dem Kindergarten und 
der Schulkinderbetreuung, ab. 

Die Bedarfsplanung ist insofern wichtig, dass die Kommune stets 

eine ausreichende Anzahl an Kinderbetreuungsplätzen vorhält. Auch unter dem Hin-

tergrund, dass die gesamte Kinderbetreuung in Zukunft in der Lothar-von-Faber-

Grundschule erfolgen soll, ist dies für die weiteren Planungen notwendig.

Wir bitten daher alle Eltern, deren Kindern das 10. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben, an der Befragung teil zu nehmen. 

Die Umfrage und weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.geroldsgruen.de/leben-wohnen/kita-und-krippe oder Sie nutzen den QR-Code. 
Für Ihre Mitarbeit bedanken wir uns bereits im Voraus. 

In der Gemeinde Geroldsgrün wurde ein Klapphandy mit einer pinkfarbenen Tasche 
abgegeben, die im Gasthof Zum Goldenen Hirschen gefunden wurden.

Die Fundsache kann im Rathaus, Zi.E01, während der allgemeinen Öffnungszeiten vom 
rechtmäßigem Eigentümer/in abgeholt werden.

Fundamt Geroldsgrün

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

bekannt, zu Hause. „Jeder in 
Steinbach weiß, worauf er sich 
bei ihnen verlassen kann, dass 
sie da sind und dies insbesonde-
re bei der Bewirtschaftung des 
VfR-Sportheims, eingeweiht 
1972 und seit dieser Zeit und 
somit über 50 Jahre sind sie dort 
ehrenamtlich im Einsatz“, 
erläuterte Landrat Dr. Oliver 
Bär und erinnerte, dass es mit 
dem Rückgang der Gastronomie 
immer wichtiger geworden sei, 
Vereinsheime zu bewirtschaf-
ten und nicht nur dann, wenn 
Fußballspiele stattfanden. „Es 
herrscht auch Leben zu unter-
schiedlichsten Aktivitäten, 

Im Sitzungssaal des Hofer 
Landratsamtes erhielt das 
Ehrenzeichen des Bayerischen 
Ministerpräsidenten durch 
Landrat Dr. Oliver Bär und 
begleitendem Dank von dritter 
Bürgermeisterin der Gemeinde 
Geroldsdgrün, Emmi Diezel. Die 
musikalische Umrahmung 
erfolgte vom Violinspiel der 
Schülerinnen der Musikschule 
vom Landkreis Hof, Natalia 
Zygula aus Sparneck und Elisa 
Burger gemeinsam mit ihrer 
Lehrkraft Radoslava Boneva. 
Emmi Diezel ist im Gerolds-
grüner Ortsteil Steinbach, im 
Volksmund als Stamich 

sidenten mit Fug und Recht ver-
dient habe. „In diesem Fall 
sogar erarbeitet.“ Dritte Bür-
germeisterin Silke Horn dankte 
für den steten Einsatz im 
Ehrenamt und überreichte ein 
Präsent. 

nen. „Sie haben bereits die Ver-
bandsehrenmedaille in Gold 
des Bayerischen Fußballver-
bandes erhalten“, wusste der 
Landkreischef und unterstrich, 
dass sich Emmi Diezel das 
Ehrenzeichen des Ministerprä-

Emmi Diezel 

Auszeichnung des bayerischen Ministerpräsidenten 

Ehrenzeichen für Emmi Diezel 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Hiermit ergeht herzliche Einladung an die Bevölkerung zur Teilnah-
me am Bürgerschießen der Schützengesellschaft Geroldsgrün.
Teilnehmen können Gruppierungen aller Art (z.B. Vereine, Stamm-
tische, Firmen, Arbeitskollegen, Freundeskreise usw.), in Teams zu 
je 3 Personen. Es sind keinerlei Vorkenntnisse im Schießsport not-
wendig und die Veranstaltung ist auch für Neulinge bestens geeig-
net. Selbstverständlich stehen jederzeit geschulte Schützen unter-
stützend zur Seite.
Alle notwendigen Informationen (Termine, Anmeldung, Regeln) 
gibt es per Mail via sg1863@outlook.de oder per Telefon (Anruf, 
SMS, WhatsApp) unter 0151/54704622. Weiterhin liegen Anmelde-
bögen in Papierform bei Lebensmittel Drechsel im Geschäft aus.
Anmeldungen sind bis zum 12.05.2025 möglich. 
Die Schützengesellschaft Geroldsgrün freut sich auf ihre bzw. eure 
Teilnahme!
Die Vorstandschaft der SG Geroldsgrün 1863 e.V.

Bürgerschießen 2025 ab 23. Mai

zum Erlebnis Bergwerk Merkers

Abfahrt: 6 Uhr, Milchschdell Geroldsgrün
9.30 Uhr Führung  im Erlebnisbergwerk
Anschließend Zeit zur freien Verfügung in Bad Salzungen.
Ankunft in Geroldsgrün ca. 18.30 Uhr
Anschließende Einkehr bei Martino zum gemeinsamen Abendessen.
Kosten: 40 Euro Mitglieder, 50 Euro Nicht- Mitglieder
Im Preis inbegriffen ist die Busfahrt und die 3- stündige Führung im 
Bergwerk.
Allgemeine Infos zur Führung  im Bergwerk:
- Mindestalter 10 Jahren
- Nicht barrierefrei
- gleichbleibende Temperatur  von 21- 28 Grad
Genauere Informationen über das Bergwerk und die Stationen der 
Führung könnt ihr auf https://www.erlebnisbergwerk.de/ nachlesen.
Die Kärwagemeinschaft Geroldsgrün freut sich  auf einen 
erlebnisreichen Tag mit euch!

Tagesfahrt am 24. Mai 

Ein seltenes Jubiläum konnten 
Irmtraud und Hilmar Watter 
begehen: Sie feierten das Fest 
der Eisernen Hochzeit – seit 65 
Jahren gehen sie gemeinsam 
durch dick und dünn.
„Wir haben uns im Gewerk-
schaftsheim in Geroldsgrün 
beim Tanzen kennengelernt“, 
erinnert sich Hilmar Watter. „Da 
war immer was los.“ Auch an 
ihre Hochzeit erinnern sich bei-
de lebhaft: „Das Wetter war wie 
heute – blauer Himmel, knapp 
unter zehn Grad, nur etwas win-
diger“, sagt Irmtraud Watter. 
Beide stammen aus Gerolds-
grün.
Fit und lebensfroh empfängt das 
Jubiläumspaar die Ehrengäste: 
die stellvertretende Landrätin 
Annika Popp und Bürgermeister 
Stefan Münch, die herzlich gra-
tulieren und vor allem Gesund-
heit sowie noch viele gemeinsa-
me Jahre wünschen.
Es gibt viel zu erzählen – von der 
Hochzeitsfeier zu Hause über 
das Austragen der „kleinen 
Kuchen“ für die Geschenke bis 
hin zur jungen Familie. Hilmar 
Watter schmunzelt: „Wir muss-
ten nicht heiraten – unsere 
Tochter kam erst drei Jahre spä-
ter.“ Heute gehören zur Familie 
neben Tochter Elke auch drei 
Enkel und fünf Urenkel. Der 
jüngste Urenkel Levi, im Februar 
ein Jahr alt geworden, lebt mit 
seinen Eltern im Obergeschoss 
des Hauses der Urgroßeltern.
„Das ist richtig schön“, sagen 
die „Uris“ und versichern 
lachend, dass es keine schlaflo-
sen Nächte durch Babygeschrei 
gebe. „Wir sind zum Glück noch 
vollkommen selbstständig – 
und sogar mit dem Urenkel im 

Irmtraud und Hilmar Watter feiern Eiserne Hochzeit

65 Jahre gemeinsam durchs Leben

kann schon recht impulsiv sein 
– aber sie finden immer wieder 
zueinander.“
Hilmar Watter hatte keinen 
erlernten Beruf – „nach dem 
Krieg war es wichtiger, Geld zu 
verdienen.“ Er arbeitete bei 
Rosenberger (Liros) in Lichten-
berg, später bei Graetz in 
Geroldsgrün und zuletzt bei 
Hutschenreuther in Naila. Irm-
traud Watter war 46 Jahre bei 
Faber-Castell in verschiedenen 
Produktionsbereichen tätig.
Auch gemeinsame Reisen haben 
die beiden stets genossen: „Wir 
waren gern in der Ferne, sind 
aber auch immer gern wieder 
nach Hause gekommen“, sagen 
sie. Geheiratet haben sie stan-
desamtlich in Geroldsgrün – 
den kirchlichen Segen erhielten 
sie in der Jakobuskirche.

Kinderwagen unterwegs.“
Man mag es kaum glauben, dass 
Irmtraud und Hilmar Watter 
bereits 84 und 85 Jahre alt sind. 
1973 zogen sie in ihr selbst 
gebautes Haus in der Gerolds-
reuther Straße – mit einem 
herrlichen Blick ins Grüne. „Wir 
haben das Haus im wahrsten 
Sinne des Wortes selbst gebaut – 
morgens und abends nach der 
Arbeit waren wir auf der Bau-
stelle“, erzählt Hilmar Watter. 
Die ersten Skizzen entstanden 
übrigens auf einem Bierdeckel – 
„den haben wir immer noch.“
Und was ist das Geheimnis einer 
so langen Ehe? Die Antwort fällt 
einfach aus: „Man muss halt 
zamm passen“, sagt Hilmar 
Watter. Tochter Elke ergänzt: 
„Mama ist die Ruhige, immer 
auf Harmonie bedacht. Papa 

Eheglück über 65 Jahre. Im Bild (von links) Enkeltochter Jule-Sofie mit dem 
jüngsten Urenkel Levi, Bürgermeister Stefan Münch, das Jubelpaar Irm-
traud und Hilmar Watter, stellvertretende Landrätin Annika Popp und Toch-
ter Elke Tinter.

Öffentliche Bekanntmachung
Es wird bekannt gemacht, dass mit Wirkung vom 16. Mai 2025 die 
Friedhofsgebührenordnung, sowie die Friedhofsordnung und die 
Grabmal-und Bepflanzungsordung für die Friedhöfe der Kirchenge-
meinde Steinbach und der Kirchenstiftung Geroldsgrün geändert 
wurden.
Die Satzungsänderung wurde mit Schreiben der Evang.-Luth. Lan-
deskirchenstelle Ansbach vom 30.04.2025 Az. 68/20 und 68/52 kir-
chenaufsichtlich genehmigt.
Sie liegt ab sofort für die Dauer von 4 Wochen im Pfarramt zur Ein-
sichtnahme auf.
Der Kirchenvorstand Geroldsgrün

Aus dem Pfarramt Geroldsgrün

Zu einem musikalischen Nachmittag 
lädt der Musikverein Harmonie ins 
Sportheim des FCR in Geroldsreuth 
ein. Er findet am Samstag, den 31. Mai 
2025 statt. Beginn ist um 14.30 Uhr. 
Zur Unterhaltung spielen die 
Buddla-Krainer aus Marlesreuth unter 
der Leitung von Helmut Spörl.
Für das leibliche Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt. Über einen 
zahlreichen Besuch würden sich die 
Veranstalter  freuen. Der Eintritt ist frei.

Musikverein Harmonie Geroldsgrün: Musikalischer Nachmittag 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Teamarbeit in der FWV-Ortsgruppe Geroldsgrün: Der neue Wander-
referent Stefan Horn hatte zu einer Wanderung an den Oberlauf der 
Selbitz eingeladen. Den Streckenvorschlag, eine Variante des 
„Querkela-Wegs – OS 12“, hatte Wegereferent Fritz Sell ausgearbei-
tet. Die Vorsitzende Katrin Köstner chauffierte die bunte Truppe mit 
dem „Gemaa-Bus“. Hauptkulturreferent Peter Köstner zeichnete für 
die „Öffentlichkeitsarbeit“ verantwortlich. Bei buchstäblichem Kai-
serwetter wanderte man von Edlendorf über Helmbrechts, Haide, 
Geigersmühle, Meierhof und Schwarzholzwinkel zurück nach 
Edlendorf. Dabei ging es nicht um „Kilometerfresserei“, obwohl es 
am Ende doch 14 Kilometer geworden waren. Das sagenumwobene 
Querkela-Loch, der „Zauberwald“ und eine ehemalige „Goldseife“ 
waren einige der Wegpunkte. Auch der Spaß kam nicht zu kurz. So 
wurden die Wanderer in Haide von Stan und Olli begrüßt, während 
man im „Zauberwald“ zwischen unzähligen anderen Figuren einen 
Fisch bei der Raucherpause antraf. Leider blieb die Suche nach den 
„Querkela“, denen der Wanderweg seinen Namen verdankt, ohne 
Erfolg. Die Mittagseinkehr in Schwarzholzwinkel rundete das facet-
tenreiche Programm ab.

Da lachte nicht nur die Sonne!

Bestens gestärkt für den Endspurt.

Die Blasmusik Neuengrün/Schlegelshaid e.V. lädt 
am 29. Mai zur Vatertagsparty in Neuengrün ein. 
Ab 10 Uhr:
◉ Bier vom Fass, Steaks, Bratwürste vom Holz-
         kohlegrill
◉ Kaffee und selbst gebackener Kuchen
◉ Blasmusik-Unterhaltung von 10 bis 12 Uhr
◉ Der Musikverein Nordhalben unterhält von 14 bis 17 Uhr
◉ Hüpfburg für die Kinder
Auf zahlreichen Besuch freut sich die Blasmusik Neuengrün/
Schlegelshaid

Vatertagsparty in Neuengrün am 29. Mai

Die Fläche der Neuanpflanzung 
wächst – 22 neue Bäume für 
Geroldsgrüns jüngste Bürger
Im vergangenen Jahr wurden in 
der Gemeinde Geroldsgrün 22 
Kinder geboren – und genauso 
viele Bäume gepflanzt. Seit 
2020 verfolgt die Gemeinde das 
Konzept: Für jedes Neugebore-
ne wird ein Baum gesetzt.
„Unsere älteren Bürgerinnen 
und Bürger werden zu ihrem 
Ehrentag besucht und erhalten 
ein Präsent – und für unsere 
Neugeborenen pflanzen wir 
einen Baum. So erfährt jede 
Generation ihre Wertschät-
zung“, erklärt Bürgermeister 
Stefan Münch, der auch die wet-
terfesten Namensschilder für 
die Bäume spendiert.
Die Kosten für die Bäume über-
nimmt die Gemeinde. Gepflanzt 
werden klimastabile Arten wie 
Elsbeere, serbische Kiefer, 
Steineiche und Buche – im Sin-
ne eines widerstandsfähigen 
Mischwaldes, der den Heraus-
forderungen von Schädlingen 
und Klimawandel besser stand-
hält.
Die Setzlinge werden in einem 
gemeindeeigenen Waldstück 
gepflanzt, das zuvor wegen Bor-
kenkäferbefalls gerodet werden 
musste. Statt einer einmaligen 
Großaktion erfolgt die Wieder-
aufforstung schrittweise – Jahr 
für Jahr.
Für Bürgermeister Münch ist 
das Projekt „Bäume für Kinder“ 
mehr als nur ein symbolischer 
Akt: „Natürlich steht hinter 
jeder Pflanzung die Idee: neues 
Leben, neuer Baum. Aber darü-
ber hinaus leisten wir damit 
auch einen kleinen Beitrag zum 

Mischwald als Symbol für Leben und Klimaschutz:

Mit jedem Kind wächst der Wald

er sich über das wachsende 
Interesse der Eltern: „Viele 
besuchen regelmäßig ihren 
Baum. Und wenn ein Setzling 
mal nicht anwächst, wird 
selbstverständlich nachge-
pflanzt.“
Für die Zukunft schlägt Denk 
vor, die Pflanzaktion jeweils 
gemeinsam mit den Eltern 
durchzuführen – zum Beispiel 
im Frühjahr des Folgejahres: 
„So entsteht ein persönlicher 
Bezug, und die Familien können 
das Wachstum miterleben.“
Neben der Baumpflanzung 
erhalten alle Familien mit 
einem Neugeborenen einen 
Gutschein über 150 Euro, der 
laut Gemeinderatsbeschluss bei 
der Bank eingelöst werden 
kann. „Dieses Willkommensge-
schenk gibt es bereits seit 2014“, 
erklärt Bürgermeister Münch. 
„Ob das Geld angelegt oder aus-
gezahlt wird, entscheiden die 
Eltern selbst. Beim Besuch frage 
ich dann auch gleich, ob wir 
einen Baum pflanzen dürfen.“

Klimaschutz.“   Durchschnittlich 
20 Kinder werden pro Jahr in 
Geroldsgrün geboren – entspre-
chend wächst der neue Wald 
kontinuierlich mit jeder neuen 
Generation. Die Bauhofmit-
arbeiter pflanzen die Bäume 
jeweils im Frühjahr für die 
Geburten des Vorjahres, ver-
sehen sie mit einem Einzel-
pflanzschutz und sorgen in der 
Anwuchsphase für regelmäßi-
ges Gießen.
Zu jedem Baum wird ein Pfahl 
mit einem witterungsbeständi-
gen Schild aufgestellt. Darauf 
stehen der Vorname sowie 
Geburtsmonat und -jahr des 
Kindes. „Damit wird auch dem 
Datenschutz Rechnung getra-
gen“, betont der Bürgermeister. 
„Wenn die Bäume groß genug 
sind, kommen die Schilder dann 
direkt an den Baum.“
Bauhofleiter Matthias Denk 
berichtet, dass die Pflanzfläche 
regelmäßig gemäht werde, 
damit die jungen Bäume gut 
erreichbar bleiben. Auch freut 

Die Wiederaufforstung mit „Bäume für Kinder“ läuft erfolgreich und die 
Fläche erhält jedes Jahr circa 20 weitere Bäume. Bürgermeister Stefan 
Münch (links) und Bauhofleiter Matthias Denk überzeugen sich vom 
Anwachsen der Bäume für die Neugeborenen vom Jahr 2024.

A-Klasse 1

Sa., 17.5.,  14 Uhr: SG Kleinschwarzenbach/Helmbrechts II -
                                                              SG Geroldsgrün/Döbraberg II

Kreisklasse 1

Sa., 17.5., 16 Uhr: SG Stockenroth/Zell - SG Döbraberg/Geroldsgrün 

Jugend

Fr., 16.5., 16.45: SG Döbraberg/Geroldsgrün D2 - JSG Dreiländer-
                                                                  eck 3 (in Straßdorf)
Sa., 17.5., 12 30: FC Stammbach - SG Geroldsgrün/Döbraberg D1
Mi., 21.5.,  18 Uhr: FC Stammbach - SG Döbraberg/Geroldsgrün E1
Sa., 17.5.,  9.30: SV Oberkotzau - SG Döbraberg/Geroldsgrün F-Jgd.

SG Döbraberg

Zum Kreisklassen-Derby SG 
Döbraberg/Geroldsgrün gegen 
den VfR Steinbach machten 
sich die D- und E-Jugendlichen 
mit einem Marsch in die Reuth 
auf. Mit lautstarken Anfeue-
rungsrufen wollten sie den Der-
bysieg, der auch im Bereich des 
Möglichen lag. Das faire Spiel 
vor 180 Zuschauern endete 
letztlich mit einem torlosen 
Unentschieden.

Fanmarsch
 in die Reuth
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Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

Unsere amtlichen Bekanntmachungen finden Sie
 im Internet unter www.berg-ofr.de

 

Bürgerverkehr ausschließlich 
nach Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet:  www.berg-ofr.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Frau Monika Kasulke (Hadermannsgrün)

zum 85. Geburtstag am 21.05.2025

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

1. Familie Multerer auf ihren Pferden

2. Wappen, Adler, Stern, Fahnen

3. Musikverein Marktleugast

4. Bürgermeisterin, Ehrengäste, Gemeinderat

5. Geschmückte Zahl „150“

6. Historische Feuerwehr-Gerätschaften 

7. Musikkapelle 

8. Feuerwehrkameradinnen und Kameraden aus dem Berger Winkel und den 

       Nachbarwehren (ca. 150 Personen)

9. Posaunenchor Berg 

10. Jakobus-Kindertagesstätte

11. Grundschule Berg 

12. OGV Tiefengrün/ Gottsmannsgrün

13. Schalmeienkapelle Hirschberg 

14. Turnverein Berg 1895 e.V. 

15. Gewerbeverein Berger Winkel 

16. Karnevalsgesellschaft Töpen

17. Schalmeienkapelle Bernsgrün 

18. Sportvereinigung Berg 1921 e.V. 

19. Frankenwaldverein 

20. Verein Lebenswertes Schnarchenreuth 

21. Abschleppdienst Kelpin 

22. Traktorfreunde Reitzenstein 

23. Sanitätsbereitschaft Berg

Aufstellung Wiesenfestumzug 2025 

Am Samstag, 31. Mai, und Sonntag, 1. Juni, werden für den Bezirkserwachsenenleis-

tungsmarsch und für den Wiesenfestumzug mit anschließendem Festbetrieb sehr viele 

Besucher erwartet. Parkplätze stehen am „Alten Autohof“ (Gelände Sabine Kniebaum) 

und an der Firma MSE in ausreichender Anzahl zur Verfügung. 

Wir bitten dringend, diese Parkmöglichkeiten zu nutzen, da von dort aus der Festplatz im 

Schlegelweg fußläufig zu erreichen ist. Der Schlegelweg und die umliegenden Anwoh-

nerstraßen werden für PKW-Verkehr aus Sicherheitsgründen abgesperrt. 

Die Zufahrt zur Hirschberger Straße wird am Sonntag zur Aufstellung des Umzuges ab 13 

Uhr gesperrt. Es empfiehlt sich, über Gottsmannsgrün und Bug nach Berg zu fahren, um 

so die Parkplätze am „Alten Autohof“ und an der Firma MSE optimal zu erreichen. 

Wir danken für das Verständnis und Familie Kniebaum und der Firma MSE für die Bereit-

stellung der Parkplätze!

Parkplätze zum Feuerwehrjubiläum und Wiesenfestumzug

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

vor uns liegt am 31. Mai und 1. Juni ein historisches Festwochenende und am Sonntag 

ein Umzug, der uns allen in bester Erinnerung bleiben soll!

Der Umzug wird in diesem Jahr erstmals in der Hirschberger Straße aufgestellt, von 

dort geht es über die Kreuzung in die Hofer Straße zum Wendeplatz „Scheibenacker“ 

(BergHütte) und auf der Hofer Straße zurück in die Issigauer Straße, um dann über den 

Windmühlenweg, Rothleitener Weg, Südstraße und den Leineweg zum Festplatz am 

Schlegelweg zu gelangen. 

Die Teilnehmer am Umzug und die zahlreichen Zuschauer aus Nah und Fern freuen sich, 

wenn die Häuser und Anwesen zum Wiesenfest herausgeputzt werden. Dies ist auch ein 

Aushängeschild für unsere ganze Gemeinde und zeigt die Wertschätzung gegenüber 

unseren Feuerwehren, dem Posaunenchor und den vielen Umzugsteilnehmern und Gäs-

ten aus Nah und Fern, die wir an beiden Festtagen erwarten. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Patricia Rubner

Erste Bürgermeisterin 

150 Jahre Feuerwehren, 90 Jahre Posaunenchor 
und 157 Jahre Wiesenfest im Berger Winkel 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Bereits im Jahr 1956 wurde das 
Feuerwehrgerätehaus im Orts-
kern des Berger Ortsteils Eisen-
bühl erbaut. Nun war es wieder 
einmal Zeit für einen neuen 
Anstrich – und nach einer 
Abstimmung im Kreis der 
Feuerwehrleute fiel die Wahl 
diesmal auf ein kräftiges Feuer-
wehrrot. „Fenster- und Türrah-
men erhalten zur optischen 
Abhebung eine weiße Umran-
dung, der Sockel wird grau 
gestrichen“, erklärt Dominik 
Krauß, der als Kapo den Maler-
einsatz leitete. Kommandant 
Markus Frank erinnert sich: „In 
den vergangenen Jahrzehnten 
zierten verschiedene Farben 
unser Feuerwehrhaus – zuletzt 
war es 15 Jahre lang weiß, davor 
gelb.“ Die Organisation des 
Materials sowie die gesamte 
Ausführung übernahmen die 
Feuerwehrler in Eigenregie – 
ehrenamtlich und unentgelt-
lich. „Die Gemeinde hat die 
Materialkosten übernommen 
und den Helfern eine Brotzeit 
spendiert“, berichtet Komman-

14 Helfer und Helferinnen leisten 70 Stunden ehrenamtliche Arbeit 

Neue Farbe fürs Feuerwehrhaus Eisenbühl 

– zum Glück haben wir gewartet, 
denn im vergangenen Jahr 
haben Unbekannte Graffiti auf-
gesprüht“, erzählt Dominik 
Krauß. Nun ziert die Stirnseite 
des Gebäudes ein neuer Schrift-
zug: „Feuerwehr Eisenbühl“, 
aufgebracht mittels Schablone 
durch die Druckerei Müller aus 
Selbitz. Insgesamt kamen rund 
70 Arbeitsstunden zusammen, 

dant Frank und spricht seinen 
Dank aus. Bevor es ans Streichen 
ging, waren umfangreiche Vor-
arbeiten nötig: Schadhafte Stel-
len im Putz wurden ausgebes-
sert, das im Vorjahr aufgesprüh-
te Graffiti vorbehandelt und die 
Flächen grundiert, damit die 
neue Farbe gut deckt. „Wir hat-
ten schon vor zwei Jahren vor, 
das Feuerwehrhaus zu streichen 

So sah das Feuerwehrhaus noch bis vor kurzem aus (Foto oben). Jetzt 
erstrahlt  es in Rot. 

beeindruckt vom Engagement: 
„Das Feuerwehrhaus in der 
Ortsmitte erstrahlt in neuem 
Glanz. Das habt ihr großartig 
gemacht – die Gemeinde Berg 
ist sehr stolz auf so viel ehren-
amtlichen Einsatz.“

die von 14 Helfern, darunter 
auch Nicht-Feuerwehrler und 
Kinder, erbracht wurden.
„Es war eine richtig gelungene 
Aktion“, freut sich Markus 
Frank. Auch Bürgermeisterin 
Patricia Rubner zeigt sich 

bei den am Fest anwesenden 
Gemeinderäten und Bürger-
meisterin Patricia Rubner stell-
vertretend für den gesamten Rat 
für die schnelle und unkompli-
zierte Umsetzung zu bedanken. 
Ein gutes Beispiel für effektive 
und lösungsorientierte Zusam-
menarbeit in unserer Gemeinde 
für unsere Ehrenamtlichen. 

Der Finanzausschuss hat die 
Notwendigkeit anerkannt, die 
Ersatzbeschaffung wurde in den 
Haushalt eingestellt, ein neues 
Tor nach Absprache mit der 
Feuerwehrführung in Tiefen-
grün bestellt und pünktlich zum 
Maibaumaufstellen am 30. April 
war es eingebaut. Die Tiefengrü-
ner nutzten die Gelegenheit, sich 

Nach knapp 30 Jahren hat das Tor 
im Feuerwehrgerätehaus Tiefen-
grün zunehmend technische 
Probleme bereitet, eine Repara-
tur hätte hohe Kosten verur-
sacht. Die Verantwortlichen der 
FFW Tiefengrün haben Ende 
letzten Jahres Bürgermeisterin 
Patricia Rubner über den 
Zustand des Tores informiert. 

Neues Tor für Feuerwehrgerätehaus installiert

Gute Zusammenarbeit für Tiefengrün

Das Bild zeigt von links: stellv. FFW-Vorstand Michael Kemnitzer, Bürgermeisterin Patricia Rubner, Vorstand Uwe 
Klepsch, stellv. Kommandant Sascha Knipp, Kommandant Markus Schiller, Kassier René Marschall, Gemeinderat 
Hans Zeeh, 2. Bürgermeister Hans-Jürgen Kießling und  Gemeinderat Wieland Spörl 

Der Stammtisch „Die Stub’nhocker“ lädt 

am Donnerstag, 29. Mai, ab 11.00 Uhr  zum 

Hüttenfest nach Steinbühl bei Berg ein. 

Für gute Unterhaltung und das leibliche 

Wohl wird bestens gesorgt.

Auf geht’s zum Hüttenfest A

An Himmelfahrt, 29.05.,  wird auch in diesem Jahr ab 10 Uhr der Grill 

am Eisenbühler Feuerwehrhaus angefeuert. Es gibt leckere Brat-

würste und Getränke, solange der Vorrat reicht. Alle Wanderer, Eisen-

bühler und Hungrige sind hierzu ganz herzlich eingeladen. Größere 

Gruppen können sich auch vorab anmelden. Auf Ihren Besuch freut 

sich die Freiwillige Feuerwehr Eisenbühl. 

Grillstation an Himmelfahrt
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Ausflüge zu Landes- und Bun-
desgartenschauen. „Deine Akti-
vität ist auch bekannt vom 
Kreisverband, dort als tragende 
Stütze Kassiererin.“ Der Land-
kreischef betonte, dass Sabine 
Dick all das tue, was notwendig 
sei, nicht redet, sondern 
anpackt. „Dein Herz schlägt am 
rechten Fleck und das merkt 
man immer, wenn man mit dir 
spricht. Du bist eine gute Seele 
von Hadermannsgrün“, betonte 
der Landrat. Bürgermeisterin 
Patricia Rubner überreichte 
Blumen und lobte das überaus 
engagierte Tun im Obst- und 
Gartenbauverein seit über Jahr-
zehnten. „Du bringst dich darü-
ber hinaus in der Feuerwehr und 

1990er Jahre, die Wiesenfesten 
gleichkamen. „Hadermanns-
grün hat sich den Anstrich einer 
Weltstadt gegeben und dies 
auch mit Traktorumzügen“, so 
Dr. Bär. „Obwohl du damals 
noch gar nicht Vorsitzende 
warst, ruhte Vieles auf deinen 
Schultern.“ Seit 2003 ist Sabine 
Dick Vorsitzende des OGV. „Es 
ist eine herausragende Organi-
sation, die immer köstlich ver-
köstigt, denkt man nur an 
Aschermittwoch mit den einge-
legten Heringen händisch vor 
Ort hergestellt oder das Haxen-
Essen.“ Auch erinnerte der 
Landrat an die verschiedenen 
Aktionen von Balkonblumen-
verkauf wie auch organisierte 

Von der Gemeinde Berg erhielt 
das Ehrenzeichen des bayeri-
schen Ministerpräsidenten 
Sabine Dick. Sie war ins Land-
ratsamt eingeladen, um die 
Ehrung aus den Händen von 
Landrat Dr. Oliver Bär ent-
gegenzunehmen wie auch Prä-
sent und Dank von Bürgermeis-
terin Patricia Rubner. 
Sabine Dick ist eine tragende Säu-
le für den gesamten Ort Hader-
mannsgrün und auch im 
Wesentlichen vom Obst- und 
Gartenbauverein Hadermanns-
grün. „Ohne dich  wäre Hader-
mannsgrün so gar nicht denk-
bar“, betonte der Landrat und 
erinnerte an die dreitätigen 
Teichfeste in den 1980er und 

2. Bürgermeister Hans-Jürgen 
Kießling  noch eine kleine Auf-
merksamkeit übergeben. In Sil-
ber wurde für 25-jährige Dienst-
zeit Alexander Fankhänel aus 
Berg ausgezeichnet.  BRK-Kreis-
vorsitzender Stefan Pöhlmann: 
„Im Ehrenamt fragen wir nicht 
nach Hintergründen der einzel-
nen Personen – wir helfen allen 
mit unserem Einsatz.“

Lebensrettung und tägliches 
Engagement. Heute ist ein 
wichtiger Termin, denn es geht 
heute um Ihre Arbeit, die sehr 
geschätzt wird. Ich wünsche 
mir, dass Sie auch in Zukunft das 
Ehrenamt leben.“
Im Sitzungssaal des Landrats-
amtes wurden die Urkunden 
und Abzeichen feierlich über-
reicht. Darüber hinaus hat Bergs 

Insgesamt 17 langjährige Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen 
des Bayerischen Roten Kreuzes 
und dem THW aus zehn Städten 
und Gemeinden im Hofer Land 
wurden für 25-jährige, 40-jähri-
ge und 50-jährige aktive ehren-
amtliche Dienstzeit ausgezeich-
net. Landrat Dr. Oliver Bär 
betonte in seiner Begrüßung: 
„Es geht um Schutz, Sicherheit, 

Ehrung für jahrzehntelangen Dienst beim Bayerischen Roten Kreuz

Alexander Fankhänel engagiert sich seit 25 Jahren beim BRK

19.05. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Stammtisch Gasthaus Gebhardt

20.05. 09.00 Uhr  CSU Senioren Union Berger Winkel Frühstücksbuffet Martinsberg H 1 Naila

20.05. 17.00 Uhr Handarbeitsgruppe Treffen DGH Bug

20.05. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

22.05. 19.00 Uhr CSU Berger Winkel Jahrshauptversammlung Gasthaus Schimmel Steinbühl

24.-25.05. 18.00 Uhr FFW Schnarchenreuth  Birkenfest Gerätehaus Schnarchenreuth

27.05. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

29.05. 09.00 Uhr  FC Saaletal Berg e.V. Himmelfahrtsveranstaltung Tiefengrün

29.05. 10.00 Uhr Die Bug’er Himmelfahrt DGH geöffnet (vereinsintern) DGH Bug

29.05. 11.00 Uhr Stammtisch die Stub´nhocker Traditionelles Hüttenfest Hütte in Steinbühl

31.05. ab 08.00 Uhr Feuerwehr Berg Jubiläum 150 Jahre  – mit Erwachsenenleistungsmarsch Festplatz Berg

01.06.  Gemeinde Berg 157. Wiesenfest im Berger Winkel Festplatz Berg 

03.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

10.06. 17.00 Uhr Handarbeitsgruppe Treffen DGH Bug

10.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

16.06. 18.00 Uhr FFW Tiefengrün Schlappentag Feuerwehrgarten Tiefengrün

Veranstaltungen in Berg 

 Foto: Landkreis Hof

möchte dir auch ganz besonders 
für die gelungene Dorferneue-
rung in Hadermannsgrün dan-
ken, dem Megaprojekt, bei dem 
du als Vorsitzende des OGV 
maßgeblich mitgewirkt und 
auch in entsprechende Bahnen 
gelenkt hast.“

im Gewerbeverein ein und dies 
mit deiner ruhigen besonnenen 
Art“, erläuterte die Bürgermeis-
terin und betonte, dass Sabine 
Dick nicht warte, bis eine Anfra-
ge zur Mithilfe käme, sondern 
von selbst anrufe und frage, ob 
Hilfe gebraucht werde. „Ich 

Berger Bürgerin vom Ministerpräsidenten geehrt

Ehrenzeichen für Sabine Dick 

 Foto: Sandra Hüttner
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Das nächste Frühstücksbuffet der SEN-Union Berger Winkel findet 
am 20. Mai um 9.00 Uhr in Martinsberg H1 in Naila statt.  Zu Gast ist 
Kayda Bryant, die  Disponentin des Künstlerischen Betriebsbüros im 
Theater Hof. 

Frühstücksbuffet der Senioren Union 
Berger Winkel

Der Kirchenvorstand und das Team der Jakobus Kindertagesstätte 
mit Elternbeirat laden ein zum Kindergarten- und Gemeindefest am 
Sonntag, 25. Mai. Gottesdienst ist um 14 Uhr. Im Anschluss dürfen 
sich die Besucher auf ein gemütliches Beisammensein, Kinder-
schminken, Überraschungstüten, Feuerwehrspiele, Spielmöglich-
keiten und einen Spielzeug- und Kleiderbasar freuen. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt. 

Kindergarten- und Gemeindefest

Die Feuerwehr Schnarchenreuth lädt ein zum Birkenfest.
Achtung: geänderter Termin eine Woche früher am 24. und 25. Mai 
wegen Bezirksfeuerwehrtag und Wiesenfest.

Birkenfest

der Filtration über das histori-
sche und neue Sudhaus wie auch 
der historischen Einzylinder-
Ventildampfmaschine liefen 
und das Brauen kennenlernten. 
Im Schmidts Keller dann ange-
kommen, dankte Gebietsver-
kaufsleiter und Biersommelier 
Uwe Döbereiner für die Zusam-
menarbeit. Den Dank gab Kom-
mandant Maximilian Schaller 
auch im Namen der Gemeinde 
zurück. „Wir werden das Fest-
wochenende gemeinsam stem-
men, der Countdown läuft.“ 
Der Gerstensaft mundete und 
auch die servierten Rouladen 
mit Klößen. Den zwei Festtagen, 
am Wochenende 31. Mai und 1. 
Juni, mit Bezirksleistungs-
marsch anlässlich des 150. Jubi-
läums der Feuerwehr Berg und 
das Wiesenfest Berger Winkel 
steht nichts im Wege.

eigenes Brauhaus neben die Fel-
senkeller im Unterkotzauer 
Weg.
 Kurt Unverdorben erzählte, dass 
die Würze zur Gärung und Rei-
fung in den Felsenkellern lager-
ten, der Stollen 130 Meter tief 
sei und dieser bis in die 1980 
Jahre noch zur Lagerung 
genutzt worden sei. Georg Mat-
thäus Scherdel war es auch, der 
das Bier als erster nach Sachsen 
und Thüringen mit Pferdefuhr-
werken und Ochsengespannen 
exportierte. Mit der Einführung 
des Pilsner Bieres „Scherdel 
Edelhell“ Anfang der 1930er 
Jahre begann der Aufschwung 
der Brauerei. „Heute werden 
neun Sorten im Sudhaus der 
Brauerei Scherdel gebraut“, 
erfuhren die Besucher, die 
treppauf, treppab durch die ver-
schiedenen Stationen liefen von 

„Unser Ziel ist der Schmidt‘s 
Keller, dort gibt es dann die Ver-
köstigung“, teilte der Geschäfts-
führer der Hofer Scherdel 
Brauerei Kurt Unverdorben 
schmunzelnd den Feuerwehr-
lern und Gemeinderäten mit 
Bürgermeisterin Patricia Rub-
ner beim Start der Brauereifüh-
rung im Unterkotzauer Weg mit. 
Er lenkte den Blick auf die histo-
rischen Gebäude, welche die 
Gruppe dann wenig später 
betrat. Georg Matthäus Scherdel 
gilt als der Gründer der Brauerei 
Scherdel Hof. Am 23. April 1831 
erhielt er die Erlaubnis zur Aus-
übung des Bäckerhandwerks 
und schon bald braute er auch 
Bier in den Kommunbrauhäu-
sern der Stadt Hof. Und später, 
als die Kapazitäten der öffentli-
chen Kommunbrauhäuser nicht 
mehr ausreichten, baute er sein 

Vorbereitungen für Feuerwehrjubiläum 
und Wiesenfest laufen auf Hochtouren 

Anlässlich der Berger Winkel Weihnacht 2024 veranstaltete der 
Gewerbeverein ein Preisrätsel, und pünktlich zum Feuerwehr-Jubi-
läum stehen nun die glücklichen Gewinner fest:  Max Schaller aus Fei-
litzsch darf sich über einen Gutschein vom Gasthaus Gebhardt in 
Schnarchenreuth freuen. Christine Dick aus Berg hat den Gutschein 
vom Gasthaus Hulda in Tiefengrün gewonnen. Kristina Doberauer 
aus Hadermannsgrün erhält einen Gutschein von der Berg Hütte in 
Berg. Den ersten Preis, einen Jubiläums-Wiesenfestpaket für das 
Festwochenende in Berg, darf sich Simon Wolfrum aus Tiefengrün 
sichern. Dieser Preis umfasst Gutscheine für insgesamt 20 Liter Bier 
und 20 Paar Bratwürste. Die Gewinner werden ihre Gutscheine per 
Post erhalten. Der Gewerbeverein bedankt sich bei den 229 Teilneh-
mern und vor allem bei den großzügigen Spendern, die die Preise zur 
Verfügung gestellt haben. Übrigens: Das Lösungswort lautete 
„Advent“ und wurde von fast allen richtig erraten. Das Bild zeigt die 
Vorstandsmitglieder des Gewerbevereins nach der Auslosung von 
links: Fabian Korn, Sabine Kniebaum, Marco Kolbinger, Wieland 
Spörl, Alexander von Mammen, Andrea Geisler und Patricia Rubner

Simon Wolfrum gewinnt Wiesenfestpaket
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platte mit Schrauben befestigen 
zu können“, erklärt der Ausbil-
dungsleiter und auch, dass jeder 
sein individuelles Geschicklich-
keitsspiel erstellte und dieses in 
der Anordnung wie auch der 
Anzahl der Mulden für die 
Kugeln frei planen konnte. „Lil-
ly war da besonders kreativ und 
hat den Anfangsbuchstaben 
ihres Namens für die Mulden 
hergenommen“, freut sich der 
Ausbildungsleiter und unter-
streicht, dass mit der freien 
Wahl die Kreativität der Schüler 
gefördert worden sei. „Auch das 
Selbsttun einhergehend mit 
Konstruieren waren Bestandteil 
der Umsetzung, denn ein jeder 
hat das Handwerkszeug, Grund-
platte und zehn Kugeln erhal-
ten.“ 
Die Schüler erlebten einen 
Arbeitstag, ganz anders als ein 
Schultag. Die Praxis in einer 
Lehrwerkstatt biete mit einem 
normalen Arbeitstag einen rea-
listischen Einblick in das späte-
re mögliche Arbeitsleben gebe. 
„Man nimmt auf jeden Fall 
Erfahrung mit, ob man sich nun 
für den Beruf begeistert oder 
nicht“, lautet die allgemeine 
Bilanz.  Auch erinnern der Aus-
bildungsleiter und die Schullei-

Achtklässlerin, die technisch 
Zeichnen bis jetzt nur im regu-
lären Unterricht hatte. 
Schulleiterin Malika Winterling 
betont, dass das selbstständige 
Arbeiten eines der Hauptziele 
der Montessori-Pädagogik sei. 
„So viel Vorgaben wie nötig, 
aber so wenige wie möglich.“ 
War es im vergangenen Jahr die 
Herstellung eines Klebeband-
rollers anhand eines Prototyps 
der Wilo-Azubis, stand heuer 
die Erstellung eines Geschick-
lichkeitsspiels im Mittelpunkt. 
„Anfangs war es schon trocke-
ner Stoff, viel Input und selbst 
recherchieren“, erläutert Aus-
bildungsleiter Markus Röder 
und erklärt, dass den Montis 
zwei Möglichkeiten gegeben 
waren, eine 60er und eine 70er 
Tasche zu erstellen. „Dies konn-
te jeder wählen und auch die 
Gestaltung für die Grundplatte 
sollte kreativ geplant werden“, 
berichtet der Ausbildungsleiter. 
und erläutert, dass Sackloch-
bohrungen durchzuführen 
waren, eine Bohrung, die das 
Werkstück nicht vollständig 
durchdringt und somit eine 
bestimmte Tiefe aufweist. „Es 
galt dann Gewinde hineinzu-
schneiden, um die Kunststoff-

An drei Tagen werkelten die 
Technikschüler der achten Jahr-
gangsstufe der Monte-Schule 
im Rahmen eines außerschuli-
schen Kooperationspraktikums 
in der Ausbildungswerkstatt der 
Hofer Firma Wilo. Dabei stand 
unter der Leitung von Markus 
Röder und unterstützt von 
Wilo-Azubis viel Theorie und 
vor allem Praxis an. Jeder sollte 
sein hochwertiges Werkstück 
aus Metall, ein individuelles 
Geschicklichkeitsspiel, bauen. 
Den Start dafür bildeten Werk-
zeugkunde und technisches 
Zeichnen. Eigens dafür hatten 
die Schüler, darunter zwei Mäd-
chen, ihre Zeichenplatten dabei, 
um eine Fertigungszeichnung 
ihres Werkstückes zu erstellen. 
„Ich habe mir beim Zeichnen 
ganz schön schwergetan, da ich 
es nicht so mit der Genauigkeit 
habe“, erzählt Moritz, dem aber 
das selbstständige Arbeiten 
gefallen hat. „Ich will auf jeden 
Fall einen handwerklichen 
Beruf erlernen und dabei 
schwebt mir Kfz-Mechatroniker 
vor.“ 
Lilly kann sich einen handwerk-
lichen Beruf vorstellen. „Aber 
ich strebe das Abitur an und will 
danach studieren“, erzählt die 

Montessori-Schule Berg

Achtklässer schnupperten Arbeitsluft

Die Achtklässler der Freien Montessori-Schule Berg schnupperten Arbeits-

alltag in der Ausbildungswerkstatt der Hofer Firma Wilo. Mit im Bild (von 

links) Ausbildungsleiter Markus Röder und Schulleiterin Malika Winterling 

und die Azubis im dritten Lehrjahr zum Mechatroniker Mircea Surpateanu 

und David Charisis. 

terin an die seit Jahren erfolgrei-
che Zusammenarbeit, an die 
Bereitstellung von Praktikums-
plätzen durch die Firma Wilo, 
den Einsatz des Ausbildungslei-
ters als Jury-Mitglied bei der 
Präsentation der großen Mon-
tessori -Arbeiten und nun das 
theoretisch-praktische Lehren 
und Lernen, dass beiden Seiten 
einen Mehrwert bietet, unterm 
Strich auch die Möglichkeit für 
künftige Lehrlinge. „Durch die 
Arbeit in der Ausbildungswerk-
statt stehen den Achtklässlern 
viele junge Azubis als 
Gesprächspartner und Lehr-
meister zur Verfügung“, unter-
streicht der Ausbildungsleiter, 
der von einer Zusammenarbeit 

auf Augenhöhe spricht. Am letz-
ten Arbeitstag ist dann jeder der 
Monte-Schüler mit seinem indi-
viduellen Geschicklichkeitsspiel 
mit Stolz nach Hause gegangen, 
hat nach der Anfertigung des 
Planes durch technisches Zeich-
nen mit verschiedenen Arbeits-
schritten, Materialien und Nut-
zung unterschiedlicher Maschi-
nen einen Einblick in die techni-
schen Ausbildungsberufe der 
Firma Wilo erhalten. „Wir sind 
froh, einen so engagierten und 
fördernden Partner mit der Wilo 
an unserer Seite zu haben“, sagt 
die Schulleiterin Malika Winter-
ling und versichert, dass man 
mit weiteren Projekten die 
Kooperation bereichern wolle. 

Schulhaus bei den verschiede-
nen Angeboten zu betätigen, ob 
nun bei der Gestaltung von 
Friedenslichtern, Pflanzen und 
Ablegern eintopfen, Heptide 
Ring Toss zu basteln, sich an 
Brennmalerei zu probieren 
oder Mandelas gestalten oder 
aber, um sich in der Monte-
Wellness-Oase mit Massagen 
verwöhnen zu lassen. Auch 
kulinarisch war für jeden 
Geschmack  etwas dabei, ob 
Waffeln oder Eis, Pommes oder 
Gegrilltes. Auch gab es ein bun-
tes Kaufangebot von Monte-
Müsli über Kerzen bis hin zu 
Gewürzmischungen und Bade-
salzen. 
Ein rundum gelungenes Schul-
fest, dass zudem Raum und Zeit 
für Austausch und geselliges 
Beisammensein bot.

Die Freie Montessori-Volks-
schule Berg feierte mit vielen 
kleinen und großen Gästen bei 
bestem Frühlingswetter ihr 
Schulfest. Als Premiere gab es 
das Angebot von Gold- und 
Edelsteinwaschen vom Förder-
verein Friedrich-Wilhelm-Stol-
len, dass vor allem die Kinder 
mit Begeisterung nutzten. 
Auch Bürgermeisterin Patricia 
Rubner besuchte das abwechs-
lungsreich organisierte Schul-
fest, dass mit verschiedenen 
Stationen vielerlei Aktion und 
Unterhaltung bot. Der Begrü-
ßung durch die Schulleitung 
folgten   Überraschungsbeiträge 
der Montis der Lerngruppen 
blau, gelb, rot und grün mit 
Tanz, Liedern und Gedicht. 
Dann war genügend Zeit, um 
sich beim Bummel durchs 

Schulfest an der Montessori-Schule
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Über 650 Spiele, 450 Trainings-
abende und ca. 125 Turniere in 
15 Jahren kann der scheidende 
Jugendleiter Thomas Wohlrab 
bilanzieren. Dabei waren über-
wiegend mit drei Jungenmann-
schaften und einer Mädchen-
mannschaft vier Teams zu 
betreuen. Von 2009 bis 2015 
zusammen mit Jörg Ebert, mit 
dem er nach dem Rücktritt des 
langjährigen und außerordent-
lich erfolgreichen Vorgängers 
Helmut Fickenscher den Nach-
wuchsbereich über-
nahm. Nach dem 
Ausscheiden von 
Ebert am Ende der 
Saison 2014/2015 war 
Thomas Wohlrab 
dann alleine für die 
Jugendabteilung 
zuständig. Dass die großen 
Herausforderungen nicht allein 
von ihm gestemmt werden 
konnten, liegt auf der Hand. 
Viele Aktive und Eltern der 
Nachwuchsspielerinnen und 
Nachwuchsspieler standen in all 
den Jahren helfend zur Seite, 
doch die Verantwortung lag 
immer bei Wohlrab. Dabei 
zeichnete den scheidenden 
Jugendleiter ein großes Organi-
sationstalent aus und vor allem 
auch mit seiner Ruhe und Gelas-
senheit meisterte er alle 
Herausforderungen. Für seine 
Verdienste wurde er vom Baye-
rischen Tischtennisverband mit 
der silbernen Jugendleiternadel 
ausgezeichnet.
Viele Erfolge konnten in den 15 
Jahren gefeiert werden. In den 
gemeinsamen Jahren mit Jörg 
Ebert wurde z.B. die Mädchen-

und Jungen regelmäßig für 
Bezirksranglistenturniere und 
auch für bayerische Meister-
schaften. So war es insbesonde-
re auch die Nachwuchsabtei-
lung, die den Namen SV Berg 
weit über die Gemeindegrenzen 
hinaustrug. Nicht zu vergessen 
ist auch der Umstand, dass Tho-
mas Wohlrab, natürlich auch in 
der gemeinsamen Zeit mit Jörg 
Ebert, vielen Mädchen und Jun-
gen die Freude am Tischtennis-
spiel vermittelte, so dass viele 
von ihnen auch heute noch in 
den Erwachsenenmannschaften 
des Vereins aktiv sind.
Doch nach über 15 Jahren ist 
nun Schluss, wobei Wohlrab 
auch weiterhin der Nachwuchs-
arbeit mit Rat und Tat zur Seite 
stehen wird. Sehr erfreulich war 
schließlich, dass in einer Zeit, 
wo ehrenamtliche Mitarbeiter 
nicht leicht zu rekrutieren sind, 
ein Nachfolger gefunden wer-
den konnte. Hannes Ebert wird 
in der kommenden Saison die 
Nachwuchsabteilung führen 
und dabei auch in die Fußstap-
fen seines Vaters treten.

mannschaft ohne 
Verlustpunkt Meister 
der 2. Bezirksliga und 
stieg in die Oberfran-
kenliga auf. 2017 
wurde die 1. Jungen-
mannschaft ober-

fränkischer Pokalsieger und 
vertrat im Anschluss Oberfran-
ken bei den bayerischen Pokal-
meisterschaften in Königsbrunn 
bei Augsburg, wo man gegen die 
Pokalsieger aller weiteren baye-
rischen Bezirke antrat. 
Ein Jahr später nach der Struk-
turreform spielte sie in der 
Bezirksoberliga, der höchsten 
Spielklasse im neuen Bezirk 
Oberfranken Ost. Im Rahmen 
des Joachim-Franke-Pokals, wo 
die Vereine mit der besten 
Nachwuchsarbeit ausgezeich-
net wurden, schaffte es die SV 
Berg unter den ca. 250 oberfrän-
kischen Vereinen mit Jugendab-
teilungen unter die besten 20. 
Immer wieder konnten Meister-
titel im Ligenspielbetrieb und 
somit Aufstiege gefeiert wer-
den. In all den Jahren qualifi-
zierten sich Berger Mädchen 

Abteilungsleiter Tobias Jakob (links) und erster Vorsitzender Thomas Frin-

zel (rechts) bedankten sich anlässlich der Saisonabschlussfeier beim schei-

denden Jugendleiter.

Thomas Wohlrab gibt Leitung der Nachwuchsabteilung ab

Bei der SV Berg geht eine Ära zu EndeSpiele der SG Höllental-Saaletal
Kreisliga Nord
Freitag 16.05. 18:30 Uhr in Sparneck
1.FC Waldstein - 1.FC Höllental

AK-3 HO/TIR/WUN
Samstag 17.05. 14:00 Uhr in Tiefengrün
SG Saaletal-Höllental III - VFC Kirchenlamitz II 

AK-1 HO/TIR/WUN
Samstag 17.05. 16:00 Uhr in Tiefengrün
SG Saaletal-Höllental II - SV Meierhof-Sorg 

Spiele der SG Saaletal/Grün-Weiß Tanna
Frauen Kreisklasse Nord
Sonntag 18.05. 14:00 Uhr in Sonneberg
SC 06 Oberlind - SG Saaletal/Grün-Weiß Tanna 

E1-Junioren (U11) Kreis Hof (Gr.5)
Freitag 16.05. 18:00 Uhr in Grafengehaig
FC Frankenwald 1 - JSG Saaletal-Hirschberg-Höllental 1 

Dienstag 20.05. 18:30 Uhr in Tiefengrün
JSG Saaletal-Hirschberg-Höllental 1 - TuS Schauenstein

E2-Junioren (U11) Kreis Hof (Gr.8)
Freitag 16.05. 16:30 Uhr in Köditz
TSV Köditz 2 - JSG Saaletal-Hirschberg-Höllental 2 

Training der Mannschaften
Herren
Dienstag  18.30 Uhr  in Tiefengrün

AH-Mannschaft
Jeden Mittwoch ab 19.00 Uhr in Tiefengrün

Frauen und Mädchen 
Jeden Mittwoch ab 19.00 Uhr in Tiefengrün

FC Saaletal Berg

Aktuell gibt es in der „Kleinen Galerie“ im 1. Stock des Landrats-
amtes Hof eine besonders sehenswerte Ausstellung zu bewun-
dern: Sibylle Saalfrank aus Eisenbühl stellt noch bis Ende Juni ihre 
Kunstwerke aus, die auch von der Natur und Artenvielfalt rund um 
ihren Heimatort Eisenbühl inspiriert sind. Mit Finelinern und 
Aquarellfarben hat sie  beeindruckende Werke geschaffen, die 
überaus filigran sind und von großer künstlerischer Hingabe zeu-
gen. Bei der Ausstellungseröffnung betonten stellv. Landrätin 
Annika Popp und Bürgermeisterin Patricia Rubner wie wichtig es 
ist, heimische Künstler zu fördern und ihnen Ausstellungsflächen 
zu bieten, so dass sich auch die Bevölkerung an den Kunstwerken 
erfreuen kann. Sibylle Saalfrank berichtete von der Entstehungs-
geschichte ihrer Arbeiten und von ihrem künstlerischen Schaffen, 
ihrer Natur- und Heimatverbundenheit im Allgemeinen. Über das 
große Interesse, das sich auch bereits bei der Vernissage zeigte, 
freute sich die Eisenbühlerin sehr. Ein Besuch der Ausstellung zu 
den Öffnungszeiten des Landratsamtes lohnt sich auf jeden Fall. 

Sibylle Saalfrank aus Eisenbühl stellt in der Kleinen Galerie im Landratsamt aus

Das Bild zeigt von links stellv. Landrätin Annika Popp, Künstlerin Sibylle 

Saalfrank und Bürgermeisterin Patricia Rubner.

 Foto: else.media GbR / Lukas Saalfrank
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Homepage Bürgerserviceportal

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 28.05.2025, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 27.05.2025, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 20.05.2025    Leerung der Restmüll- & Gelbe Tonne  

Dienstag, 27.05.2025             Leerung der Bio- & Papiertonne  

Leerungen in Issigau

Freitag, 16.05.2025  Leerung der Biotonne 

Freitag, 23.05.2025 Leerung der Restmüll- & Gelbe Tonne

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir Ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck

Auch in diesem Jahr hat sich die Kommunale Jugendarbeit dazu entschlossen, den 
Ferienpass 2025 wieder aufzulegen. 
Diesen kann ab sofort im Rathaus Issigau und Lichtenberg (Zimmer 1) vorbestellt wer-
den. Der Ferienpass kostet wieder 5,00 €.
Der Ferienpass ist gültig vom 01.08.2025 - 15.09.2025 und kann von allen Kindern von 6 
bis 16 Jahren, welche im Landkreis Hof wohnen, erworben werden.
Der als Bonusheft angelegte Ferienpass beinhaltet eine umfangreiche und interessante 
Sammlung von Freizeitmöglichkeiten, mit denen entweder die ganze Familie oder die 
Kinder alleine die Sommerferien kurzweilig gestalten können.
Die bestellen Ferienpässe können ab Mitte Juli in den Rathäusern abgeholt werden.

Eine detaillierte Auflistung aller Angebote findet sie unter:
https://www.landkreis-hof.de/ferienprogramm-2025/

Darüber hinaus finden Sie dort auch das komplette Ferienangebot des Landkreises Hof 
für die anstehenden Pfingst-, Sommer- und auch Herbstferien. Infos zur Anmeldung fin-
den Sie ebenfalls auf der Website des Landkreises.

Wir freuen uns auf Ihre Bestellungen!

Ferienpass 2025
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Aus Lichtenberg

Der Obst- und Gartenbauverein Lichtenberg lädt ein zu einem Pflanzentausch am 

Samstag, 17. Mai, ab 14.00 Uhr am Vereinsheim. Außerdem: Verkauf von 40 Liter torf-

freier Erde. Und der Verein ruft wieder zum Wettbewerb „Beim wem wächst die längste 

Sonnenblume“ auf. Alle Kinder und Familien können die vorgezogenen Pflänzchen 

abholen. Im Herbst wird nachgemessen und die Hobbygärtner fürs Mitmachen 

belohnt. 

Das OGV-Team freut sich über eine rege Beteiligung. 

Pflanzentausch

Abendwanderung auf der Bärwurz-Tour 
bei Lichtenberg am Mittwoch, 21. Mai. 
Treffen ist um 16.30 Uhr am Henri-Marteau-Platz. Wanderung zu den 

blühenden Bärwurz- und Orchideenwiesen westlich von Lichtenberg mit eindrucks-

vollen Ausblicken in das Tal der Thüringischen Muschwitz. Festes Schuhwerk erfor-

derlich.

Leichte Nachmittagswanderung am Sonntag, 1. Juni, 
auf der Pressecker Höhe mit anschließendem Aufenthalt am neuen Naturerlebnis 

„Wäldla“ am Pressecker-Knock-Turm. Diese Wanderung ist besonders für Familien 

geeignet. Treffen ist um 13.30 Uhr am Henri-Marteau-Platz mit Pkw. 

Hierzu ist eine Anmeldung unter 0157 31157604 erwünscht.

Der FWV Lichtenberg lädt alle Wanderfreudigen recht herzlich ein.

Wanderungen beim FWV Lichtenberg

Der Frühling zeigt sich von seiner schönsten Seite mit blauem Himmel, Sonnen-
schein und warmen Temperaturen. Genau richtig, um das Freiluft-Café am Henri-
Marteau-Platz in Lichtenberg vor der Bäckerei „Müller’s Backhäusle“ zu besuchen. 
Es hat bereits wieder geöffnet. Vier Tische mit Platz für je vier Personen laden zum 
Verweilen ein. In der Bäckerei gibt es verschiedene Kaffeesorten, darunter auch 
Cappuccino und Milchkaffee,  dazu Kuchen, Torten und weitere süße Gebäckteile 
wie auch Herzhaftes.  Gerne kann sich für eine Rast niedergelassen und gestärkt 
werden. Direkt neben den Sitzgelegenheiten, die bei starker Sonneneinstrahlung 
von Sonnenschirmen geschützt werden, plätschert mit gleichbleibendem Klang 
beruhigend und entspannend ein Brunnen - Balsam für die Seele. Gerne in der 
Bäckerei auswählen und per Selbstbedienung Kaffee und Gebäck genießen. Das 
Freiluft-Café ist parallel der Bäckerei geöffnet. 

Freiluft-Café am Henri-Marteau-Platz wieder 
geöffnet

Bürgermeister Kristan von Waldenfels dankt für das Freiluft-Angebot dem Chef der Bäckerei 

Robert Müller und Sohn Nick (von links). 

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 137 

Hallo und Grüß Gott,  

sicherlich haben Sie es schon gehört: Die 
Staatsregierung hat zwei hohe Auszeich-
nungen nach Lichtenberg vergeben.  
Für ihr außerordentliches bürgerschaftliches 
Engagement wurden Evelyn Unglaub und 
Helmut Welte jeweils mit dem Ehrenzeichen 
des Bayerischen Ministerpräsidenten aus-
gezeichnet. Im Namen von uns allen: Herzlichen Glückwunsch, liebe 
Evelyn und lieber Helmut! 

In letzten Brief hatte ich von der feierlichen Einweihung der neuen 
Seebühnen-Überdachung geschrieben. Sie findet am 29. Juni statt. 
Und zwar mit dem Konzert „Carmina Burana für alle“. Hier alle Ver-
anstaltungen auf der Lichtenberger Seebühne in diesem Jahr im 
Überblick:  

21. Juni, 18.00 Uhr 

Idyllic - Autoshow 

28. Juni, 13.00 Uhr 

Einweihung Pumptrack 

 mit professioneller Bike Vorführung 

29. Juni, 18.00 Uhr 

Feierliche Einweihung 

„Carmina Burana für alle“ 

4. Juli, 19.00 Uhr 

Light&Cross, Chor aus Schwarzenbach/Wald 

11. Juli, 19.00 Uhr 

 Akkordeon-Orchester Hof 

12. Juli, 19.00 Uhr 

Bezirksposaunen-Chor 

13. Juli, 10.30 Uhr 

Dekanats-Gottesdienst 

26. - 28 Juli 

Lichtenberger Wiesenfest 

2. August, 18.00 Uhr  

Legendäre DLRG-Seeparty 

30. August, 16.00 - 23.00 Uhr 

Techno Festival Klangwüste 

Weitere Veranstaltungen kommen möglicherweise noch dazu. Auf 
der Lichtenberger Homepage unter Tourismus/Seebühne finden Sie 
jeweils den aktuellen Stand. 
Ihr und Euer Bürgermeister,  

Kristan v. Waldenfels 
09288-973720, 0178-4431461 
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de 
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16.05.  OGV Lichtenberg Ausgabe der bestellten Fensterblumen Vereinsheim des OGV Lichtenberg 

16.05. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

17./18.05.
11,13,15, 

Uhr
Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen

Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-

stollen.de erforderlich

18.05. 09.00 Uhr MSC Lichtenberg Ausfahrt ins August-Horch-Museum nach Zwickau Treffpunkt am Feuerwehrhaus

20.05. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

21.05. 16.30 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Abendwanderung zu den Bärwurzwiesen Henri-Marteau-Platz

23.05. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

23.05. 19.00 Uhr Dark Knights Lichtenberg Heimspiel TSV-Turnhalle

24./25.05.
11,13,15, 

Uhr
Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen

Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-

stollen.de erforderlich

24.05. 14-15 Uhr OGV Lichtenberg Pflanzentausch Vereinsheim des OGV Lichtenberg

25.05. 09.30 Uhr Bienenzüchterverein Selbitz
Frühjahrsarbeiten in der Imkerei; Referent: Michael 

Holzmann

Lehrbienenstand bei Lichtenberg,

 Richtung Lobenstein

25.05. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Flöte (Prof. Andrea 

Lieberknecht)

Eintrittskarten, 10/5 Euro unter https://haus-marte-

au.de/konzerte-aktuelles/abschlusskonzerte

27.05. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

28.05. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Meisterkonzert Arcis Saxophonquartett
Ausverkauft

Ev. Rückläufer am Konzerttag ab 17 Uhr unter 

09288 6495 erhältlich

29.05.
11,13,15, 

Uhr
Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen

Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-

stollen.de erforderlich

30.05. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

31.05./

01.06.

11,13,15, 

Uhr
Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen

Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-

stollen.de erforderlich

31.05. 13.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Vereinsmeisterschaft im Bogenschießen Schützenhaus

05.06. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Gesang

 (Prof. Siegfried Jerusalem)

Eintrittskarten, 10/5 Euro unter https://haus-

marteau.de/konzerte-aktuelles/abschlusskonzerte

06.06. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

Jeden Mi.
19 – 20.30 

Uhr
 Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg

Aus Lichtenberg

Brandbekämpfung standen im 
Mittelpunkt der Übung, die 
erfolgreich verlief. Die Wasser-
entnahme zur imaginären 
Brandbekämpfung erfolgte aus 
dem Hydrantennetz wie auch 
dem nahegelegenen Tränkteich. 
Im Anschluss an die Schau-
übung war zum Festbetrieb an 
und ins Feuerwehrgerätehaus 
geladen, um sich bei Süßem 
oder Deftigen zu stärken. Für die 
kleinen Festbesucher standen 
zum Zeitvertreib die „Feuer-
wehr-Hüpfburg“ zum Tollen 
und Toben parat sowie die 
Spritzwand fürs Zielspritzen. 
Live-Musik mit „Feyn Chords“ 
lud am Abend die Gäste zum 
Verweilen ein einhergehend mit 
geselligem Beisammensein. 

Kristan von Waldenfels, dass der 
Kommandant nach nunmehr 
drei Einsätzen und der Schau-
übung seine „Feuerprobe“ 
erfolgreich bestanden habe. 
Applaus brandete auf. Der Bür-
germeister lobte die hervorra-
gende Zusammenarbeit der 
Wehren und wusste um das leis-
tungsstarke Tun. Neben den 
Lichtenberger Brandschützern 
beteiligten sich die Wehren aus 
dem thüringischen Blanken-
stein, Issigau, Marxgrün, Carls-
grün, Obersteben, Bobengrün, 
Thierbach und die Bad Stebener 
Stützpunktwehr mit der Dreh-
leiter. Der DLRG-Ortsverband 
Bad Steben-Lichtenberg be­-
treute die Verletztensammel-
stelle. Menschenrettung und 

Das traditionelle Lindenfest der 
Freiwilligen Feuerwehr startete 
mit einer Schauübung an und in 
der Firma Schmidt Werbeverpa-
ckungen. Bereits vor dem Heu-
len der Sirenen hatten sich zahl-
reiche Zaungäste eingefunden, 
um die Übung mitverfolgen zu 
können. Fünf Personen, gemimt 
von Mitgliedern der Jugend-
feuerwehr, galten bei dem ange-
nommenen Lagerhallenbrand 
als vermisst. „In der Firma lagert 
viel brennbares Material“, infor-
mierte bei der Übungsbespre-
chung am Feuerwehrgerätehaus 
der in diesem Jahr neu gewählte 
Kommandant Torsten Klasen, 
für den die Schauübung eine 
Premiere darstellte. Wenig spä-
ter bilanzierte Bürgermeister 

Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg

Lindenfest und Schauübung 
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leicht auch mal am Abend, aber 
das werden wir später mit den 
Kindern, Jugendlichen und 
Eltern besprechen, denn erst 
einmal steht ein erfolgreicher 
Start im Fokus.“ Für das 
Schnupperangeln bittet das 
Jugendleiterteam um eine 
Anmeldung, um planen zu kön-
nen. „Keiner braucht mit einer 
kompletten Angelausrüstung zu 
kommen, wir stellen das Equip-
ment zum Schnuppern zur Ver-
fügung, doch dafür brauchen wir 
die Anzahl der interessierten 
Kinder und Jugendlichen“, 
erklärt Florian Einsiedel und 
ergänzt, dass eventuelle Aus-
rüstung vom Opa auch gerne 
mitgebracht werden könne und 
man deren Funktionsfähigkeit 
teste. „Eltern können gerne den 
Nachmittag über dabei sein, 
denn wir bieten auch Verkösti-
gung mit Süßem und Deftigen“, 
merkt Elke Beyer an und bittet 

unermüdlichen ehrenamtli-
chen Engagements“, betonte 
er.
Dritter Bürgermeister von Bad 
Steben, Maximilian Stöckl, 
nahm die Gelegenheit mit 
einem Augenzwinkern wahr: 
„Zwei Kilometer sind es von 
Bad Steben zum See, 2,3 Kilo-
meter nach Carlsgrün – der 
Frankenwaldsee ist also quasi 
ein Ortsteil von Bad Steben“, 
scherzte er und unterstrich, 
dass alle Ortsteile und Gäste 
gleichermaßen profitieren.
Dr. Michael Friedrich, Präsi-
dent des DLRG-Landesver-
bands Bayern, lobte die starke 
Gemeinschaft: „Ihr lebt den 
Gedanken von Hilfe und Mitei-
nander – das hier ist ein Ort der 
Stärke und des Zusammen-
halts.“ Auch die stellvertreten-
de DLRG-Bezirksvorsitzende 
Yvonne Kirchner und Georg 
Strößner, Vorsitzender der 
Wasserwacht-Ortsgruppe 
Schwarzenbach a.Wald, beton-
ten den guten Zusammenhalt 
der Wasserrettungsorganisa-
tionen in der Region.

Aus Lichtenberg

Nach der beeindruckenden 
Spende von 30.000 Euro für den 
DLRG-Wachturm am Franken-
waldsee hat Sigrid Dischinger 
nochmals 35.000 Euro für den 
dringend benötigten Anbau am 
Stützpunkt gespendet.
„Anfangs konnten wir diese 
Spendenzusage kaum glau-
ben“, erinnerte sich der Vorsit-
zende der DLRG-Ortsgruppe 
Bad Steben-Lichtenberg, Felix 
Brandt, bei der Einweihung. Die 
großzügige Spenderin konnte 
aus gesundheitlichen Gründen 
nicht persönlich teilnehmen, 
wird aber Fotos von der Veran-
staltung erhalten.
Brandt blickte zurück auf den 
Abriss des ehemaligen Frei-
zeitzentrums, durch den wich-
tige Lagerräume für Material 
und Ausrüstung verloren gin-
gen. Das aktuell von der Stadt 
vermietete Pächterhaus sei zu 
klein, um die gesamte Ausrüs-
tung unterzubringen – ein 
Anbau war daher unausweich-
lich.
Dank der Unterstützung von 
Stadt und Landratsamt konnte 

DLRG-Stützpunkt am Frankenwaldsee wächst dank großzügiger Spenden

Starker Rückhalt für die Wasserrettung

Region.“ Der Anbau sei zwar ein 
kleiner, aber bedeutender Bau-
stein in der Sicherheitsstruktur 
rund um den wachsenden Frei-
zeitort Frankenwaldsee.
Zweiter Bürgermeister Matthi-
as Quehl hob die Bedeutung des 
Neubaus für den Alltag der Ein-
satzkräfte hervor. Er erleichte-
re die Arbeit und schütze die 
Ausrüstung – ein gutes Beispiel 
für gelebten Gemeinschafts-
sinn. „Der Frankenwaldsee ist 
ein sicherer Ort – dank des 

ihren Einsatz. „Wir feiern heute 
die erste Einweihung am Fran-
kenwaldsee in diesem Jahr – 
und es folgen noch weitere Pro-
jekte wie die Überdachung der 
Seebühne und des Pump-
tracks“, kündigte er erfreut an.
Auch Landrat Oliver Bär lobte 
die Arbeit der DLRG: „Mit über 
300 Mitgliedern vor Ort – von 
der Schwimmausbildung über 
Erste Hilfe bis zum Katastro-
phenschutz – ist die DLRG ein 
wichtiger Bestandteil der 

das Projekt zügig umgesetzt 
werden. Die größten Arbeiten 
umfassten den Erdabtrag, das 
Planieren und das Aufschütten 
auf das Niveau des bestehen-
den Gebäudes. 
Anschließend folgten die Fun-
damente, Pflasterarbeiten und 
das Aufstellen des Unterstan-
des, der nun dringend benötig-
ten Platz bietet.
Brandt dankte dem engagierten 
Bauteam, besonders Holger 
Welte und Torsten Tobias, für 

„Die damalige starke Jugend-
gruppe gibt es aus unterschied-
lichen Gründen nicht mehr, 
dazu zählt auch ein Entwach-
sen“, erklärt Elke Beyer und 
auch, dass es aktuell vier 
Jugendliche gebe. „Die Jüngste 
ist Amelie mit sieben Jahren, die 
seit einem Jahr ihr Hobby 
Angeln gefunden hat und beim 
diesjährigen Anangeln am Fran-
kenwaldsee mit zwei Karpfen 
den dritten Platz belegte“, 
erzählt Elke Beyer. 
Das Jugendleiterteam hat einige 
Pläne, unter anderem auch das 
früher traditionelle Pfingstzel-
ten für Familien und Kinder 
wieder aufleben lassen. „Das 
war immer eine Gaudi, ein 
Gemeinschaftserlebnis und das 
soll es wieder werden.“ Geplant 
ist nach dem Schnupperangeln 
am 24. Mai, sich dann regelmä-
ßig alle zwei Wochen Samstag-
nachmittag zu treffen. „Viel-

Kinder ab sieben Jahre, die das 
Angeln einmal unverbindlich 
ausprobieren möchten, können 
ohne Jugendfischereischein am 
Schnupperangeln vom Fische-
reiverein Lichtenberg am 
Tränkteich am Ortsausgang von 
Lichtenberg in Richtung Bad 
Steben teilnehmen. „Wir starten 
am Samstag, den 24. Mai ab 14 
Uhr“, teilt Robin Schnabel mit, 
der mit Elke Beyer, Claudia Tis-
sarek, Florian Einsiedel und 
Frank Hallmann das Jugendlei-
terteam bildet. 
„Wir wollen die Arbeit auf meh-
rere Schultern verteilen“, unter-
streicht Elke Beyer, die mit 
Claudia Tissarek den Fischerei-
schein abgelegt hat. „Somit sind 
alle Jugendleiter in Besitz eines 
Fischereischeins“, versichert 
Beyer. Nach einigen Jahren der 
Pause will das neuformierte 
Jugendleiterteam wieder aktiv 
in die Jugendarbeit einsteigen. 

Samstag, 24. Mai, ab 14 Uhr am Tränkteich 

Fischereiverein Lichtenberg: 
Schnupperangeln für Kinder 

berg hofft und entgegenfiebert. 
„Wir möchten das Erlernen des 
Angelsports bieten und auch 
Abenteuernächte“, lacht Elke 
Beyer und zählt weiter auf, 
Freunde finden oder auch mit-
bringen, Spaß in der Natur und 
Lagerfeuer. „Mit dem Schnup-
perangeln wollen wir die Angel-
fischerei vorstellen und hoffen 
auf Begeisterung und Interesse 
bei Kindern und Jugendlichen.“ 
Zudem braucht jeder Verein 
eine gute und starke Jugend-
arbeit, nicht nur damit genü-
gend Nachwuchs die Existenz 
des Vereins auf Dauer sichert, 
sondern auch um den Reiz der 
Fischerei an Interessierte wei-
tergeben zu können.

darum, dass die Kinder festes 
Schuhwerk tragen und nur Klei-
dung, die auch schmutzig wer-
den darf. „Dem Wetter entspre-
chend sollte die Kleidung sein, 
denn wir sind den ganzen Nach-
mittag im Freien.“ Bis 18 Uhr 
soll das Schnupperangeln 
andauern, so dass für jedermann 
ein großes Zeitfenster besteht. 
„Es muss niemand von Anfang 
bis Ende dabei sein, wer erst um 
16 Uhr kommt, ist das auch in 
Ordnung, ganz wie es in den 
Terminkalender von Kindern 
und Eltern passt“, erklärt Robin 
Schnabel, der mit seinen Mit-
streitern auf einen erfolgrei-
chen Neustart der Jugendarbeit 
des Fischereivereins Lichten-
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Aus Issigau

Am Sonntag, den 18. Mai findet von 14 bis 16 Uhr wieder Ponyreiten 

für Kinder auf der Reitanlage in Kemlas 52, Issigau statt. Drei Runden 

geführtes Ponyreiten auf dem Reitplatz (bei schlechtem Wetter in der 

Reithalle) kosten 3 Euro. Außerdem gibt es für Kinder die Möglich-

keit, sich im Hobby Horsing auszuprobieren und unter kompetenter 

Anleitung einen Parcours zu bewältigen. Die Hobby Horses werden 

zur Verfügung gestellt. Für Getränke und Kuchen ist gesorgt. Bitte 

einen Fahrrad- oder Reithelm mitbringen!

Ponyreiten in Kemlas

AWO Issigau weiter bestehen. Am Ende der Ver-
sammlung richtete Böhm noch Worte des Dankes 
an seine Stellvertreterin und Kassiererin Tamara 
Böhm für ihre hervorragende Arbeit und Unter-
stützung sowie an alle Ausschussmitglieder. Er 
dankte Bürgermeister Dieter Gemeinhardt, der 
immer versucht, bei der Versammlung anwesend 
zu sein, sowie seinen Stellvertreter Stefan Brait-
maier, der selbst Mitglied der AWO ist und wieder 
für eine gute Bewirtung durch Kaffee, Kuchen und 
Häppchen gesorgt hat.  H.K.

Im Schloss Issigau konnte AWO-Vorsitzender 
Werner Böhm die Mitglieder zur  alljährlichen Jah-
reshauptversammlung begrüßen. Außerdem 
begrüßte er Bürgermeister Dieter Gemeinhardt 
und seinen Stellvertreter Stefan Braitmaier. 
Gleich zu Beginn bat er alle Anwesenden, sich 
zum Gedenken an die Verstorbenen von ihren 
Plätzen zu erheben. 
Im letzten Vereinsjahr sind Jutta Köhler, Gerlinde 
Pflanz sowie Edmund Franz verstorben. Im
Anschluss standen die Berichte von Kassiererin, 
den Kassenprüfern sowie von Vorstand und 
Schriftführer auf der Tagesordnung. So gab Kas-
siererin Tamara Böhm einen kurzen Einblick über 
die Einnahmen, die Ausgaben und den Kassenbe-
stand. Kassenprüfer Edgar Feller und Lothar 
Mummert haben die Kasse geprüft und konnten 
eine einwandfreie Kassen- und Buchführung vor-
finden. Somit bat Edgar Feller um Entlastung von 
Tamara Böhm, die durch die Versammlung ein-
stimmig erteilt wurde.
Vorstand Werner Böhm sprach von derzeit 40 Mit-
gliedern und verlas einen kurzen Bericht über
das abgelaufene Vereinsjahr. Die Jahreshauptver-
sammlung fand im April 2024 statt, ebenfalls im 
April und im September traf sich der Vorstand zu 
einer Ausschusssitzung. Tamara Böhm hatte wie-
der zwei Ausflüge organisiert. Einer führte im Juli 
zum Brombachsee und der zweite ging im Dezem-
ber zum Weihnachtsmarkt nach Seiffen. Bei bei-
den Fahrten waren die Busse voll besetzt.
Dank erging an Tamara für ihre Bemühungen. 
Auch gesammelt wurde wieder und hierbei waren
Edgar Feller, Birgit Mummert sowie Werner Böhm 
aktiv. Dank allen Spendern, denn mit dem
Geld können immer wieder gemeinnützige Pro-
jekte unterstützt werden. Somit konnte die AWO 
Issigau im Mai 2024 einen Scheck in Höhe von 500 
Euro an das Herzenswunsch Hospiz Mobil über-
reichen. Als letzte Veranstaltung des Jahres fand 
im Advent die Weihnachtsfeier gemeinsam mit 
dem VdK statt. Diese war sehr gut besucht. Böhm 
bedankte sich bei allen Teilnehmern und sprach 
auch dem Team vom Sportheim seinen herzlichen 
Dank für die gute Bewirtung aus. Sie haben sich 
wieder sehr viel Mühe gegeben, um allen einen 
schönen Nachmittag zu bereiten.
Nach den Ausführungen vom Vorsitzenden ging 
es weiter mit dem Tagesordnungspunkt Ehrun-
gen. Uschi Kolbinger konnte für 10 Jahre und Wer-
ner Böhm für 25 Jahre durch den
Vorstand und Bürgermeister Dieter Gemeinhardt 
geehrt werden. Leider konnten Peter Spörl für 40 
Jahre und Roland Haas für 35 Jahre ihre Ehrung 
nicht persönlich entgegen nehmen. Am
Schluss der Versammlung standen Grußworte. So 
bedankte sich Bürgermeister Gemeinhardt bei der 
AWO und deren Arbeit. Sie unterstützt immer 
wieder soziale Einrichtungen und ist ein wichtiger 
Bestandteil unserer Gesellschaft. Er sprach dem 
Vorstand Werner Böhm seinen Dank aus und freu-
te sich über dessen Bereitschaft, den Vorsitz im 
Jahre 2011 zu übernehmen. Somit konnte die 

Jahreshauptversammlung in Issigau

AWO – eine wichtige Einrichtung 
unserer Gesellschaft

Perlen. „Ich ziehe vor jeder Mut-
ter den Hut“, betonte Pfarrer 
Hesse und auch, dass eine Frau 
in ihrem Leben unglaublich viel 
leistet und dies mit Kraft, Power 
und Ausdauer. „Sie arbeitet, 
kümmert sich um die Kinder, 
den Haushalt und ihren Mann 
und kommt meist erst nach 13 
bis 14 Stunden auf der Couch zur 
Ruhe“, bilanzierte Pfarrer Hesse 
und betonte, dass eine Frau tag-
täglich das Beste gebe, egal ob 
sie es sich selbst wünscht. Auch 
betonte der Pfarrer, dass eine 
Mutter selbstlos agiere und mit 
kleinen Dingen großen Einfluss 
auf das Leben ihrer Kinder und 
ihres Mannes nehme. Die Vorsit-
zende Helga Frank-Preston 
überreichte vom VdK Ortsver-
band an jede Frau als kleines 
Dankeschön eine Duftkerze. 

Der VdK-Ortsverband Issigau 
hatte zur Muttertagskaffee mit 
leckeren hausgebackenen Tor-
ten und Kuchen ins „Schloss 
Issigau“ eingeladen. Viele waren 
der Einladung gefolgt. Unter den 
Gästen weilten auch Bürger-
meister Dieter Gemeinhardt und 
Pfarrer Andreas Hesse mit ihren 
Frauen. Vorsitzende Helga 
Frank-Preston begrüßte zum 
geselligen Beisammensein mit 
Raum und Zeit für Plausch und 
Austausch. 
Der Bürgermeister freute sich, 
dass das gesellige Beisammen-
sein wieder stattfindet und 
betonte, dass es die Mütter wert-
zuschätzen gelte. Pfarrer And-
reas Hesse legte die Sprüche 31, 
10 bis 12 zugrunde: Eine tüchti-
ge Frau, wer wird sie finden? 
Denn ihr Wert steht weit über 

VdK-Muttertagskaffee 
im Schloss Issigau
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Bad Steben – Der Besuch im 
Relexa-Hotel in Bad Steben hat 
schon Tradition für die Vor-
schulkinder der Kita „Christo-
phorus“ – organisiert vom För-
derverein. Auch in diesem Jahr 
fuhren 14 künftige Abc-Schüt-
zen ins Hotel, um nicht nur 
einen Blick hinter die Kulissen 
zu werfen, sondern auch selbst 
in die Rollen von Küchen- und 
Servicepersonal zu schlüpfen.
Küchenleiterin Mayky Künzel 
und Serviceleiterin Kathleen 
Baumann begrüßten die Kin-
der herzlich und statteten sie 

stilecht mit Schürzen und 
Kochmützen aus. Bevor es 
jedoch an die praktische Arbeit 
ging, führte der erste Weg in 
den Keller – zu den Lager- und 
Kühlräumen. Beeindruckt 
waren die Kinder vom begeh-
baren Kühlschrank und von 
den Fünf-Kilogramm-Säcken 
voller Spaghetti und Nudeln.
Dass die Mädchen und Jungen 
ihr Obst und Gemüse gut ken-
nen, stellten sie mit Bravour 
unter Beweis – sehr zur Über-
raschung der Küchenchefin. 
Danach wurde die Gruppe auf-

geteilt: Während die eine Hälf-
te mit Kathleen Baumann bun-
te Cocktails aus Orangen-, 
Mango- und Cranberrysaft 
mixte – verfeinert mit Crushed 
Ice, einem Früchtespieß und 
rotem Zuckerrand – bereitete 
die andere Gruppe in der Küche 
köstliche Crêpes mit Marmela-
de oder Nutella zu.
Ein besonderes Highlight war 
das kleine Experiment: das 
Trennen eines Eis. Das Eigelb 
kam in die eine Schüssel, das 
Eiweiß in die andere – und 
manch ein Kind bewies dabei 

echtes Geschick. Anschließend 
wurde getauscht, sodass jedes 
Kind sowohl einen Cocktail als 
auch einen Crêpe selbst kreie-
ren konnte. Den krönenden 
Abschluss bildete eine gemein-

same Vesper an einer festlich 
dekorierten Tafel im Restau-
rant. Als Erinnerung erhielten 
alle Kinder einen Kochlöffel 
mit Gummibärchen und ihre 
Kochmütze mit nach Hause.

Kita „Christophorus“ Issigau zu Besuch im Relexa-Hotel

Crêpes, Cocktails und Küchenspaß

Lichtenberg – Die Ortsgruppe 
Frankenwald Ost des BUND 
Naturschutz in Bayern  war zu 
Gast beim Naturgartentag in 
Lichtenberg. Familie Nowak, 
mehrfach für ihren Naturgarten 
ausgezeichnet, bietet nicht nur 
Gästen einen Einblick in ihr Gar-
tenreich, sondern vermehrt auch 
heimische Pflänzchen. Diese 
können hier oder am Stand wäh-
rend des Bauernmarktes erwor-
ben werden. Wie wichtig es ist, 
heimische Pflanzen, Kräuter, 
Stauden und Gehölze zu fördern, 
zeigt schon der summende 
Besuch zahlreicher Insekten. 
Wildbienen, Schmetterlinge und 
andere Bestäuber sind vor allem 
zur Fortpflanzung auf teils ganz 
bestimmte Arten angewiesen. 
Diese sogenannte Monophagie 
war einst Garant bei der Erhal-
tung einzelner Arten. Mit dem 

Verschwinden dieser Pflanzen 
hat auch der betroffene Schmet-
terling keine Chance mehr. Der 
Trend zu Modepflanzen, wie 
Kirschlorbeer, Pampasgras und 
anderen Exoten birgt nicht nur 
die Gefahr deren unkontrollier-
ten Ausbreitung, sondern drängt 
auch die Futterpflanzen der Lar-
ven heimischer Insekten zurück. 
So ist die kleine und große 
Brennnessel für rund fünfzig 
Schmetterlingsarten, darunter 
Pfauenauge, kleiner
Fuchs und viele andere überle-
benswichtig. Um eine Naturwie-
se im Garten zu pflegen und die 
Blühwiesen zu fördern braucht 
es zwei Mahden im Jahr. Der ers-
te Schnitt sollte im Hochsommer 
erfolgen, zeitgleich mit dem 
Abblühen der Margeriten. Das 
Mahdgut wird auf der Fläche 
gewendet und so getrocknet. 

Samen können so von den Kräu-
tern ausfallen für das nächste 
Jahr. Das Heu muss dann abge-
fahren werden (Kompostplatz), 
denn Düngung ist Gift für die 
artenreichen Kräuterwiesen.
Wenn man zur Mahd dann auch 
noch eine Handsense einsetzt, 
hat man alles richtig gemacht. 
Motorsensen mit Lärm und 
Abgas, oder auch Fadenmäher, 
die den Mähfaden als kleinste 
Mikroplastikteilchen im Garten 
verteilen, braucht kein Mensch 
und vor allem nicht die Natur.

Mehr Artenvielfalt mit weniger Gartenarbeit

Naturgärten mit heimischen Pflanzen tun allen gut

Die Handsense ist mit richtigem 

Gebrauch und zum richtigen Zeit-

punkt wie ein Zauberstab zur Schaf-

fung und Erhaltung naturnaher 

Blühwiesen. Foto:  Bernd Mangei
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Trainieren wie die Profis: Der SV 05 Froschbachtal mit seinem 

Stammverein, dem TSV Bad Steben, möchte jungen Fußballern die 

Möglichkeit bieten, mit dem ehemaligem Profispieler zu trainieren. 

In den Pfingstferien holen die Verantwortlichen der SV 05, die Bernd-

Hobsch-Fußballschule nach Bad Steben.

Termin: Montag, 16.Juni bis Mittwoch, 19.Juni 2025,

auf dem Sportgelände des TSV Bad Steben

Mitmachen können Kinder ab fünf Jahren. Dies ist ein Ferienangebot 

für alle fußballinteressierten Kinder aus der gesamten Region. Die 

Verantwortlichen erhoffen sich auch die Teilnahme von vielen 

Kickern aus den umliegenden Vereinen.

Die Teilnahmegebühr für die drei Tage beträgt 119.- € 

Im Preis inbegriffen sind:

• Ein hochwertiger Fußball

• Eine Sport-Trinkflasche

• Essen & Getränke vor Ort

Trainingszeiten:

1. Tag: 09:00 - 15:00 Uhr

2. Tag: 09:45 - 15:00 Uhr

3. Tag: 09:45 - 15:00 Uhr

Die Fußballschule findet auf dem Sportgelände des TSV Bad Steben, 

Schlesierweg 5, statt.

Ein Trikot-Satz (Trikot, Hose, Stutzen) können direkt an den Tagen 

der Fußballschule erworben werden

Anmeldung und weitere Infos unter: 

www.berndhobsch-fussballschule.de

Oder: www.sv05froschbachtal.de

Porträt Bernd Hobsch
Geb. 07. Mai 1968

Position Stürmer

Bundesliga 150 Spiele / 51 Tore

Champions League 8 Spiele / 5 Tore

UEFA Cup 4 Spiele / 4 Tore

Länderspiele in der Nationalmannschaft

DDR - U21: 10 Spiele 

Deutschland: 1 Spiel 

Bernd Hobsch spielte unter anderem für SV Werder Bremen, TSV 

1860 München und

1. FC Nürnberg

Der ehemalige Fußballprofi und Nationalspieler betreut dich ganz 

individuell auf deinem Weg zum Fußballer! 

 Bernd-Hobsch-Fußballschule
 kommt zur SV 05 Froschbachtal 

Freitag, 16.5., 18:00 Uhr E-Junioren-Kreisgruppe:

(SG)FCR Geroldsgrün - SV Froschbachtal 

Freitag, 16.5., 18:00 Uhr Herren-3.Mannschaft-A-Klasse:

SV 05 Froschbachtal III - FSV Naila II (in Thierbach)

Samstag, 17.5., 10:15 Uhr C-Jugend-Kreisliga:

(SG)Tirschenreuth 1 - (SG)SV Froschbachtal 

Samstag, 17.5., 11:00 Uhr A-Jugend-Gruppe 1:

VfB Moschendorf - (SG)SV Froschbachtal 

Samstag, 17.5., 11:30 Uhr D-Junioren-Kreisgruppe:

(SG)JSG Hofer Land 1 - (SG)SV Froschbachtal (in Oberkotzau)

Samstag, 17.5., 13:00 Uhr B-Jugend-Kreisliga:

(SG)SV Froschbachtal - ATS Selbitz (in Bobengrün)

Samstag, 17.5., 16:00 Uhr Herren-2.Mannschaft-Kreisklasse:

SV 05 Froschbachtal II - (SG1)Schauenstein/Selbitz (in Thierbach)

Sonntag, 18.5., 11:00 Uhr F-Junioren-Kinderfußball:

FSV Naila 1 - SV Froschbachtal 

Sonntag, 18.5., 12:00 Uhr Frauen-Kreisliga:

TSV Engelmannsreuth - SV 05 Froschbachtal 

SV 05 Froschbachtal

A-Klasse 1

Samstag 17.5.2025 

um 14 Uhr

VfR Steinbach 2 – 

FC Wüstenselbitz 2

Kreisklasse 1

Samstag 17.5.2025 um 16 Uhr

VfR Steinbach – SG Stammbach/

Sauerhof

Sportanlage Steinbach

VfR Steinbach

Neue Trainingszeiten!

Trainingstermine: 

Dienstag - 16.15 - 17.45 Uhr 

Frankenhalle Naila

Bambinis (bis 17.15 Uhr),

Minis (2017/2018), 

E Jugend gemischt (2015/16)

- 17.30 - 19.00 Uhr 

Frankenhalle Naila

weibl. D-Jugend (2013/2014)

Mittwoch - 18.00 - 19.30 Uhr

 Frankenhalle Naila

männl. D + C - Jugend (2011 - 

2014)

weibl. C - Jugend (2011/2012)

Freitag - 17.30 - 19.00 Uhr 

Frankenhalle Naila

männl. D + C - Jugend (2011 - 

2014)

- 18.30 - 20.00 Uhr 

Frankenhalle Naila 

weibl. D + C - Jugend (2011 - 

2014)

Spieltermine: Keine

Für Fragen zum Training, bitte an 

Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden.

Email: 1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr 

Senioren Frankenhalle Naila

HG Naila 

Herren:
Training: Di./Do., 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im Stadion

TV Kleinschwarzenbach : FSV Naila 1

Samstag, 17.05.2025 um 16.00 Uhr – 

Sportanlage Kleinschwarzenbach

SV 05 Froschbachtal 3 : FSV Naila 2

Freitag, 16.05.2025 um 18.00 Uhr – Stadion Naila

Wir gratulieren unserer 2. Mannschaft recht herzlich zum Aufstieg!

 

A-Junioren (U 19)
Training: Di./Do., 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im Stadion

JFG Oberes Egertal : FSV Naila

Sonntag, 18.05.2025 um 11.00 Uhr, Sportanlage Marktleuthen

B-Junioren (U 17):
Training: Dienstag und Donnerstag von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr im 

Stadion

 (SG) Region Selb- Schönwald : FSV Naila

Freitag, 16.05.2025 um 18.30 Uhr – Sportanlage Selb ( Vielitz )

C-Junioren (U 15):
Training: Montag und Mittwoch von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr Stadion

 FSV Naila : ( SG ) JSG Dreiländereck

Samstag, 24.05.2025 um 12.30 Uhr – Stadion Naila

D-Junioren (U 13):
Training: Dienstag von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

Freitag  von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Stadion

 FSV Naila : JFG Bayerisches Vogtland

Mittwoch, 21.05.2025 um 18.00 Uhr – Stadion Naila

FSV Naila 2 : ( SG ) Selb - Schönwald 2

Samstag, 17.05.2025 um 10.30 Uhr – Stadion Naila

E-Junioren (U 11):
 Training: Mo./Do. von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr  am Kunstrasenplatz

ATS Hof / West : FSV Naila 1

Freitag, 16.05.2025 um 18.00 Uhr – Sportanlage am Joditzer Weg; Hof

1. FC Gefrees : FSV Naila 2

Freitag, 16.05.2025 um 18.00 Uhr – Sportanlage Gefrees

F-Junioren (U 9):
Training: Mittwoch von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

Freitag von 16.45 Uhr bis 18.15 Uhr am Kunstrasenplatz

 FSV Naila : SV Froschbachtal

Sonntag, 10.05.2025 um 11.00 Uhr

FEG ARENA ( FSV Kunstrasenplatz )

Bambinis (U 7):
Training: Freitag von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr  am Kunstrasenplatz

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314; Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster Art 

gebucht werden. Online: fsv-naila.de

FSV Naila
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
Sa, 18.5., 10 Uhr:  Gottesdienst in der Jakobuskirche
10.00 Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Mi, 21.5., 16.30 Uhr: Bibelstunde der LKG im Gemeindehaus
19.30 Gemeindegebet im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 11.5. 10 Uhr:  Gottesdienst in der Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
   So, 18.5. 8.45 Uhr: Gottesdienst in der Johanneskirche
Di, 20.5.19 Uhr:  Kirchenvorstandssitzung im Gemeindesaal
Mi, 21.5.15 Uhr:  Bibelstunde der LKG bei Frieda Ströhlein
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09288/91018) im 
Kirchweg 2 in Geroldsgrün:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 9 – 12 Uhr
Freitag von 15 – 17 Uhr – Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 18.05.,  9.45 Uhr: Hauptgottesdienst

Adventgemeinde Langenbach  
Sa.,  17.05., 09.30 Uhr:Bibelgespräch; 10.30 Uhr:Predigt: Edegar 
Link
Sa.,  24.05., 09.30 Uhr:Bibelgespräch; 10.30 Uhr:Predigt: Vera 
Syring

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
        So., 18.05., 9.15 Uhr: Hauptgottesdienst, 9.15 Uhr: Kindergot-
tesdienst, Beginn in der Lutherkirche
10.30 Uhr: Führung in der Alten Wehrkirche, 19 Konzert zum 
Sonntag Kantate, Mitw. Evang. Kirchenchor, Evang. Posaunen-
chor, Leitung & Orgel: KMD Romankiewicz, Lutherkirche
Mo., 19.05., 19 Uhr: Bibelgespräch bei Fam. Marheine, Erlich 13
19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark mit KMD Stefan Roman-
kiewicz. Pavillon am Klenzepark
Di., 20.05., 19 Uhr: Aufbruch zum Abendsegen auf dem Weiden-
stein, Treffpunkt: Parkplatz Waldweg ins Froschbachtal
Do., 21.05., 19.30 Uhr: Frauentreffpunkt Themendankstelle
CVJM Haus Bobengrün
Fr., 23.05., 19.30 Uhr: Komplet, Alte Wehrkirche

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
  Fr., 16.05. 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So., 18.05., 9 Uhr:  Wort-Gottes-Feier 
Do., 22.05., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr., 23.05., 14 Uhr:  Seniorennachmittag: „Bewegung für die 
grauen Zellen“; Ref. Anne Browa, 16.15 Uhr: Andacht Orgel-
träume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 18.05., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
 Fr., 16.05.,19.30 Uhr: Posaunenchor
So., 18.05.,9 Uhr: Generationenverbindender Tauferinnerungs-
gottesdienst mit Konfirmandenvorstellung
Mo., 19.05.,16 Uhr Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Di., 20.05.,19.Uhr: Frauentreff „Mittendrin“ zum Thema: „Lebe, 
lache, liebe- und sag den Sorgen gute Nacht“ mit Sr. The
resa Zucik, der Skatebordfahrenden Nonne, in der Michaelis-
kirche
Do.,22.05.,19 Uhr: Kirchenchor 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So., 18.05., 9 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Kantate in der 
Bartholomäuskirche mit dem Kirchenchor.
Mo.,19.05., 19 Uhr: Probe des Posaunenchors im Gemeinde-
haus in Haidengrün, 20 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeinde-
haus in Döbra.
Mi.,21.05, 15.30 Uhr: Männertreff im Gemeindehaus.
Voranzeige:  Konfirmation und Jubelkonfirmation am Sonntag 
Rogate (25.05.2025):

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
    So. 18.05.,10 Uhr: Gottesdienst
Mo.,19.5.,19 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,20.5., 19 Uhr: Posaunenchor, 19 Uhr: Frauentreff „Mitten-
drin“ Bernstein zum Thema: „Lebe, lache, liebe- und sag 
den Sorgen gute Nacht“ mit Sr. Theresa Zucik, der Skatebord-
fahrenden Nonne, in der Michaeliskirche in Bernstein
Do.,22.5.,19.30 Uhr: Kantorei

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.18.05., 9 Uhr: Heilige Messe

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald 
 Fr. 16.05., 17 Uhr Jungschar für Jungs: Flaschen-Hockey, 18.30 
Uhr Teeniekreis
So. 18.05., 11 Uhr Gottesdienst mit Sommerfest Kindergarten 
Abenteuerland. Herzliche Einladung!
Mo., 19.05.,  17 Uhr Kinderstunde
Fr., 23.05., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis
Sa., 24.05., 18.30 Uhr Man(n) trifft sich mit Manfred Knoblich 
(Anmeldung bitte bei Günther Krapp 09289/96237 oder 0151 
681 390 53)

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Sa.,  17.05.,  18 Uhr: „Walk of Faith“ – Thema: Noah - Der Gottes-
fürchtige. Anschließend gemeinsames Essen mit „Bring &
Share. Jeder darf gerne fürs Buffet etwas beisteuern.  Limo 
Lounge ist geöffnet.  Herzliche Einladung!
 
Freie Christengemeinde Sängerwald 
So.,  18.05., 9.30 Uhr: Gottesdienst

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
Di., 20.05., 20 Uhr: Ökumenischer Bibelkreis in Selbitz, Feldstr. 
1

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
 Sa., 17.05., 16.00 Uhr: Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 18.05., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit den Konfi 3 Kindern und 
Einführung von Lektor Achim Grob – Stadtkirche Naila; 11 Uhr: 
Bücherflohmarkt – Dekanat und Pfarramt Naila; 15.00 Uhr : Musik 
zur Marktzeit – Stadtkirche Naila
Mo., 19.05., 14 Uhr: Seniorengymnastik – Bonhoefferhaus
Di., 20.05., 14 Uhr: Gemeindebücherei – Evang. Gemeindebücherei; 
19 Uhr: Kantorei – Bonhoefferhaus
Mi., 21.05., 9.30 Uhr: Frühstückskreis – Bonhoefferhaus
Do., 22.05., 15 Uhr: Gemeindebücherei – Evang. Gemeindebücherei; 
19.30 Uhr: Posaunenchor – Bonhoefferhaus
  

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So.,  18.05.,  10.15 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Andreas Hesse und 
dem Singkreis – Christuskirche
Mi., 21.05., 19.30 Uhr: Singkreis – Gemeindehaus
Do., 22.05.,  19.30 Uhr:  Kirchenvorstandsitzung – Gemeindehaus
 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 18.05., 9 Uhr : Gottesdienst – Kirche in Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
  Fr., 16.05., 19 Uhr:  Jugendkreis
So., 18.05. , 9 Uhr:  Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche
Mi., 21.05. , 9.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus 
15 Uhr:  Plaudercafé im Gemeindehaus
Fr., 23.05., 19 Uhr:  Jugendkreis

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,  18.05.,  11.05 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Kantate in der Kir-
che. Gleichzeitig Kindergottesdienst in den Gemeinderäumen im 
Ehemaligen Schulhaus. Anschließend Mittagessen in den Gemein-
deräumen.
Di.,20.05., 19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.
Voranzeige:  Konfirmation und Jubelkonfirmation am Sonntag 
Exaudi (01.06.2025)

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Sa.17.05., 14 Uhr:  KEB Vortrag: „Die 4 Kardinaltugenden - Gerechtig-
keit“ Jedem das seine - Grundrechte, Referent P. Eugen FSSP 
So.18.05., 10 Uhr:  Feierliche Maiandacht, 10.30 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila           
Fr., 16.05., 18 Uhr: Teenkreis; 20 Uhr: Jugendkreis   
So., 18. 05. 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr Naalicher Frühling mit Kaffee & 
Kuchen und einer Spielstraße in der LKG Naila; 18 Uhr: Gottesdienst 
mit Abendmahl
Mo., 19.05., 9.30 Uhr:  Krabbelgruppe; 19.00 Uhr: Jugendbibelkreis
Di., 20.05., 8.30 Uhr: Gebetskreis; 14.30 Uhr: Seniorencafe
Do., 22.05.,  18 Uhr: Bibelgespräch                   
Fr., 23.05., 18 Uhr: Teenkreis; 20 Uhr: Jugendkreis
              

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Di., 20.05., 20 Uhr: Ökumenischer Bibelkreis in Selbitz, Feldstr. 1

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Sa.,   17.05. treffen sich alle um 15.00 Uhr im Königreichssaal. Dort 
können wir den Live-Stream zum Besuch der Vertreter der Weltzent-
rale verfolgen. 
Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie Haubner Tel. 
09282/7294 

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
          Fr., 16.05., 16 Uhr Kindertreff im Gemeindehaus / Luthersaal
Sa., 17.05., 19:30 Uhr Bibel & Mehr
So., 18.05., 9:30 Uhr Festgottesdienst zur Goldenen Konfirma-
tion mit Hl. Abendmahl
Mi., 21.05., 16:30 Uhr Präparandenunterricht19:30 Uhr Blaues 
Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus / Luthersaal
Fr., 23.05., 16 Uhr Kindertreff im Gemeindehaus / Luthersaal

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
  Fr., 16.05 .15 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus mit 
Dekanatskantor Stefan Romankiewicz „Frühlingslieder“
So., 18.05.,  10.00 Uhr Gemeindegebet im Gemeindehaus; 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Diakon i.R. Hans-Jürgen Dommler
Mo., 19.05.,  15.30 bis 17.00 Uhr „JUKU Jugend-Kunstmobil“ 
im Gemeindehaus: Basteln für Kids ab 3 Jahre mit verschie-
denen Materialien wie Papier, Holz, Ton etc.
Di., 20.05.,  19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Mauer
Do.,  22.05.,  19.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus 

  
Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau 
       So.,  18.05., 9 Uhr: Hauptgottesdienst mit: Pfr. Andreas Hesse – 
Simon-Judas-Kirche Issigau

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Sonntagskreis - Jungen 12 bis 16 Jahre
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthal-
le am Schulzentrum
Dienstag, Tischtennis-Training im CVJM-Haus: 
18.00 Uhr: Jugend, 20.00 Uhr: Herren
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungschar - Jungen und Mädchen 8 bis 12 
Jahre, 19.45 Uhr: Bibelstunde für alle
Donnerstag, 19.15 Uhr: Bible Talk - Hauskreis für junge Erwach-
sene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde 5 bis 8 Jahre
18.00 Uhr: Tischtennis-Training Jugend im CVJM-Haus

Weitere Infos und Veranstaltungen unter www.cvjm-naila.de

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin,
 Internet: benjamin-ev.eu

Hofer Land – Die Kreisgruppe Hof der Sudetendeut-
schen Landsmannschaft mit ihrem Obmann Adalbert 
Schiller lädt am Dienstag,  20. Mai 2025,  um 18:30 in die 
Stadtpfarrkirche St. Marien nach Hof zu einer sudeten-
deutschen Maiandacht mit Pfarrvikar Holger Fiedler ein.
Bekannte Marienlieder aus dem Sudetenland und Schle-
sien wie „Glorwürdige Königin“, „Ave Glöcklein“ „Es 
blüht der Blumen eine“ u.a. werden gesungen und hei-
matliche Texte vorgetragen. An der Orgel ist Musikdirek-
tor Dr. Ludger Stühlmeyer. Herzliche Einladung an alle!

Sudetendeutsche Maiandacht in St. Marien
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16.05. 18.00 Uhr Therme Bad Steben Lange Sauna- und Cocktailnacht Die Therme hat bis 24 Uhr geöffnet

17./18.
05.

11,13,15, 
Uhr

Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen
Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-
stollen.de erforderlich

17.05. 18.00 Uhr Hütten Club Bobengrün Jubiläumsfest „30-Jahre-HCB“ Anwesen „Stelzer“, Glöcklaweg Bobengrün

18.05. 11.00 Uhr Stadt Naila 29. Nailaer Frühling mit verkaufsoffenem Sonntag Innenstadt Naila

18.05.
14.00 –  
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün

Erster Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit 

den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

18.05. 10.00 Uhr Traktorfreunde Geroldsgrün 24. Oldtimer-Traktor-Treffen Festplatz Geroldsgrün 

18.05. 11.00 Uhr Landkreismusikschule 
Klavier-, Saxofon- und Klarinettenklasse  Motto: 

„Beschwingte Melodien“

Phillip-Wolfrum-Haus, Schwarzenbach 
a.Wald

20.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben „Tenöre4You“ – live in Concert Großer Kurhaussaal Bad Steben

24./25.
05.

11,13,15, 
Uhr

Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen
Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-
stollen.de erforderlich

24./25. 
05.

13.30 Uhr Biedermeierfreunde Bad Steben
Flanieren der Biedermeiergruppen aus Deutsch-

land und der Schweiz
Kurpark Bad Steben

24.05. ab 16 Uhr  Freie Wähler Naila und Team GleisEins   Frühlingsfest GleisEins am Bahnhof in Naila

25.05.  14.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün - 

Eisenbahnfest (Andampfen) mit mehreren Echt-

Dampfloks und Gastlokfahrern – fürs leiblich Wohl  

ist gesorgt

Froschgrüner Park

25.05. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Flöte 

(Prof. Andrea Lieberknecht)

Eintrittskarten, 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte

28.05. 18.00 Uhr  Worship Symphony Christuskirche Schwarzenbach a. Wald

27.05. 14.30 Uhr PröD Naila Treffen mit Kräuterexpertin Katja Stölzel-Sell Gaststätte Froschgrün

27.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: „Stressfrei und 

entspannt miteinander kommunizieren“ Ref.: Elke 

Sachs, Naila

Vortragssaal im Kurhaus

28.05. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Meisterkonzert Arcis Saxophonquartett

Ausverkauft

Ev. Rückläufer am Konzerttag ab 17 Uhr 
unter 09288 6495 erhältlich

28.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Großer Heinz Erhardt-Abend  mit H. Loyda Großer Kurhaussaal Bad Steben

29.05.
11,13,15, 
Uhr

Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen
Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-
stollen.de erforderlich

30.05. – 
01.06.

18.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Kurparkfest mit großem Programm Kurpark Bad Steben

31.05.  
 Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün

01.06.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter

 mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

04.06. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Führung durch die Künstlervilla
Anmeldung: www.bezirk-oberfranken.de/
fuehrungen-haus-marteau

05.06. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Gesang

 (Prof. Siegfried Jerusalem)

Eintrittskarten, 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte

07./
08.06.

11,13,15, 
Uhr

Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen
Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-
stollen.de erforderlich

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Wanderparkplatz an der Thierbacher 
Mühle (Eingang Froschbachtal)

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Naila, Bahnhof (GleisEins) 

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Easy-Imbiss Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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22 Vertreterinnen und Vertreter von Kommunen waren der Einladung der ESM gefolgt und nahmen im Auenpark 
in Marktredwitz, den diesjährigen Gemeindestrom-Bonus entgegen.

Selb/Marktredwitz –   Die 
Bilanz kann sich sehen lassen: 
Rund 170.000 Euro hat die 
Energieversorgung Selb-Markt-
redwitz GmbH (ESM) seit dem 
Start 2014 an insgesamt 44 
Kommunen im Umkreis ausge-
schüttet. Denn für jede Kilo-
wattstunde Gemeindeenergie, 
die deren Bürgerschaft über das 
Angebot bezieht, erhält die Hei-
matkommune einen festgeleg-
ten Bonus. Bei der Übergabe der 
Ausschüttung für das zurück-
liegende Jahr  betonte Mathias 
Jakob, Geschäftsführer der 
ESM: „Ich hatte schon vor mei-
nem Wechsel nach Selb von die-
sem, wohl deutschlandweit ein-
maligen Projekt gehört: Mit 
Gemeindestrom und Gemein-
degas gibt es hier eine Koopera-
tion, die sinn- und gewinnbrin-
gend für die Beteiligten ist.“ Mit 
dieser gelänge es, einen Teil der 
Wertschöpfung aus der Ener-
gieversorgung in der Region zu 
halten und gemeinnützigen 
Projekten zugutekommen zu 
lassen. In diesem Jahr können 

mit insgesamt 16.000 Euro etwa 
die Erbschaft für soziale Zwe-
cke, eine Förderstiftung zur 
Familien- und Seniorenarbeit 
sowie zur Jugendhilfe, die 
Sanierung der Schlossbergka-
pelle in Falkenberg oder auch 
Gemeinde- oder Vereinsmobile 
und noch vieles andere unter-
stützt werden. Drei der teilneh-
menden Kommunen bieten 
bereits seit zehn Jahren 
Gemeindestrom und -gas an: 
Die Bürgerinnen und Bürger 
von Regnitzlosau, Waldsassen 
und Weißdorf haben über ihren 
Energiebezug in dieser Zeit fast 
15.000 Euro für Spielplätze, 
Kinderhäuser und Kindertages-
stätten gesammelt.
Die Zukunft der Wärmeversor-
gung treibt Kommunen um
Das „runde Jubiläum“ des 
Gemeindeenergie-Angebots 
haben Vertreterinnen und Ver-
treter der drei Kommunen bei 
der Bonusübergabe im „Benkers 
Genuss am Auenpark“ in Markt-
redwitz begangen. „Als regional 
verwurzeltes Unternehmen 

stärken wir nicht nur die 
Lebensqualität vor Ort, wir 
bringen auch ganz konkret 
innovative Projekte voran“, 
erläuterte Mathias Jakob. Ein 
solches Projekt konnte bei dem 
Jubiläums-Treffen direkt in 
Augenschein genommen wer-
den: die Energiezentrale des 
benachbarten Benker-Areals. 
Da die gesetzlichen Bestim-
mungen und Grenzwerte auch 
die Dekarbonisierung der Wär-
meversorgung erfordern, küm-
mert sich die ESM seit einigen 
Jahren verstärkt um die lokale 
Umsetzung innovativer Lösun-
gen bei der Energie- und Wär-
mezukunft. Durch die Vorgaben 
einer Leitplanung ist das auch 
eine drängende Aufgabe für 
Kommunen. Mit vielen davon 
arbeitet die ESM bereits konkret 
zusammen, etwa bei der Pla-
nung von Nahwärmezentralen 
für öffentliche Gebäude und 
Wohnungsbaugesellschaften 
oder bei der Suche nach Stand-
orten für neue PV-Freiflächen-
anlagen in der Region.

Energieversorgung Selb-Marktredwitz schüttet Bonus aus

Drei Gemeindestrom-Gemeinden 
feiert den „Runden“

Hof – Das nächste Modul des kostenlosen Kurses „Elternführer-
schein“ für werdende Mütter und Väter im Landkreis und in der 
Stadt Hof findet am 21. Mai 2025 statt. Von 19.00 bis 21.00 Uhr ste-
hen diesmal die Themen „Pflege und Ernährung“ im Mittelpunkt. 
Anna Kugler (Fachkraft der Sozialmedizin, Gesundheitsamt Hof, 
Kinderkrankenschwester) unterstützt die Teilnehmer mit Infos und 
Tipps.  Der kostenlose Kurs findet einmal im Monat an einem Mitt-
woch statt und richtet sich an werdende Eltern, aber auch an Eltern 
mit bereits geborenen Kindern. Bei Interesse bitte vorab anmelden. 
Über die Inhalte der einzelnen Kurstage informieren wir vorab. Ins-
gesamt gibt es sechs verschiedene Module. Diese sind frei wählbar 
und der Kurs ist fortlaufend – ein Einstieg ist daher jederzeit mög-
lich. Ort: Familienzentrum Mütterclub e.V., Layritzstraße 26,  Hof 
Anmeldung: Nicole Vogel, Gesundheitsamt Hof, Sozialpädagogin 
B.A. (FH), Telefon: 09281 / 72119, E-Mail: nicole.vogel@landkreis-
hof.de 

Kostenloser Kurs Elternführerschein: 
Modul 3 „Pflege und Ernährung“

Team vom GleisEins. 
Auch für die kleinen Gäste gibt 
es ein spannendes Kinderpro-
gramm mit Hüpfburg, Magnet-
Angeln und vielem mehr. 
Jeder ist herzlich eingeladen, 
einen schönen Abend zu ver-
bringen. Die Veranstalter freuen 
sich auf jeden Besucher und 
bedanken sich beim Team vom 
GleisEins und allen Helfern für 
das gemeinsame Fest!

den Songs für beste Stimmung 
sorgen werden. Als Höhepunkt 
des Abends  wird Udo Lihden-
berg auftreten, der extra mit 
dem Sonderzug nach Naila 
anreisen wird. 
Für das leibliche Wohl ist durch 
die Freien Wähler bestens 
gesorgt. Es gibt u.a.  Leckeres 
vom Grill, sodass niemand 
hungrig bleiben muss. Für die 
passenden  Getränke sorgt das 

Die Freien Wähler Naila zusam-
men mit dem Team vom 
Gleis Eins laden herzlich zum 
Frühlingsfest am Gleis ein. Am 
Samstag, 24. Mai 2025, ab 
16:00 Uhr erwartet die Besucher 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für die ganze Familie am 
Bahnhof in Naila. 
Für die Unterhaltung gibt es 
Livemusik mit „Living in the 
Past“, die mit ihren  mitreißen-

Frühlingsfest am Gleis der Freien Wähler Naila am 24. Mai

Abwechslungsreiches Programm
für die ganze Familie

ANZEIGE

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

info@reuthers-grill.de

Alle Verkaufsplätze unter www.reuthers-grill.de

1 Paar Bratwürste nur 2,50 €

Schwarzenbach am REWE: 
Samstag, 17.05. und 31.05.2025

Geroldsgrün gegenüber Faber Castell: 
Dienstag, 20.05. und 03.06.2025

Helmbrechts: Jeden Donnerstag

Hüpfburgvermietung
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Blick hinter die Kulissen eines Hightech-Zellstoffwerks

tät von 360.000 Jahrestonnen. 
Neben NBSK-Zellstoff produ-
ziert Rosenthal Bioenergie (57 
MW elektrische Leistung), Tall-
öl und Kraftlignin. Rosenthal 
beschäftigt 380 Mitarbeiter, 
darunter 15 Auszubildende. 
Weitere Informationen über das 
Unternehmen erhalten Sie 
unter www.mercerint.com.

Über uns:
Mercer Rosenthal ist ein Toch-
terunternehmen des nordame-
rikanischen Konzerns Mercer 
International Inc. Mercer Inter-
national betreibt Produktions-
standorte in Deutschland, 
Kanada und den USA. 
Mercer Rosenthal ist eine Kraft-
zellstofffabrik mit einer Kapazi-

res Unternehmens sichern und 
gleichzeitig den Standort 
Rosenthal stärken.
Schon in der Vergangenheit 
durften wir tausende Besucher 
aus der Region und darüber 
hinaus begrüßen. 
Wir freuen uns darauf, auch Sie 
an diesem besonderen Tag will-
kommen zu heißen!

fen und zu entdecken, wie wir 
mit dem nachwachsenden Roh-
stoff Holz die Zukunft gestalten.
Unter dem Motto „Mercer 
Rosenthal – Fit für die Zukunft“ 
zeigen wir Ihnen nicht nur die 
faszinierende Welt der Zell-
stoffherstellung, sondern auch, 
wie wir durch innovative Ansät-
ze die Zukunftsfähigkeit unse-

Rosenthal am Rennsteig – 
Nach acht Jahren ist es endlich 
wieder soweit: 
Das Zellstoffwerk Mercer 
Rosenthal öffnet am Samstag, 
den 24. Mai 2025, seine Tore für 
Sie!
 Wir laden Sie herzlich ein, einen 
Blick hinter die Kulissen unserer 
modernen Produktion zu wer-

Mercer Rosenthal lädt ein: Tag der offenen Tür am 24. Mai 2025  ANZEIGE

www.mercerint.com

Wir laden herzlich ein, 

uns am  

„Tag der ofenen Tür“  
zu besuchen!

SAMSTAG

24. MAI 2025

10:00 – 17:00 Uhr

DAS ERWARTET SIE:

- Betriebsbesichigung
- Ausstellung

- Spiel & Spaß für Kinder
- Leckereien aller Art

- und vieles mehr 
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